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Folge 51

Spannung im Fernen Osten
Die jüngsten schweren Zwischenfälle in

Schanghai haben zu einer neuen Anspannung
der Lage im Fernen Osten geführt . Nachdem
es schon vor sechs Wochen wegen verschiedener
Anschläge chinesischer Terroristen , die offenbar
ihre Schlupfwinkel in der internationalen

Niederlassung in Schanghai haben , zur Ankün¬
digung ernster Gegenmaßnahmen . von japa¬

nischer Seite gekommen ist , scheint man nun¬

mehr in London und Paris zu befürchten, daß
Tokio auf Grund der jetzigen Zwischenfälle
diese Schritte ergreifen tönnte .

In der Tat scheint man in Tokio die durch

die Ermordung führender nordchinesischer Po¬

litiker auf dem Boden von Schanghai geschaf¬
fene Lage für so ernst anzusehen , daß ein

etwaiges scharfes Durchgreifen nicht von der

Hand zu weisen ist. Als erste Maßnahme in
dieser Richtung können einige Vorkehrungen
der in Nanking amtierenden nordchinesischen
Regierung angesehen werden , die darauf hin¬
auslaufen , eine stärkere militärische Kontrolle
der Grenzen der internationalen Niederlassung
in Schanghai zu gewährleisten . Zu diesem
Zweck sollen nach englischen Berichten

starte Truppenteile nach Schanghai entsandt .

worden sein .

-

Darüber hinaus hat die japanische Regie¬

rung selbst im Zusammenhange mit den jüng¬
sten Anschlägen eine scharfe Erklärung heraus¬
gebracht , die das offiziöse englische Reuterbüro
eine „ verschwiegene Kriegserklärung " nennt .
In dieser ist festgestellt worden , daß auch die
Yangtse -Schiffahrt , die bekanntlich bisher für

die ausländischen Mächte frei ist, zu Unter¬
stügungsaktionen für die Regierung Tschiang¬
taischek benutzt wird und daß Japan auch die
ser Einmischung in den Streitfall mit China
nicht länger zusehen könne . Das gleiche gil :
japanischer Auffassung nach für die Begünsti¬
gung chinesischer Terroristen in den Grenzen
der internationalen Niederlassung , die man auf
japanischer Seite als eindeutig unter Beweis

gestellt anzusehen scheint .

Es bedarf feiner Frage , daß diese Zuspizung
der ohnehin äußerst verworrenen Lage in

Schanghai in Paris und London und nicht zu¬

leht auch in Washington nicht gerade Gefühle
der Erleichterung auslöst . Schanghai ist be¬
kanntlich das Tor für den Handel mit China
und die aus den Kriegswirren herüber¬

geretteten Kapital-Interessen der City und der
Wallstreet sind zum guten Teile von der Er¬
haltung der britisch-amerikanisch-französischen
Stellungen in Schanghai selbst abhängig .

Auf der anderen Seite dürfte es den Tat¬

sachen entsprechen , daß Japan kaum gewillt ist ,

eine Unterstützung oder Begünstigung der Re¬
gierung Tschiangtaischek in den Gebieten wei¬
ter zu dulden , die es mit seinen Waffen gesäu¬
bert und besetzt hat . Es bleibt abzuwarten , ob
die verschiedenen Polizeimaßnahmen , die im
Anschluß an die jüngsten Terroratte auch in der
internationalen Niederlassung von den dort
stationierten Truppen - und Polizeiabteilungen
der ausländischen Mächte vorgenommen wor¬

den sind , zu einer Verhinderung weiterer
Terroraktionen führen werden . Notfalls steht
man sich auf japanischer Seite doch vor die

Entscheidung gestellt , selbst die geeigneten Maß
nahmen zu ergreifen , um die Rechte Japans
in einem von seinen Truppen besetzten Gebiete
sicherzustellen .
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Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erscheint werftäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1. 70 RW . und 30 1.
Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RW und 51 Bfg Bestellgeld . Boftbezugsprets 1. 80 R .
einschl . 33,96 Pfg . Postzettungsgebühr zuzüglich 36 Pfg . Bestellgeld . Einzelprets 10 is
Anzeigen And nach Möglichlett am Bortage Des Ericheinens aufzugeben .

Jahrgang 1939

England zwischen zwei Klippen
Ausweglosigkeit der Balästina Konferenz

London , 1. März .

Die heftigen Widerstände der Juden in

Palästina und die Ablehnung des britischen
Vermittlungsvorschlages durch die jüdische Ab¬

ordnung in London hat hier große Verlegen¬
heit und Bestürzung hervorgerufen .

Kolonialminister MacDonald versuchte
alles , um die Juden zu beruhigen und einen
Zusammenbruch der Konferenz , der am Mon¬
tagvormittag unvermeidlich schien , zu verhin¬
dern . Er hat den ganzen Tag über den Be¬
sprechungen zwischen den Juden beigewohnt
und dabei erklärt , daß die Einzelheiten des
britischen Vorschlages äußerst dehnbar und ab¬
änderungsfähig seien . Das hat aber wieder
die Araber auf den Plan gerufen , die fürchten ,
daß die Juden den englischen Plan eines un¬
abhängigen arabischen Staates verwässern
wollten .

Es ist ganz klar , daß sich die britische Re¬
gierung wie die beiden Parteien in einer
ausweglosen Lage befinden . Sind die Araber
zufriedengestellt , drohen die Juden mit Ab¬

und Mobilisierungbruch der Verhandlungen
des Judentums der ganzen Welt gegen Eng¬
land . Versucht England aber , den Juden ent¬
gegenzukommen und das Mandat beizubehalten ,

dann steht die arabische Front England ge =

genüber . Der Friede in Palästina ist jeden¬
falls ferner denn je . Die Spannung der
Konferenzfreise ist ungeheuer , zumal auch aus
Palästina dauernd unerfreuliche Nachrichten
einlaufen . Im ganzen Lande gehen die

wischenfälle weiter , wobei es fein Wunder
ist wenn die Araber auf den füdischen Terror
die Antwort nicht schuldig bleiben .

Seßt die Kolonialfrage lösen !

London . 1. März .

Der bekannte britische Publizist und ehe¬
malige Labour - Abgeordnete Charles Roden =
Burton veröffentlicht in der „Times" ein
Schreiben über die Kolonialfrage , in dem er

sich gegen die Fehde wendet , die gegen die

Rückgabe von Kolonien an Deutschland be¬
trieben wird .

Glaube man denn ernstlich daran , so führt
er aus , daß man das deutsche Volk dazu zwin¬
gen könne , den kolonialen Status quo von
Versailles anzunehmen ? Glaube man tatsäch¬
lich, daß man das deutsche Volt für alle Zei¬
ten oder nur für längere Zeit aus dem folo¬
nialen Felde fernhalten könne ? Er sei der
Ansicht , daß derartige Meinungen nur ein be=
dauerliches Beispiel dafür seien , daß man
nichts aus der Geschichte gelernt
habe . Man könne nicht die Frage der kolonia¬
len Berichtigung in den Hintergrund treten

lassen . Die britische Regierung müsse die Kolo
nialfrage jezt aufgreifen und dies nicht Adolf
Hitler überlassen . Wohl habe die britische Re¬

der Kolonien nichts wissen wollten . bei der
gierung diejenigen , die von einer Rückgabe

letzten Aussprache über die Kolonien unter
stügt , es frage sich aber , ob sie flug gehandelt
habe . Eins sei sicher , nämlich , daß die Kolonial¬

frage aufgeworfen werde.
Burton sett sich dann für den Gedanken

einer Kolonialfonferenz ein , bei der nicht die

Frage einer Rückgabe der deutschen Kolonien
besprochen werden solle , sondern die „ Neu¬
verteilung " Don Gebieten in

Afrika , die es Deutschland gestatten würde,
als gleichberechtigter Partner feine Rolle zu
spielen . Diejenigen , die gegen eine Rückgabe
sprächen , interessierten sich weniger für die
Kolonien als solche , sondern kämpften gegen
die Diktatoren , gegen Deutschland als solches .
Sie scheuten sich nicht , oft iene antideutschen
Verleumdungen aufzuwärmen , die man im
Weltkriege gehört habe .

Azana verkündet seinen Rücktritt
Der „Präsident " auf seinem Ruhejik

(R . ) Genf , 1. März .

In dem Dörfchen Collonges -sous -Salève ,
etwa 300 Meter von der schweizerischen Grenze
entfernt , hat sich Azana in einer schloß¬
artigen Villa niedergelassen . Um den Be¬
siz herum halten Gendarmerie und Mobilgarde
Wache , damit ja nicht die , ,verdiente Ruhe " etwa
von enttäuschten rotspanischen Flüchtlingen ge¬

Heute : Stolzer Ehrentag der Luftwaffe
Für das soldatische Volk der Deutschen ist

die nationalsozialistische Luftwaffe vielleicht
der ſinnfälligste Ausdruck unserer neuen Wehr¬
hoheit . Nicht nur allein deswegen , weil sie von
einem der ältesten und zielklarsten alten

Nationalsozialisten geschaffen wurde , sondern,
weil sie als eigener Wehrmachtteil in Ver¬
gleich gesetzt mit Heer und Marine dem
Volke im Vorkriegsheer und der Reichswehr
dem Augenschein nach nicht bekannt
war .

Im Gedächtnis der Nation lebte nach dem

Weltkrieg die kämpferische Leiſtung unserer
Kriegsflieger der Jagd- Bomben- und Auf¬
klärungsflieger . lebte der unvergängliche
Ruhm der Staffeln Richthofens und Boelckes ;
den unbekannten Soldaten der Luftwaffe aber
schenkte dem deutschen Volke erst das Dritte
Reich . Die eigene Uniform , die gewaltige
Ausweitung der Aufgaben über das rein Flie¬
gerische hinaus auf die Luftabwehr und den
Bodendienst überhaıpt , die zahlenmäßige
Stärke der bei der Luftwaffe Dienenden
das alles hat dazu beigetragen , die Luftwaffe
als jüngstes aber keineswegs weniger starkes
Kind der deutschen Wehrmacht dem Volke
auch innerlich besonders nahezubringen . Vor
dem Kriege hatte, die deutsche Fliegertruppe
einmal einen Gesamthaushalt von 400 000 ,-
Reichsmart , während zur gleichen Zeit Frank¬

schenken .

stört werden könnte . Bevor Herr Azana hier
einzog , hatte ein Lastwagen , der aus Katalonien
tam , in großen Kisten verpackt , die Schätze des
Staatspräsidenten " gebracht .

Herrn Azana stehen zwei fugelsichere Luxus¬
limousinen zur Verfügung , die nach der über¬
eilten Flucht aus Katalonien sehr mitgenom¬
men in Collonges angekommen waren , aber in
zwischen wieder hergerichtet sind .

(R . ) Genf , den 1. März .

Der geflohene rotspanische Staatspräsi
dent " Azana hat in seinem Besitz in Collonges¬
sous -Salève in Savoyen , nicht weit von der
schweizerischen Grenze bei Genf , einige Presses
vertreter durch seinen Schwager empfangen
lassen , um ihnen seinen endgültigen Rücktritt
mitzuteilen .

Dieser verlas einen

reich 10 Millionen Franken für seine Luft¬
rüstung anwandte Wenn auch diese Unter¬
schäzung der Luftstreitkräfte im Laufe des

Die wenigen bestellten Journalisten wurdenWeltkrieges berichtigt wurde , so blieb es doch
dem nationalsozialistischen Deutschland vorbe vor ihrem Eintritt in die Villa von Mobil

halten , nach Durchbrechung der Vertrags - garde und Sicherheitspolizei untersucht. Die
klaverei von 1919 , erstmalig den deut - Pressevertreter bekamen Azana selbst nicht zu
chen Luftraum wirklich zu sichern sehen . Er ließ sagen , er wolle sich nicht in fran

und dem deutschen Volke neben den ihm schon zösische Angelegenheiten einmischen, und schickte
bekannten Waffen auch die Luftwaffe zu seinen Schwager Rivas Cherif vor , der sich in

Genf vor wenigen Jahren als rotspanischer Ges
Wohl alle Volksgenossen haben mit unbän - neralkonsul durch Bestechungsgeschichten übel be¬

digem Stolz damals die ersten deutschen Ge- merkbar gemacht hatte .
schwader der Luftwaffe über sich gesehen , die Brief Azanas an den Präsidenten de Cortes ,
fliegenden Boten der Wehrfreiheit und Wehr - in dem es heißt , daß ihm schon vor der Flucht
hoheit . Und für Tausende in der Ostmark und aus Spanien der General des zentralen Genes

dem Sudetenland sind die Flugzeuge mit dem ralstabes und verantwortliche Leiter der mili
Zeichen der nationalsozialistischen Luftwaffe tärischen Operationen mitgeteilt habe , daß
über ihren Tälern und Wäldern die ersten der Krieg endgültig verloren sei .
Verkünder der endlichen Befreiung , die ersten Damals habe er deswegen Negrin geraten , so¬

Zeichen gewesen , daß der Führer im Komfort einen Friedensabschluß anzubahnen , um
men sei . neue Opfer zu vermeiden .

Aus diesen Erlebnissen und aus der Kennt¬
nis der unerschütterlich klaren und energischen
Persönlichkeit des Oberbefehlshabers der Luft¬
waffe , erklärt sich die Tatsache , daß das Volk

zu ihr in jeder Stunde ein unbegrenztes Ver¬
trauen hat, das am heutigen Tag der Luft¬
waffe " deutlich bestätigt und erweitert wer¬
den wird .

Deutsche Kampfstaffeln über dem Reichsparteitag -Gelände in Nürnberg
( Presse -Hoffmann , Zander -Multiplex -R .)

Diplomatenempfänge beim Führer
Berlin , 1. März .

Der Führer empfing am Dienstag in der

Neuen Reichskanzlei" in Gegenwart des Reichs¬
ministers des Auswärtigen , von Ribbentrop ,

in der üblichen Weise zur Entgegennahme ihrer
Beglaubigungsschreiben den litauischen Ges
sandten Kazys Skirpa , den bolivianischen
Gesandten Hugo Ernst -Rivera , und den sia =
mesischen Gesandten Pra Prasasna , die

fürzlich als Vertreter ihrer Länder in Berlin
ernannt worden sind

Soudan versucht Kabinettsbildung

Brüssel , 1. März .

König Leopold beauftragte Dienstagnach¬
mittag den sozialdemokratischen Senator

Soudan mit der Neubildung des Kabinetts .

Man vermutet , daß Soudan versuchen wird ,

wiederum eine Drei - Parteien - Regierung mit

den Katholiken Sozialdemokraten und Liberas

len zu bilden .

Staatspräsident Moscicki erkrankt

Warschau , 1. März .

Der polnische Staatspräsident Professor
Moscicki ist an einem Magen - und Darmleiden
erfrankt . Er muß das Bett hüten . Nach dem

Urteil der Aerzte wird die Krankheit mehrere
Tage dauern . Es wurden daher für die laus

fende Woche alle Empfänge und Unterreduns
gru abgesagt .



Japanische Kunstausstellung eröffnet
Tempelkunstwerke zum erstenmal in Europa

Berlin , 1. März .
In Gegenwart des Führers

wurde am Dienstagvormittag im Deutschen
Museum in Berlin eine Ausstellung seltener
japanischer Originalkunstwerke aus zwölf Jahr¬

Unter Führung von Generaldirektor Prof .
Dr. Kümmel unternahmen der Führer und die
erschienenen Ehrengäste einen Rundgang durch
die Ausstellungsräume .

hunderten durch Reichsminister Rust eröffnet . Der Dute empfing Frau Scholz -Klint
Die Feier gestaltete sich zu einer eindrucks¬

pollen Kundgebung der deutsch - japanischen Zu¬
sammenarbeit , die nicht im Aeußerlichen stecken

Rom , 1. März .

Die Reichsfrauenführerin Scholz -Klink legte
am Dienstag am Grab des Unbekannten Sol¬

wurde Frau Scholz-Klint im Quirinal von der
Königin und Kaiserin empfangen, die
sich lebhaft für die Einrichtungen der NS. ¬
Frauenschaft und ihrer Gliederungen inter¬
essierte . Nach Besichtigung verschiedener Ein¬
richtungen des italienischen Mutterschutzes
nahm die Reichsfrauenführerin an einem ihr
zu Ehren vom Staatssekretär im Außenmini¬
sterium Bastianini gegebenen Frühstück teil .

Englands Beruhigungspolitik zu Ende ?
„ Figaro " läßt die Kaße aus dem Sack

Paris , 1. März .

handelt in einem sogenannten Londoner Brief
Die Pariser Rechtszeitung „Figaro " be.

die englische Politit , wie sie sich seit dem Abessi =
nienstreitfall entwickelt habe .

gibt, find in mehr als einer Hinsicht aufschlußDie Auslegungen, die das Blatt dieser Politik

reich, vor allem, wenn man dem Rechnung trägt ,
daß die in dem Artikel vertretenen Gedanken
Allgemeingut maßgebender politischer Kreise

hat lediglich das Verdienst, sie offen und zum
ersten Male in einer so klaren Form aus =
zusprechen.

einem Frieden , von dem das französische Blat

aufzwingen .
erklärt , England werde ihn fünftig mit Gewalt

Eine Stellungnahme zu dieser Auslegung der
englischen Politik dürfte überflüssig sein . Man

dafür aussprechen, ihr so deutlich und offen
fann dem französischen Blatt nur einen Dant

Ausdruck gegeben zu haben. Es hat damit Vers
mutungen bestätigt , die angesichts gewisser eigene
artiger Reden sowohl englischer als auch frans

seit geraumer Zeit laut geworden sind.
bleibt , sondern durch einen gegenseitigen Kul - daten einen Lorbeerkranz nieder . Anschließend der französischen Hauptstadt sind . Der „ Figaro " zösischer und amerikanischer Staatsmänner schon

turaustausch versucht, Verständnis von Volk zu
Volf zu wecken . Die Ausstellung , die durchdie Bemühungen des früheren deutschen Bot¬
schafters in Tokio , von Dirdsen , zustande
gekommen ist, steht unter der Schirmherrschaftbes Generalfeldmarschalls Hermann Göring .
Sie zeigt die kostbarsten Werke der japanischen
Kunst , die zum erstenmal bei dieser Gelegen
heit nach Europa gebracht worden sind . So ist
diese Ausstellung ein besonderer Beweis der
Freundschaft des japanischen Volkes für das
deutsche .

Ribbentrop

Frau Scholz -Klink ist Dienstag nachmittag
im Palazzo Venezia vom Duce in Audienz
empfangen worden . Der italienische Regie :

Unter den zahlreich erschienenen Ehrengästen rungschef ließ sich über die Reichsfrauenorga¬
bemerkte man den Schirmherrn Generalfeld - nisation berichten und unterhielt sich längere
marschall Göring und den Hausherrn Reichs - Zeit mit der Reichsfrauenführerin und ihren
minister Rust . Reichsaußenminister von Begleiterinnen . Anschließend bat er Frau

den Chef der Präsidial- Scholtz -Klink, dem Führer, dem deutschen Volke
kanzlei, Dr. Meißner . Reichsminister Dr. Frick, und im besonderen den deutschen Frauen
Reichspressechef Dr . Dietrich und Reichsleiter einen Gruß zu übermitteln .
Alfred Rosenberg . Von japanischer Seite
waren erschienen der japanische Botschafter in
Berlin , Generalleutnant Oshima , mit den
sämtlichen Herren der japanischen Botschaft , so¬
wie der Sondervertreter der japanischen Regie¬
rung , Marquis Inouye. Ferner sah man viele
Vertreter des Diplomatischen Korps , so die
Vertreter Frankreichs , Spaniens , Polens und
der Türkei .

Vorher war Frau Scholtz -Klink vom Partei¬
sekretär Minister Starace im Parteihaus
empfangen worden , wo die Reichsfrauenführerin
in der Gedächtniskapelle für die Gefallenen der
faschistischen Revolution einen Kranz nieder
legte. Anschließend stattete Frau Scholtz -Klint
der Landesgruppenleitung der Auslandsorgani¬
sation der NSDAP . einen Besuch ab .

Schweigezone im Vatikan
Rom , den 1. März .

Bei der Ankunft vor dem Deutschen Museum ,
das mit den Fahnen Japans und des natio¬
nalsozialistischen Deutschland geschmückt war ,
wurde der Führer von einer schnell angesammutlich über das Wochenende , und zwar von

Die Entscheidung im Konklave wird ver¬

melten Menschenmenge begeistert begrüßt . Nach Sonnabend vormittag bis Montag fallen . Derseinem Erscheinen in den Ausstellungsräumen Apostolische Palast mit der Zone des Konklaveverlas der Generaldirektor der Berliner Staat - ist zu einer Art ,,verbotener Stadt " geworden.lichen Museen , Professor Dr : Kimmel , zu- In dem begrenzten Gebiet herrscht völligesnächst die Rede des am Erscheinen verhinderten Schweigen. Besuche und Besichtigungen findenVorsitzenden der Gesellschaft für ostasiatische nicht mehr statt . Die Fernsprecher wurden ent¬Kunst , Botschafter von Dircksen . Dann sprachen fernt . Den Kardinälen wurden ihre Zellen zu =
Botschafter Oshima und der Leiter der Kultur - gewiesen . Die Erzbischöfe von Boston , Buenos
mission der tapanischen Regierung , Marquis Aires , und Rio de Janeiro trafen Dienstag
Inoune , die ihre Freude über das gute Gelin - abend auf der „ Neptunia " in Neapel ein , so daß
gen der Ausstellung zum Ausdruck brachten , und sie Mittwoch vormittag noch an der Konklave =
die herzlichen Beziehungen zwischen Deutsch Eröffnung teilnehmen können . Der erste Wahl¬
land und Javan hervorhoben . Anschließend gang ist am Donnerstagvormittag . Die Rich¬
eröffnete Reichserziehungsminister Rust die ligkeit der Nachricht , daß der Erzbischof von Flo¬
Schau . In seiner Ansprache wies er auf die renz , Kardinal Dalla Costa , dem man in Rom
Einmaligkeit dieser Ausste II una große Aussichten für die Tiara gibt , schwerhin , die ihre Vorgänger in Varis und London erkrankt ist und am Konklave nicht teilnehmen
vor einigen Jahrzehnten weitaus übertreffe . wird, wird bestritten . Vier Kardinäle liegen in
Der Reichsminister brachte den Wunsch zum Rom gegenwärtig frank danieder , darunter auch
Ausdruck, daß die Ausstellung dazu beitragen der Erzbischof von Philadelphia , dem die Ueber¬
möge , dem deutschen Bolke die Kunst der japa - fahrt auf Grund seines hohen Alters schlecht be¬
nischen Nation näher zu bringen . tommen ist .

Chamberlain scharf angegriffen
Opposition beschimpft Nationalspanien

London , 1. März .
Der Sprecher der Opposition . Attlee ,

griff am Dienstag im Unterhaus Chamberlain
in ungewöhnlich scharfer Weise an .

gen Francos habe abspeisen lassen . Francos
Regierung sei lediglich eine „ Puppenregierung
Italiens ", und niemand könne gewährleisten ,
daß Spanien nicht eines Tages der Achse bei¬
treten würde . Auf diese Anwürfe antwortete
Chamberlain ruhig und in aller Sachlichkeit ,
er habe sich bemüht , die ganze Frage mit

größtmöglicher Unparteilichkeit zu lösen .

Die Anerkennung der Regierung Franco ,
so führte er aus sei mit „schändlichen Behaup¬
tungen " begründet worden . Es sei nicht wahr ,
daß es in Rotspanien keine Regierung nehr
gebe . Rotspanien verfüge noch über eine Armée
von einer halben Million Soldaten . Die Tate Britische Flats reichen 13000 Meter hoch

sache , daß Chamberlain dem Unterhaus die London , 1. März .
längst beschlossene Anerkennung Francos ver - Hohe Offiziere des Kriegsministeriums besich¬
schwiegen habe, käme einer ungehörigen Be- tigten eine neue fest eingebaute Batterie von
handlung des Unterhauses gleich . Seit Kriegs - 4,5 Zoll - Flakgeschützen (11,4 3entimeter Flat¬
beginn seien 45 britische Matrosen getötet und geschütze ) . Diese Geschüße sollen eine Reichweite
25 britische Schiffe in den spanischen Gemäße bis zu einer Höhe von rund 13 000 Meter und
sern versenkt . Es sei unerhört , daß sich die Re- eine Feuergeschwindigkeit von acht bis
gierung mit den ungenügenden Versprechun - I zehn Schuß je Minute haben .

Flottenparade vor General Franco

In den Gewässern vor Tarragona fand vor General Franco eine nationalspanische Flottenschau
statt . Unser Bild zeigt das nationalspanische Schlachtschiff „ Canarias " , das Generalissimus

Franco und seine Admirale und seine Generäle an Bord hatte .
(Associated Preß , 3ander -Multiplex -R .)

„ Die Beruhigungspolitik neigt sich ihrem
Ende zu" , lautet die hoffnungsvolle Feststellung,
mit der der Verfasser des Artikels beginnt . Mit
dieser sogenannten „ Beruhigungspolitik " habe
die englische Regierung in Wirklichkeit nur ein
Ziel verfolgt : 3eit zu gewinnen . Cham¬
berlain habe schon vor dem Anschluß Dester¬
reichs an das Reich in einer vertraulichen Un¬
terredung den Leitern der englischen Opposition
erklärt , daß sein Bestreben dahin gehe, zwei
Jahre Zeit zu gewinnen , zwei Jahre , um
Großbritannien die Wiederaufrüstung zu ge¬
statten und um die Wiederkehr der Entwürdi¬
gung zu vermeiden, die es im Augenblick der
Abessinien-Angelegenheit erlitten hat ".

Der Verfasser fährt fort : Chamberlain hat
das erstrebte Ergebnis erreicht. Zwei Jahre sind
verflossen : Großbritannien besitzt von neuem
eine gute Kriegsmaschinerie . Es ist
moralisch ausgerüstet . Im Besize einer aus¬
gezeichneten Kriegsmaschinerie und gestärkt durch
feine öffentliche Meinung, kann das Kabinett
Chamberlain die Sprache und die Methoden
wechseln . Aber noch mehr . Wenn die Regie¬
rung sich auf einen neuen Geisteszustand und
auf eine neue Rüstung stüßen kann , so fann sie
ebenso ihre Zuflucht zu der ältesten Waffe Eng¬
lands nehmen : zu der Wirtschafts¬
waffe " .

ist , der ältesten Waffe Englands " , darüber
Was unter Wirtschaftswaffe " zu verstehen

dürfte wohl kaum ein Zweifel bestehen . Das
französische Blatt unterstreicht auch triumphie¬
rend ihren Ginn : nichts anderes nämlich als die
Blockade der Länder , die nicht gewillt sind, sich
der englischen „Friedensauffassung " zu beugen ,

Die Niederlage der Demokratien
Rom , 1. März .

Das Canossa der Demokratien in der

Anerkennung Nationalspaniens erinnert an
das Wort Mussolinis : „ Ich sage euch, wir wer¬
den weiter durchbrechen !" Die bedingungslose
Anerkennung durch England und Frankreich
wird in Italien als eine verdiente Lehre der
Demokratien beurteilt , die sich in ihrer kurz¬
sichtigen Politik dem Ablauf des geschichtlichen
Prozesses der Neuwerdung Europas entgegen
stemmen . Allerdings bezweifelt das italienische

in London und Paris durch diese Lehre wirks
Regierungsorgan Giornale d' Italia " , ob man

lich etwas für die Zukunft gelernt habe, und
befont , daß eine gewisse demokratische Einstel

Eurapas und der Welt darstelle. Es wird zum
lung nach wie vor den Friedensfeind Nr . 1

Ausdruck gebracht, daß es mit dem forman

sondern Frankreich müsse mit einer grundsays
Aft der Anerkennung allein nicht gescheheni ,

lich neuen Politik gegenüber Spanien , die an
Stelle der Erpressungs- und Unterjochungs
manöver die Achtung setzt, beginnen.

„Lavoro Fascista " ist überzeugt , daß mit
Nationalspanien ein neuer Abschnitt zum Auf¬
bau des neuen Europa gegeben ist und die
Verbindung Rom Madrid die

Fortsetzung der Achse wird . „Tribuna "
begrüßt den mit der Anerkennung vollzogenen
Abschluß nicht allein nur für Spanien , sondern

anderen politischen Fragen . Das erinnert an
auch hinsichtlich der Klärung gegenüber den

die italienische Verlautbarung vom 14. Januar ,
derzufolge Mussolini Chamberlain erklärte , daß
nach Beendigung des spanischen Krieges die
Prüfung der italienisch -französischen Beziehun
gen möglich sein werde.

Fünfzig Luftverkehrsstrecken in alle Welt
Flugverbindungen in allen fünf Erdteilen

(R . ) Berlin . 1. März . Frankfurt werden ab 1. März ebenfalls dreis

als Uebergang zum Sommerfahrplan , der am
Ab heute nimmt die Deutsche Lufthansa mal am Tage beflogen . Besonderer Wert

16. April in Kraft tritt , den Randfommer - 3 wischenlandung zu erreichen sind. Im
wurde auf die Verbindungen gelegt , die ohne

Buftverkehr auf. Dieser neue Uebergangsfahr - Mittelpunkt des Luftverkehrs in das Ausland
plan enthält eine ganze Reihe zusäßlicher Luft - steht der Flughafen Berlin - Tempelhof . Von
verkehrsstrecken. Insgesamt werden an Werk- hier gehen 34 Verbindungen nach allen Län =
tagen fünfzig Personenstrecken unterhalten , dern Europas aus . Die Strecke nach Holland
die sich über ganz Deutschland und fast alle und England wird jezt viermal am Tage bes
Länder in Europa , sowie nach Afrika , flogen . Mit Frankreich besteht zweimal am
Asien und Australien ausdehnen . Tage eine Luftverbindung , ebenso mit Italien ,

der Schweiz und Dänemark .Nach dem neuen Plan bestehen innerhalb
Deutschlands Luftverkehrsmöglichkeiten zwi¬ Darüber hinaus bestehen wöchentliche Posts
schen Berlin - München dreimal am Tage , zwi - verbindungen mit den südamerikanischen Staas
schen Berlin - Hamburg ebenfalls dreimal , ten Brasilien , Argentinien , Uruguay , Chile ,
sowie gleichfalls zwischen Berlin - Danzig , Bolivien und Peru . Bekanntlich wird in nächs
Berlin - Königsberg und Berlin - Stuttgart . ster Zeit auf dieser Strecke auch der Perso
zweimal am Tage verkehrt ein Flugzeug nenverkehr aufgenommen . Besonders bes
zwischen Berlin - Frankfurt . Die Strecken währt hat sich die Luftverkehrslinie Berlin¬

Köln - Frankfurt , sowie Frankfurt - Mann - Bagdad , von wo aus weitere Verkehrsmöglich
heim , München - Nürnberg und München - teiten nach Iran und Afghanistan bestehen .

Franco von 24 Staaten anerkannt 23 Bergleute in der Türkei getötet

Burgos , 1. März . Istanbul , 1. März .

Nachdem sich die beiden Westmächte zur An - In einem Kohlenbergwerk von Songuldak

erkennung der Regierung Fracnos entschlossen an der Küste des Schwarzen Meeres ereignete
haben , ist die nationalspanische Regierung nun¬
mehr von 24 Nationen de jure anerkannt sich ein Grubenunglück, das die bisher größte
worden . dortige Bergwerkskatastrophe darstellt . Bet

Es sind dies in zeitlicher Reihenfolge : einer Explosion von Grubengas , das aus uns
Deutschland und Italien , die diesen bekannter Ursache zur Entzündung kam , wurs
Schritt am 18. November 1936 taten . Es folgten den mehrere Stollen eingedrückt , wodurch 23
dann : Guatemala , San Salvador , Albanien ,

Nicaragua, der Vatikan , Japan , Mandschukuo, Bergleute getötet wurden , zehn weitere konnten
Ungarn , Portugal und die Tschecho -Slowakei , schwerverletzt aus den Trümmern gerettet
ferner Irland , die Schweiz , Uruguay , Polen , werden .
Peru , die Türkei , Holland , Bolivien , Venezuela ,
Argentinien sowie Frankreich und England .

In den letzten Tagen haben die Regierungen
von Jugoslawien , Litauen und Australien eben¬
falls beschlossen , Franco anzuerkennen . Auch die
Nordländer und Belgien werden sich in den
nächsten Tagen den genannten Ländern an¬
schließen

Jesuiten in der Schweiz unerwünscht

Genf , 1. März .
Die nach dem Kanton Wallis aus¬

gewanderten Jesuiten des Innsbrucker Canisia¬
num werden nach einem Beschluß des
Bundesrates nicht in der Schweiz verbleiben
dürfen . In den nächsten Tagen wird ein
Bundesratsbeschluß endgültig die Niederlassung
ablehnen .

Haussuchungen bei ukrainischen Führern

Warschau , 1. März .
Während der lezten Tage wurden zahl =

reiche Haussuchungen bei führenden Politikern
der ukrainischen Volksgruppe vorgenommen , so
vor allem in Lemberg bei Polejew , dem
Führer der Utrainischen Nationalen Einheits¬
front und bei dem Hauptschriftleiter Krochma¬
lut , der eine programmatische Wochenschrift für
die Utrainische Nationalbewegung in Bolen
herausgibt . Der letztere wurde verhaftet .

Sieben Großflugzeuge völlig vernichtet
Sydney , 1. März .

Auf dem Flugplatz von Melbourne gerieten
am Dienstagmorgen sieben große Passagier¬
Flugzeuge aus noch unbekannter Ursache in
Brand und wurden völlig vernichtet .

Im Aroma wirklich

guter Cigaretten

entdecken Sie immer

neue Feinheiten
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Ganze Ortschaft von Banditen überfallen

Mexiko , 1. März .

Der mexikanische Wehrminister entsandte

zwei Infanterieregimenter nach dem Staat
Sinaloa , um die dort letthin aufgetauchten
Banden zu vernichten Inzwischen wird auch
aus dem Staat Daga ein toller Ban

ditenstreich gemeldet . Der Gemeindevor¬
steher der Ortschaft Guichicova im Staate Dara
telegraphierte an den Bundespräsidenten und
den Wehrminister , daß eine Bande am Sonntag
die Ortschaft überfallen , vier Einwohner ges
tötet und zahlreiche weitere verlegt habe .
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Am Feierabend

Wer wird Meister von Paris ?
Mitteilungen von einer Henkerdynastie

Morgens um sieben Uhr herrscht in den Un - | ein französisches Gesetz einen einzigen Henter
tergrundbahnstationen von Paris intensivstes für ganz Frankreich bestimmte und man seinen
Leben . Von allen Seiten strömen die Leute Vater für dieses Amt ausersah . Und darum
herbei , die ihre Arbeitspläge aufsuchen oder übersiedelte man im Jahre 1879 in die Landes¬
aus anderen Gründen in die Stadt fahren | hauptstadt , wo ein verborgenes Leben leichter
wollen . So ist es täglich , so ist es auch am möglich war und der Volksmund dem Henker
26 . Januar 1939 . traditionsgemäß den Namen „ Monfieur de Pa¬

ris " beilegte .Unter den hastig in alle Richtungen eilen¬
den Menschen auf der Station Porte - de - Saint¬
Cloud fällt ein alter , grauhaariger Herr mit
schütterem Spitbart taum auf . Langsam tritt
er an die Schienen , ein kleines Köfferchen sorg¬
lich unter dem Arm geborgen , und will eben
den einfahrenden Zug besteigen , als ein plög¬
liches Unwohlsein ihn nach Salt suchen läßt .

Er wird bleich , wankt und bricht zusammen .
Besorgt eilt man herbei , trägt den Alten in
ein Wartezimmer und läßt ihn , als alle
Wiederbelebungsversuche zwecklos bleiben , in
das Spital Amboise - Paré bringen .

Dort können die Aerzte nur den Tod des Al¬
ten tonstatieren . Und als man die Papiere

des an einem Herzschlag Verstorbenen unter¬
sucht, stellt man fest, daß dieser niemand anders
als Anatole Deibler , der Henker von Paris ,
ist , der sich eben auf dem Wege nach Rennes

befand , um dort eine Hinrichtung vorzunehmen.

Das Ende eines Geschlechtes von Henkern

Mit Anatole Deibler starb der lekte Ange¬
hörige einer aus Deutschland stammenden Fa =
milie , die in Sachsen und Banern Jahrhun¬
derte hindurch das Amt eines Henters ausübte .
Unter Napoleon I. in Frankreich eingewandert ,
löften die Deiblers das Geschlecht der französi¬
fchen Scharfrichter in ihrer Tätigkeit ab .

Anatole Deibler war in Rennes am 29 .

März 1863 geboren . Er ahnte nicht , welchen
Beruf sein Vater ausübte und träumte davon ,
einmal Rechtsanwalt zu werden . Lange Jahre ,
hindurch gelang es seinen Eltern . dem Knaben
das Geheimnis des Vaters zu verbergen . Sen¬

lationslüsterne . Schulkameraden des jungen
Deibler waren es , die ihm schadenfroh mitteil¬
ten , daß er der Sohn eines verachteten Hen¬
fers sei . Von dem Schock , den Deibler damals
davontrug , sollte er sich lange nicht erholen .

„ Monsieur de Paris "

Von Kindern und Erwachsenen gleicherweise
gemieden und verstoßen , mußte Anatole Deib¬
fer es als eine Erleichterung empfinden , als

dunl

Es wäre Anatole Deibler unmöglich gewor
den , dem Schicksal zu entgehen , das ihn zum
Nachfolger seines Vater ausersehen hatte . Im
Jahre 1882 mußte er als Neunzähriger die¬
sem zum ersten Male bei einer Hinrichtung
assistieren .

Damit war es mit seinen Träumen von
einem friedlichen Beruf zu Ende . .

Ein bescheidenes Leben

Anatole Deibler mußte im Jahre 1898 das
Amt seines irrsinnig gewordenen Vaters über¬

nehmen. Halluzinationen von Hinrichtungen
und tropfendem Blut , die dieser überall vor

fich sah, machten ihm jede weitere Arbeit un¬
möglich, und so rückte sein Sohn Anatole zum
ersten Henker von Frankreich auf.

Er verheiratete sich später mit der Tochter

des Scharfrichters von Algier . Ein Sohn , der
dieser Ehe entsproß , starb durch den Fehler
eines Arztes im Alter von fünf Jahren , so daß

ihm nur eine unverheiratete Tochter blieb .
Im Gegensatz zu der allgemein verbreiteten

Ansicht war Deiblers Gehalt außerordentlich
gering . Etwa zweitausend Mart . die er jähr¬
lich bezog , ermöglichten ihm und seiner Famis
lie ein nur bescheidenes Leben , so daß er unter
einem angenommenen Namen eine winzige

Fabrit in Parfumerien eröffnete .

Um der Neugier der Fremden zu entgehen ,
hatte Deibler sich nahe des Tores von Saint¬
Cloud ein Haus gebaut , das mit seinen hohen
Gittern , den immer verschlossenen Fenstern
und Eisentoren einem wahren Gefängnis glich .
Hier bewahrte er die ihm persönlich gehören¬
den beiden Guillotinen , von den Franzosen so
vielsagend Witwen genannt , auf , von hier aus
trat er seine Fahrten zu den Hinrichtungen an .
Dieses Haus verließ er auch am Morgen des
26 . Januar , um es nie wieder zu betreten .

Monsieur de Paris ist tot und nun geht
der Streit um seine Nachfolge . Noch sucht man
und hat noch keinen Nachfolger gefunden .

P . S .

Der Schatten
Von H. K. Breslauer

Der Vicomte d ' Espard kam dem Besucher
höflich entgegen .

"
66Womit tann ich dienen , Herr . .

Kriminalinspektor Lunardi , Herr Vicomte!"
„ Oh , Sie kommen wegen meines armen

Freundes Travisani Der Vicomte zeigte
auf einen Stuhl . Bitte ! Ich stehe zu Ihrer
Verfügung ! Haben Sie schon eine Spur ge =
funden ? "

„ Leider nein . . . Und deshalb erlaubte ich
mir , Sie aufzusuchen . Der Marchese Travisani
wurde , wie Ihnen ja aus den heutigen Mor¬
genblättern bekannt sein dürfte , gestern abend
gegen sechs Uhr auf der Landstraße vor Ri¬
mini erschossen aufgefunden . .

Entsetzlich !" der Vicomte schob dem Be¬
Jucher die Zigaretten hin . Bitte ! "

Danke ! Hatte der Tote Feinde , Herr
Vicomte ? "

Wo denken Sie hin !" wehrte der Vicomte
ab , „ er war der liebenswürdigste Gesellschaf
ter , jedermann war ihm gut gesinnt , und ich

fann nicht glauben , daß ein Mord . . .

Wissenswertes Allerlei
Man nimmt an , daß bei den furchtbaren

Wirbelstürmen , den Tornados , die Windstärke
auf über 400 Kilometer in der Stunde anwach¬
sen kann . Bei einem Sandſturm im Jahre
1934 wurde die Windstärke mit 371 Stunden¬

filometer im Mount Washington -Berglabora¬
torium in den Vereinigten Staaten registriert .

*

Obwohl drahtlose Telephonie zwischen Schiffen

und Festland seit vielen Jahren bekannt ist,
wurde das Syſtem bisher doch erst auf 30
Passagierdampfern eingeführt . 22 diefer Schiffe
befahren den Atlantischen Ozean .

*

Bisher fennt man 92 verschiedene Grund¬
stoffe ( Elemente ) , aus denen alles Lebende
und Tote aufgebaut ist. Das bezieht sich nicht
nur auf die Erde , sondern auch auf andere
Himmelskörper , deren chemische Zusammen¬

fegung man mit Hilfe der Spektralanalyse fest
gestellt hat .

*

Von der Weltttonnage entfallen 67 Millio¬
nen Tonnen auf Großbritannien . Es wird in

der Statistik festgestellt , daß jedes dritte Schiff
ein britisches Schiff ist und daß die britische
Tonnage größer ist als die von Deutschland ,

Japan , Norwegen , Frankreich , Italien und
Rußland zusammengenommen .

*

50 vom Hundert des Goldes gehört Großbri¬
tannien , ebenso 75 Prozent des Nickels , 25
Prozent der Kohle und 20 Prozent des Sil¬
bers . Innerhalb des großbritannischen Empi¬
res werden 50 Prozent Tee erzeugt , den die

Welt produziert , 33 / Prozent des Reises ,
fast 50 Prozent der Wolle und 25 Prozent des

Buderrohrs .

„ Alle Umstände lassen es vermuten !" Der
Kriminalbeamte streifte die Asche von der Zie
garette . , ,Sie hatten in den letzten Tagen eine

Auseinandersetzung mit dem "Marchese, HerrVicomte . . . Ich glaube wegen einer Sänge :
rin , die derzeit an der Mailänder Scala ga¬
stiert . .
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, , Das wissen Sie auch schon !" lächelte der
Vicomte . Eine harmlose Eifersüchtelei . . . "

,Es sollen aber Worte gefallen sein . .
die eine Minute später wieder ver¬

gessen waren . Der Marchese und ich waren ,
bevor wir nach Venedig tamen , turze Zeit in
Mailand , dort lernten wir die Dame kennen .

Wie gesagt , eine längst vergessene Liebelei ! "

, ,Stimmt das , Herr Vicomte , daß Sie gestern
noch mit dem Marchese gesprochen haben ? "

Allerdings . Wir waren bis gegen Mittag
beisammen , dann fuhr der Marchese mit seinem
Rennwagen nach Rimini . Wir schieden im al¬
lerbesten Einvernehmen !"

, Sie haben den Marchese nicht begleitet ,
Herr Vicomte ? "

, ,Was wollen Sie damit sagen ?" fuhr der
Vicomte auf .

, ,Verzeihen , Herr Vicomte , aber es ist meine
Pflicht , jede Spur zu verfolgen . . .

Der Vicomte warf die Zigarette in den
Aschenbecher und lehnte sich bequem in den
Fauteuil zurück .

er

„ Ja , das sehe ich ein . Uebrigens ," er sah
lächelnd vor sich hin , „ übrigens bin ich in der
Lage , auch den Schatten eines Verdachtes zu
entkräften . . . " und den fragenden Blick des
Kriminalbeamten erwidernd , wiederholte
mit Nachdruck : „ Auch den Schatten , mein Herr !
Ich verbrachte den Nachmittag in Venedig , wie
konnte ich um sechs Uhr auf der Landstraße
vor Rimini sein ? Außerdem habe ich so um
die zehnte Stunde herum ein paar Freunde im
Café Florian getroffen . . . "

„ Herr Vicomte , mit einem guten Wagen

kann man um zehn Uhr von Rimini zurück
sein . . . "

, , Zugegeben ! " nickte der Vicomte . „Aber es

ist unmöglich , in der sechsten Stunde in der
Nähe von Rimini einen Menschen niederzu¬
knallen und um dieselbe Zeit auf der Piazza
zu promenieren !"

,,Das allerdings . . . Und wenn Sie dafür
einen Zeugen hätten , Herr Vicomte . würden
Sie mir meine Arbeit sehr erleichtern . 16

,Einen Zeugen ?" Der Vicomte überlegte
einen Augenblick , dann lachte er vergnügt auf .
„ Halt ! Ich habe sogar noch mehr . Ich ließ

mich um diese Zeit von dem Photographen
auf der Piazza photographieren . Hier ist das
Bild . Ein wenig abgeschmackt zwar , so zwi¬
schen den Tauben und den Touristen , aber
diesmal erfüllen die Tauben von San Marco
einen guten Zweck. Genügt Ihnen dieser Be¬
weis ?"

„Und die Aufnahme wurde gestern gemacht ? "
fragte der Kriminalbeamte ,

Anmut und Schatten

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " vom 1. März

, , Allerdings . Denn gestern stellte man auf
der Piazza das Podium für das heutige Fest =
fonzert auf . Sie sehen das Podium im Hinter¬
grund ."

,Stimmt !" sagte der Kriminalbeamte , das
Photo aufmerksam betrachtend. „Und ich danke
Ihnen für Ihre Unterstützung . Der Beweis
genügt mir ."

„ Na also ! "

Der Kriminalbeamte erhob sich .

, , Herr Vicomte , im Namen des Gesezes . . . "

-

Photo Gorny ( Deite M. )

Was was fällt Ihnen ein ! ? " sprang der
Vicomte auf .

, , Das Bild wurde um die Mittagsstunde auf

genommen , Herr Vicomte , da fehen Sie

selbst , Ihr Schatten ist ganz kurz. Zwischen
fünf und sechs Uhr nachmittags hätte er ein
Vielfaches der Länge gehabt . Um diese Zeit
waren Sie auf der Landstraße vor Rimini . .

Der Vicomte stützte sich schwer auf die Tisch¬
fante .
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„ Der Schatten !" flüsterte er . . . Wer denkt an
einen Schatten !"

Das Deutsche Turn - und Sportfest im Film
Hunderttausende waren

-

im vorigen schen Bewußtsein gestalteten Filmepos gewin
nen die sportlichen Veranstaltungen jener
Tage blutvolles Leben , eingefangen in einer

Fülle prachtvoller Bilder , deren packende Viel¬
heit sich zu einer klar geordneten Komposition

zusammenfügt . Aus fröhlichem Spiel , aus dem
Kampf um Meter und Sekunden . aus dem
Wogen der Massenvorführungen und des unbes
schwerten festlichen Gedränges formt sich dann
der alles frönende Schluß zu einem leiden¬
schaftlichen Bekenntnis zu Führer und Volk .

Sommer beim Deutschen Turn - und Sportfest

in Breslau dabei , dieser schönsten und gewal¬
tigsten Rundgebung , mit der die deutschen

Mil¬Leibesübungen jemals hervortraten .
lionen werden in den nächsten Wochen und

Monaten den Film vom Breslauer Fest sehen
und seine unvergeßlichen Tage in einer Fülle
prachtvoller Bilder an sich vorüberziehen lassen .
Mitgerissen von dieser grandiosen Schau , die

nicht nur das festliche Geschehen , nicht nur die
sportlichen Wettkämpfe und die Organisation

Veranstaltung , sonderndieser großartigen
darüber hinaus auch die Idee der völki¬
schen Leibeserziehung lebendig
den läßt , werden sich die Hunderttausende von
Breslau -Fahrern noch einmal in fene strah¬
lenden Tage zurückversetzt fühlen . Die Millio¬
nen andern aber , denen sich das Erlebnis

Breslau nur aus der Ferne mitteilte , werden
durch diesen Film unmittelbar hineingestellt
in das rauschende Gewoge jener Ereignisse, die

und geschichtlich bedeutsamerengrößeren
ahnungsvoll vorangingen .

wer =

Der Reichssportführer selbst schlägt zu Be¬
ginn des Films in furzen einleitenden Wor¬
ten die Brücke vom Damals zum Heute , vom

-

Breslauer Fest hinüber in die stolze Gegen¬
wart , in der Wirklichkeit wurde , was damals

noch im Herzen von Millionen unerlöster
Sudetendeutscher wie in denen des ganzen

Gedanke und Sehnsucht war dasVolkes
Großdeutsche Reich . Seiner Größe und Schön¬
heit sind daher auch die ersten Bilder gewid¬
met . Im sanften Fluge gleiten sie vorüber ,

deutsche Meere und Ströme , Berge und Tä¬
ler , Städte und Dörfer , vielgestaltig in ihrem
Wesen , und doch alle von der einen deutschen
Art .

Henlein

Mit dem Tag der Sudetendeutschen beginnt

der Film seinem Höhepunkt zuzustreben. Sudes
tendeutsche Turner und Turnerinnen treten zu

Massenvorführungen an , 41 000 Brüder und

Schwestern von jenseits der Grenze. Deutsche
wie alle , die sich in Breslau treffen , unerlöst
unter fremdem Joche lebend , aber auch ges

rüstet zum Kampf , wie ihre Leistungen beweis
len . Die abendliche Kundgebung mit Reichs¬
minister Dr. Goebbels und Konrad
sieht vorüber , Jube ! und Begeisterung Hlingen
auf . . Mehr und mehr steigert sich das Fest .
Der Führer ist erschienen , und unter seinen
Augen entwickeln sich auf der Friesenwiese Bil
der von einzigartiger Schönheit : 15 000 weiß¬
gekleidete Turnerinnen tanzen im Reigen ,

35 000 Turner treten an zu Massenfreiübungen ,
die 35 000 Körper zu einem einzigen , auf - und
abwogenden Gebilde zusammenschließen.

Erschütternd ist der Austlang des Films .

In zuchtvoller Ordnung marschieren die Su
detendeutschen mit ihren volksdeutschen
Brüdern in einer großen , sie alle umfassenden
Front der Kameradschaft durch die Straßen der
festlichen Stadt . Doch als sie an der Tribüne
des Führers vorbeiziehen , da brechen sie aus
dem Zuge . Sie stürmen auf ihn zu und strecken
ihm ihre Hände hin , zu hunderten , zu tausen
den . Wie Bittende drängen sie sich vor ihm
zusammen , mit flehend emporgereckten Armen ,
die Augen voller Tränen . Und der Führer
beugt sich zu ihnen herab , er drückt die Hände ,
die sich ihm zahllos entgegenstrecken . Und in
seinem Händedruck liegt das Versprechen , das
er wenige Wochen später in den historischen
Oktobertagen einer Welt , von Feinden zum

Damit ist dem Turn - und Sportfest -Film die
Leitidee gestellt , die ständig fühlbar und
allgegenwärtig im Rhythmus der Bres

deslauer Tage mitschwingt : die Idee
Großdeutschen Reiches , die Ausgangspunkt und
Ziel allen Schaffens ist und auch den geeinten
deutschen Leibesübungen jene geballte und zu
gleich dynamische Kraft verleiht , von der die

nun folgenden Teile des Films Zeugnis ab
legen . In einem von einem wachen fünstleri | Trog einläste ,



Ruf aus dem Gestern
4 . Fortsetzung

Roman von fanns Reinholz

(Nachdruck verboten )

Lag da nicht die Vermutung nahe . daß auch
die sonderbaren Vorgänge in seinem Hause in
irgendeinem Zusammenhang mit diesem Ge¬
heimnis standen ?

Ich muß leider noch eine Frage an Sie
richten " , sagte der Kommissar nach einer
Weile , nachdem es jetzt beinahe als ausges
schlossen gibt , daß Herr Kock vorhin in dem
Badezimmer war - haben Sie eine Vermu¬
tung , wer sich nun wirklich dort aufgehalten
hat ? "

Sörensen hob den Kopf und fah den anderen
mit einem verstörten Blick an .

Mein Gott ", flüsterte er, daran habe ich ja
überhaupt noch nicht gedacht ."

Er erhob sich plößlich und stürzte so schnell
zur Tür , daß Sven Gaden Mühe hatte , ihm
zu folgen . Sörensen rannte im Dunkeln , ohne
überhaupt das Licht einzuschalten, die Treppeempor und stand dann in heftiger Erregung
vor der Tür zum Zimmer seiner Nichte .

Sven Gaden blieb in einiger Entfernung
stehen . Das Halbdunkel der Treppe verdeckte
ihn vollständig .

„ Aufmachen !" schrie Sörensen , „ Ingrid
die Tür aufmachen - sofort

Am anderen Ende des Korridors steckte Ole
Kod seinen Kopf zur Tür heraus .

Was geht denn hier vor ?" rief er ärgerlich, sind in diesem Hause alle verrückt geworden ? "

"
Sörensen fuhr herum .
,Schweigen Ste !" herrschte er Ole Rod an

und machte einige Schritte auf ihn zu .
Der Schwede blieb ganz ruhig .
Und da sah der Kommissar etwas , was ihn

von neuem nachdenklich stimmte . Sörensen
blieb nämlich plöglich stehen . starrte den ande =
ren mit seltsamen Blid an und machte wieder
tehrt . Sven Gaden hatte bligartig erkannt ,
daß Sörensen sich vor dem langen Schweden
fürchtete .

Furcht war also das Motiv , daß auch Sören¬
fen zwang , nicht darüber zu sprechen , warum
er Ole Rock nicht zur Rede stellte . Aber
warum fürchtete sich Sörensen Dor dem
Schweden ?

Warum ?
Inzwischen hatte sich die Tür zu Ingrids

Zimmer geöffnet . Wieder hatte sie nur den
Morgenrock übergeworfen , aber Sven Gaden
fonnte von seinem Beobachtungsplatz aus ers
kennen , daß sie feineswegs den Eindruck
machte , als sei sie eben erst aus dem Schlaf

aufgewacht. Nein . Ingrid Sörensen mußte
wach gewesen sein , als ihr Onkel anklopfte .

, ,Wer ist bei dir ? " schrie Sörensen sie an ,
, ,wer ist in deinem Zimmer ? "

Ingrid öffnete die Tür vollends und trat
Getsette .

, ,Was dich zu deinem unsinnigen Verdacht
peranlaßt , weiß ich nicht " , sagte fie , „, aber
selbstverständlich kannst du dich davon über¬
zeugen, daß du mich höchst ungerechtfertigt be¬
leidigt hast " .

Sie trat zur Seite und ließ ihren Onkel ins
Zimmer .

Ueber den Gang kam langsam Ole Kock ge¬
schlendert . Als er an der Treppe vorbeikam ,
stuzte er plöglich . Dann ging er mit ausges
streckter Hand auf den wartenden Kommissar
zu .

„ Sicherlich sind Sie der Besuch , von dem mir
Herr Sörensen bereits erzählt hat , nicht
wahr ? "

Sven Gaden nannte seinen Namen und trat
hervor . Ingrid Sörensen musterte ihn erstaunt .

,, Entschuldigen Sie , daß ich mich Ihnen zu so

unpassender Stunde vorstelle", jagte er, wäh¬
rend er ihr die Hand reichte , die sie nur zö¬
gernd ergriff . Es entging ihm nicht , daß In¬
grid Sörensen erschrat , als sie aus Ole Rods
Andeutung entnommen hatte , daß der nächte
liche Besucher von der Polizei wäre .

Sörensen tam aus dem Zimmer zurück . Er
war verlegen und enttäuscht zugleich .

„ Es ist wirklich niemand im Zimmer " , sagte

er .
Ingrid sah ihn mit einem Blick an , der deut¬

lich die Verachtung aussprach , die sie für die
ungeheuerliche Verdächtigung ihres Ontels
empfand .

Vielleicht " , sagte sie mit einem furzen Blick
auf den Kommissar , wollen Sie auch noch
eine Besichtigung des Tatortes vornehmen ."

Troß des Hohnes , der in ihren Worten

lag , nickte Soen Gaden stumm und trat ein .
Das Schlafzimmer streifte er nur mit einem

furzen Blid . Dann ging er gleich in das
nebenan liegende Badezimmer hinüber , wo er
furze Zeit verweilte

Als er wieder heraustam , versuchten die an¬
beren vergeblich , in seinem Gesicht zu lesen .

fönnen nach den aufregenden Ereignissen die
„ Ich denke" , sagte er nur , die Serrschaften

ses Abends ruhig schlafen gehen."

Diele hinunter , wo Sven Gaden noch einen
Sörensen geleitete seinen Besucher in die

Augenblick nachdenklich stehen blieb .

Was halten Sie von alledem?" wollte Sö¬rensen wissen .

an

Aber Sven Gaben zuckte nur die Schultern .
, , Ich kann Ihnen wirklich noch garnichts sa¬

gen , Herr Sörensen . Aber denken Sie
meine Bitte , mir auf jeden Fall morgen frühdie Visitenkarte aufzuheben, falls sie wieder
eintreffen sollte . " Er schwieg einen Augen¬
blid . Ja " fuhr er dann fort , „ nur Ihren
Verdacht muß ich leider bestätigen . Es hat sich
wirklich ein Mann in dem Badezimmer neben
dem Zimmer Ihrer Nichte aufgehalten . "

Er griff in die Tasche und holte etwas
hervor .

Ein Schnürsenkel " , sagte Sörensen erstaunt .
Sven Gaden nickte .

chen von einem Schnürsenkel für Herrenschuhe.
, ,Ja , ein Schnürsenkel , und zwar ein Stück¬

Der Mann , der sich in dem Badezimmer aufge =
halten hat , hat offenbar ein kleines Malheur
mit seinem Schnürsenkel gehabt und in der
Eile einfach das angerissene Stückchen liegen
gelassen ."

,Aber wer war es ? " fragte Sörensen ver¬

Er kam doch vor unseren Augen zur Tür
stört " , Herr Kock kann es nicht gewesen sein .

herein . Von der Straße her ."
Der Kommissar streifte ihn mit einem mit¬

leidigen Blick .
„ Ich habe noch etwas gefunden , Herr Sö¬

rensen sehen Sie her : einen Manschetten¬
tnopf ."

an .
Sörensen starrte entsetzt den Maschettenknopf

Mein Gott " , stöhnte er , diefer Knopf ge¬
hört Ole Kock . Da hier ist ja noch sein
Monogramm . "

-

„ Ich danke Ihnen für Ihre Bestätigung " ,
sagte der Kommissar und reichte dem anderen
zum Abschied die Hand .

5. Kapitel

Sörensen verbrachte eine schlaflose Nacht .
Mehrmals sank er in einen unruhigen Halb¬
schlummer , aus dem er jedoch stets nach kurzer
Zeit wieder aufschreckte . Dann lauschte er an =
gestrengt in die Stille des Hauses . Aber
nichts regte sich , es blieb alles ruhig .

Gegen Morgen fiel er endlich in einen blei =
schweren Schlaf . Er wachte erst auf , als je =
mand an seine Tür Klopfte .

Herr Sörensen - es ist schon acht Uhr
durch , das Frühstück ist schon lange fertig ."

Es war der Gärtner , der auch die Rolle

eines Hausdieners übernommen hatte . Sören
sen fuhr empor . Der Kopf schmerzte ihn , er
brauchte einige Minuten , bis er sich in die
Wirklichkeit hineingefunden hatte . Jekt , beim
hellen Schein der Frühlingssonne , die pormizig
zum Fenster hereinzukommen suchte , erschienen

Deutsche Absage an finnische Schriftstellerin

Der Insel - Verlag legt in einem Offe =
nen Brief die seltsame Saltung von Sally
Salminen bloß und erklärt es als unverein¬
bar mit den Aufgaben eines Verlegers , dem
deutschen Leser weiterhin ihre Werke zu ver =
mitteln . Der Brief hat folgenden Wortlaut :

,, Sehr geehrtes Fräulein Salminen !
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Die finnische Schriftstellerin Sally Sale | uns , daß Sie Deutsch lernen wollten , um nach
minen , deren Roman „ Katrina " in Deutsch Deutschland zu reisen und hier einige Zeit zu
land eine gute Aufnahme fand und die sich vor leben . Als Sie dann im Sommer 1938 nach
einiger Zeit auf einer Deutschlandreise aufs Deutschland kamen und auch Ihren deutschen
freundlichste über ihre Eindrücke im Dritten Verleger besuchten , äußerten Sie sich ihm und
Reich äußerte , sprach sich nach ihrer Rückkehr seinen Mitarbeitern gegenüber , mit denen Sie
- offenbar unter dem Druck ihrer Umgebung zusammentamen , aufs freundlichste über Ihre

in der Zeitung Aland " in abfälliger und Eindrücke in Deutschland . Um so mehr muß es
heherischer Weise über Deutschland aus . uns alle in Erstaunen sehen , in der Zeitung

Aland " ein „ Offenes Bekenntnis "
zu finden , dessen Inhalt in völligem Wider
spruch zu Ihrer damaligen Saltung steht .
Denn wenn Sie es feht so darstellen , als wä
ren Sie überredet und überrumpelt " worden ,
der Einladung der Nordischen Gesellschaft nach
Deutschland zu folgen , so steht das in offenem
Widerspruch zu Ihrer uns wiederholt betunde¬
ten Absicht, nach Deutschland zu kommen, und
entspricht wohl nur dem Wunsch derer , die
wie Sie sagen das offene Bekenntnis von
Ihnen gefordert haben . Bei Ihrem Besuch
jedenfalls war davon nicht die Rede , und noch
weniger freilich davon , daß Sie der Aufenthalt
in Deutschland , wie Sie jetzt behaupten , zu
einer Erkenntnis gebracht hat , der Sie die
Form geben : der Nationalsozialismus sei ein
Grad schlimmer als der Kommunismus .

Als wir Ihnen das Erscheinen einer deut.
schen Ausgabe Ihres Romans Katrina " an¬
fündigen konnten , schrieben Sie uns , wie sehr
Sie sich über eine solche Ausgabe freuten , da
Sie sich gerade von den deutschen Lesern be¬
sonderes Verständnis für Ihren Roman erhoff¬
ten . Diese Hoffnung trog nicht : Sie wissen ,
mit welch großem Beifall Ihr Buch von Leser¬
schaft und Presse in Deutschland aufgenommen
worden ist . Katrina " hieß es im Völ
tischen Beobachter " , ist nicht nur im schönsten
Sinne ein Frauenbuch , sondern die dichterische
Gestaltung des Lebens überhaupt , die jeden sie es auch heute tun , für eine hohe Aufgabe

Die beutschen Verleger haben es immer , wie
angeht und jeden ergreift . " Die Böttische gehalten , wertvolle Werke fremder Literaturen
Frauenzeitung schloß ihre Besprechung mit den deutschen Lesern zugänglich zu machen , ja ,
den Worten : „Ein Buch , dem wir vorbehalt nie haben auch dazu beigetragen , durch guté
los zustimmen , das tief hineinleuchtet in Men - Uebersetzungen zwischen den Literaturen der
schenherzen , und dazu ein Buch , das uns fleineren Staaten zu vermitteln , derart , daß
Frauen unbeirrbare Zuversicht und Kraft gibt , manches Werk erst durch die deutsche Ausgabe
zu unserem Schicksal zu stehen ." Und in ähn = Weltgeltung erhalten hat . Niemand in Deutsch
lichen Worten aufrichtiger Begeisterung wurde land verlangt , daß sich die Autoren , deren
Ihr Buch in allen Zeitungen mit seltener Werke in deutscher Uebersetzung vorliegen , zum
Einmütigkeit begrüßt . Nationalsozialismus bekennen , und man wird

immer dafür Verständnis haben , wenn ein
Ausländer , der in seiner eigenen Boltsgemein

Bald , nachdem wir die erste Verbindung
mit Ihnen aufgenommen hatten , schrieben Sie

EN ES HOESS

Bauholz wird zu Tal gefahren

ein wirrer Traum ,
ihm die Vorgänge des gestrigen Abends wie

Als er sein Arbeitszimmer durchschritt , fiel

woch, der 11. April .
sein Blick auf den Kalender . Es war . Mitte

Morgen, die eingelaufene Post, die Sörensen
Gleich neben dem Kalender lag , wie jeden

sogleich hastig durchsah . Es waren durchweg
belanglose Sachen . Was er suchte , war nicht
darunter .

Der tote Jens Ohlen hatte ihm heute keine
Visitenkarte geschickt .

Sörensen empfand darüber fast einen größes
ren Schreck, als wenn diese Karte eingetroffen
wäre . Was hatte es zu bedeuten , daß die un¬
heimliche Sendung plötzlich ausgeblieben war ?
Er gestand sich , daß er es fast lieber gesehen

hätte , wenn auch heute , wie jeden Morgen , die
Visitenkarte des Toten eingetroffen wäre . Auf
jeden Fall mußte er sogleich den Polizeikom =
missar davon verständigen .

im Speisezimmer . Wieder herrschte eine ge
Ingrid und Ole Rock erwarteten ihn bereits

drückte Stimmung , wie schon beim Frühstück
am Tage zuvor . Jeder von ihnen vermied es ,
auch nur mit einer Silbe auf die Ereignisse
des vorigen Abends einzugehen .

Aber Sörensen , der seine Umgebung scharf
beobachtete , fiel es auf , daß auch Ingrid und
der Schwede sich mit fast feindlichen Blicken
musterten .

Einigemale war Sörensen versucht , auf den
Manschettenknopf anzuspielen , den Ole Rock
verloren hatte . Er wußte nur nicht , ob es

nicht vielleicht voretlig war .
Außerdem befürchtete er , daß sich dann die

Auseinandersetzung mit dem Schweden nicht
mehr vermeiden lassen würde , Aber gerade
das war es, was Sörensen auf keinen Fall
wollte .

Bevor er das Haus verließ , führte er noch
einen raschen Entschluß aus . Er gab dem
Hausdiener den Auftrag in aller Eile fein
Schlafzimmer in Ordnung zu bringen . Wäh¬
rend dieser Zeit blieb er in seinem Arbeits¬
zimmer am Schreibtisch sizen . Als der Haus¬
biener seine Arbeit beendigt hatte , schloß Sö¬
rensen die Tür seines Schlafzimmers sorgfältig
ab , nachdem er vorher noch sämtliche Fenster
geschlossen hatte .

Dann schloß er auch die Fenster seines Ar¬
beitszimmers und verschloß auch diese Tür .
Den Schlüssel steckte er zu sich in die Tasche .

Nun war es unmöglich , in der Zeit seiner
Abwesenheit in sein Zimmer einzubringen ,
ohne daß er nachher sofort an einer Beschädi¬
gung der Schlösser ein unbefugtes Eindringen
erkennen konnte .

Seine Nichte traf er noch im Speilezimmer .
Sie war damit beschäftigt, den Frühstückstisch
abzuräumen .

Allein ? " fragte er
Stimme .

Ingrid nickte .

mit gleichgültiger

„ Herr Kock hat sich bereits in sein Labora =

|

Zeichnung von Eugen Ludwig oeß (Deite M )

torium begeben , er hat angeblich viel zu ar¬
beiten ."

Sörensen schickte sich an , das Zimmer zu

verlassen .
„ Es ist möglich , daß ich zum Mittagessen

nicht nach Hause komme, ich sage dir dann noch
telefonisch Bescheid ."

Dann fuhr sie in ihrer Beschäftigung fort .
Ingrid sah einen Augenblid erstaunt auf .

. . Es ist gut ."
*

An diesem Mittwoch , den 11. April , saß der

Polizeikommissar Sven Gaden in seinem Ar
kleinen Notizzettel , der vor ihm auf dem
beitszimmer und starrte gedankenvoll auf den

Schreibtisch lag .
Immer wieder las er sich die kleinen Stich

wortfragen durch, die er sich aufgeschrieben
Es standen merkwürdige Dinge auf

dem Zettel :
hatte .

1. Wem gehört der Kraftwagen 34218 ?

2. Wo war Ole Rock am Dienstag abend ?

3. Wer ist Christian Sörensen ?

4. Welche Photokopie - Verfahren gibt es ?

Am leichtesten war natürlich die Antwort

auf die erste Frage . Die zweite Frage war
vorläufig , unlösbar . Gerade darum schien es
dem Polizeikommissar so , als wäre hier einer
der Schlüssel , die das seltsame Geheimnis auf
schließen könnten .

Die dritte Frage mochte zunächst etwas selts
sam erscheinen . Jedermann in Kopenhagen
konnte dem Polizeikommissar die Frage beant
worten , wer Christian Sörensen war . Der
Mann war vor drei Jahren aus Schweden

herübergekommen , hatte dann eine alte renoms

mierte Firma übernommen , über die sich nichts
Sein LebenswandelNachteiliges sagen ließ .

war tadellos und entsprach durchaus den An¬
forderungen , die man an einen Mann in , seis
ner Stellung stellen konnte .

Alle diese Dinge meinte der Kommissar auch
garnicht . Es war ihm aufgefallen , daß man
eigentlich über Christian Sörensens Bergans
genheit so garnichts . wußte . Der Mann war
eines Tages in Kopenhagen aufgetaucht . Aber
was er vorher gemachte hatte , woher sein Vers
mögen stammte , warum er Schweden verlassen
und Kopenhagen zu seiner neuen Heimat ges
wählt hatte , alles das war völlig unbekannt .
Natürlich hatte das bisher auch keinen Mens

schen interesstert , da Christian Sörensen feiness
wegs irgendeinen Anlaß gegeben hatte . sich mit
seiner Vergangenheit zu befassen . Immerhin
wäre die Beantwortung der Frage , wer
eigentlich Christian Sörensen war . vielleicht
von einiger Wichtigkeit für den Fortgang der
Ermittlungen gewesen .

Sven Gaden war sich darüber klar . daß er

auf feinen Fall irgendwelche amtlichen Ers
mittlungen nach dieser Richtung hin vorneh
men konnte . Sörensen hatte ihn um eine pris
vate Gefälligkeit gebeten , und einstweilen wat
nichts geschehen , was ein amtliches Eingreifen
der Polizei gerechtfertigt hätte .

(Fortsetzung folgt .)

Ein Spikweg wurde beschädigt

schaft wurzelt und die Dinge der Welt daher | Solist mit den Orchestern in Philadelphia ,
in manchem anders sieht , in der Beurteilung Washington , Cincinnati , Detroit , Baltimore ,
Deutschlands seine eigene Meinung vertritt . Kansas City usw . auf .
Unmöglich aber ist es für uns , beleidigende
Aeußerungen hinzunehmen , die noch besonders
verlegend erscheinen müssen , wenn sie von
einem Autor kommen , der wenige Wochen zu
vor in Deutschland eine warme öffentliche und
private Gastfreundschaft bereitwilligst in An¬
spruch genommen hat .

Der deutsche Buchhandel hat sich, wie Ihnen
bekannt ist, mit großer Entschiedenheit für

Recht ab , das nach senem „ Bekenntnis " auch
Ihren Roman eingesetzt . Er lehnt es aber mit

fünftig noch zu tun , und ebensowenig fönnen
wir es verantworten , weitere Auflagen des
Buches drucken zu lassen .

bedauern wir , daß Ihre Haltung es nicht er¬
Indem wir Ihnen hiervon Kenntnis geben ,

laubt, eine so verheißungsvoll begonnene Ber¬
bindung aufrechtzuerhalten und die deutschen
Refer ferner an Ihrem Schaffen teilnehmen zu
lassen . "

Walter Gieseting in Amerika

Der bekannte deutsche Pianist Walter
Gieseting trat in diesen Tagen eine län¬
gere Vortragsreise durch Amerika an , in deren

ting , der zur Zeit seine elfte Konzert
Berlauf er über dreißig Konzerte gibt . Giese

reise in den Vereinigten Staaten unter¬
nimmt (die erste Reise fand 1926 statt ) , ver¬
vermochte auch diesmal schon nach seinem
ersten Auftreten den gute Musik liebenden
Teil der amerikanischen Bevölkerung zu wah
ren Begeisterungsstürmen hinzureißen , so daß
selbst die Neuyorker Presse mit ihrem Lob
nicht zurüchielt . In Neuyork wurde übrigens
Giesetings Komposition Variationen ",,Bariationen " über
ein Thema von Grieg für Flöte und Klavier
durch den Flötisten Callimahos erfolgreich ur¬
aufgeführt . Nach Neuyork tritt Gieseting als

In der Berliner Nationalgalerie wurde

kürzlich das bekannte Gemälde von Spitzweg
Der arme Poet " ( 1839 ) durch einen jungen

Menschen mutwillig beschädigt . Der Buriche
hat ein brennendes Streichholz an das Ges
mälde gehalten , den Lack beschädigt , wodurch

täter wurde erwischt . Die Muſeumsleitung
sich einige häßliche Blasen bildeten . Der Uebel

hofft , das wertvolle Bild vollständig wieder
herstellen zu können .

Attentate auf Kunstwerke gehören mit zum

Verwerflichsten , was sich denken läßt . Nicht

und gar keinen Zusammenhang mit dem Tat
nur , daß ja Kunstwerke an sich wehrlos sind

motiv haben, das den Uebeltäter vielleicht leis
tet , die Kunstwerke in Museen sind darüber hins
aus Eigentum der Nation ; wer sich an ihnen
vergreift , schädigt nationale Belange . Wenn
es sich dazu noch um große Meisterwerke hans

delt , steigt die Schwere und die Verwerflichs

feit der Tat ins Ungemessene. Denn Kunsts
werte gehören mit zum kostbarsten Besitz eines
Volkes. Man kann verbrannte Städte wieder

löschen , aber völlig zerstörte Kunstwerke fann
aufbauen , man fann mit der Zeit die Spuren
schlimmster Naturkatastrophen wieder auss

löschen, aber völlig zerstörte Kunstwerke kann
niemand mehr ersehen .

Hans - Baumann -Uraufführung in Karlsruhe

Am Heldengedenktag kommt im Badischen
Staatstheater Karlsruhe Hans Baumanns

Kampf um die Karawanken " zur
Uraufführung . In diesem Werk rührt der
junge , aus den Reihen der Hitler -Jugend her
vorgegangene Dichter an das Problem : Hier
der ewige Landsknecht , dort der Kämpfer für
einen gerechten Frieden .



Die deutsche Frau

Kurze Röcke , weit gefaltet . . .
Modensommer für die Welt

Nach dem Kalender ist es noch nicht so
weit , aber danach können sich die Modegewal
tigen nicht richten . Und noch weniger fönnen

wir Frauen es uns versagen, bei den ersten
schüchternen Sonnenstrahlen eine „ Revision im

Kleiderschrank " zu unternehmen . Sie endet
meist damit , daß man feststellt : „ Ich hab '
nichts anzuziehen " .

Der normale Weg ist nun der , daß man sich
einen fleinen Ueberblick , ganz unverbindlich
natürlich , verschafft , was nun eigentlich „, af¬
tuell " ist . Die Exportmodenschau im Esplanade
war eine solche Uebersicht . Sie hat sich gelohnt ,
denn von den vielen Anregungen wird doch
die eine oder andere ihre Verwirklichung
finden können .

Ungeahnte Weiten

herrschend. Man kann bei den vielen Farb¬
tönen ruhig rot und grün , einst sehr verpönt ,
tragen , ohne Anstoß zu erregen . Die wirklich
konservative Farbe ist wohl neben schwarz das
Marineblau , das in aparten Verarbeitungen
mit weiß sehr elegant und vornehm wirkt .
Nicht jeder wird das neue Grün tragen fön¬
nen, und auch die verschiedenen fliederfarbenen
Tönungen sind kritisch .

Ein neuer Unterrock schaut vor

Eigentlich sollte man nicht darüber sprechen
aber es ist nichts mehr zu verheimlichen .

Wir tragen wieder raschelndeSeidenunterröcke ,
die sogar so hübsch sind, daß sie das Tageslicht
nicht zu scheuen brauchen . Man zeigt sie, nicht
nur durch den Schwung der vielfaltigen Röde ,
die reichlich kurz sind , sondern auch ganz be¬
wußt , indem man sie ein wenig länger ar
beitet . Wie lange noch, und dann wird uns
vielleicht erlaubt , es den Biedermeierfräulein
gleichzutun und an den Knöcheln die Valen¬
ciennes -Spizen unserer „Unaussprechlichen " zu
zeigen ? Der Schutenhut ist bereits da , auch
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den Pompadour sah man wieder und die Man¬
tille über dem Abendkleid . Man kann sich noch

auf allerhand gefaßt machen . . .

Weiß den ganzen Tag

Im Vormerkbuch wurde geschrieben :

Sommer zu sehen sein werden . .daß weiße Kleider für den ganzen Tag - diesen

daß ein seidenes Kostüm sehr schid wirkt ,

wenn es mit knapper Jacke und weitem Rock
verarbeitet wird . .

daß Hausabendkleider aus Cretonne und
Leinen Mode geworden sind . . .

daß das Cape ein Kleidungsstück ist , das un¬
schlagbar seine Position behauptet.

daß Spizen , Tüll und Organdy für die Ge¬
sellschaftskleider neben Taft eine Rolle spie¬
len . . .

daß ein Wettrennen zwischen Belzen und
Straußenfedern ausgebrochen ist . . .

daß Blumen in allen Farben und Formen
von morgens bis abends getragen werden .

daß eierschalenfarben " neben grün und vie¬
len roten Tönen als Modefarbe gilt . .

und daß in der heutigen Modenübersicht so
viel geboten wurde , daß für jede Frau irgend
ein netter Einfall dabei ist, so daß neben der
Einhaltung der modischen Richtlinien auch die

persönliche Note " gewahrt bleiben kann .
Marianne .

Eifelbäuerinnen weben das ,,Maartuch "

Diesmal suchen wir nicht auf der Landkarte
nach diesen Weiten , sondern es handelt sich um
die neuen Röcke. Es ist schwer zu berichten ,
wieviel Stoffmeter dazu gehören , um ein solch
faltenreiches und dabei nicht ungeschidt wir
fendes Plisseeröckchen an die Sommerkleider zu
zaubern . In den buntbedruckten Stoffen mit
den Blumenmustern die Farben sind nicht so
hart gegeneinander abgesezt , sondern zeigen
weiche Uebergänge , fast batikartig in der Wir¬
fung sieht man Sommerplissee , ordentlich
ausgerichtete Faltenröcke , die an die Matrosen¬
kleider erinnern , und Faltengruppen in den
verschiedensten Wirkungen . Selbst die Mäntel
können sich die tiefeingelegten Falten nicht das Eifeler „Maartuch ". Seine Farben leuchten
versagen, und die gerade geschnittenen Sport - und erfüllen den Raum der Weberet mit far
kleider und Kostümröcke bemühen sich , wenig =

stens durch eine tiefe Faltenanordnung mitzu¬stens durch eine tiefe Faltenanordnung mitzu
tun . Kleine Aermelchen mit schüchternen Fal¬
tenandeutungen , Rüschen unten am Rock, ein¬
farbige Mäntel auf bunten Kleidern und ,
wer' s gern trägt , umgekehrt, wechseln in bun¬
ter Reihe ab .

Neben Schneiderkunst viel Sandarbeit

So schlicht die einzelnen Kleider wirken , so
schwierig ist ihre Herstellung , die wirklich voll
endete Schneiderkunst verlangt . Denn zum fost
baren Material gehört die knappe und tadel¬
los sigende Verarbeitung , die Handstickerei , so =

gar die Filetspize wird nicht vergessen. Dazu
kommen die Kurbelarbeiten und gestickten
Stoffe , die kunstvollen Blumen und die kom¬
plizierten Hüte ,

Volkskunst wurde zum Helfer in Notzeiten

In einem weltverlorenen Dorf ist es daheim , I leidig lächelnd als etwas völlig Veraltetes her :
absah . Aber die junge Lehrerin ließ sich nicht
irre machen . Sie hatte einen ganz bestimmten
Plan und führte ihn zähe und folgerichtig durch.
Sie gründete eine Genossenschaft , eine Not¬
gemeinschaft von Eifelbauern , die folgende
Ziele hatte : die Bindung der Familien , vor
allem der Jugendlichen an die heimatliche
Scholle ; die Herstellung guter , schöner , dauer¬
hafter und gediegener Web - und Wirkwaren
und dadurch die wirtschaftliche Besserstellung
der Bewohner Schalkenmehrens und Umgebung ,
insbesondere durch Füllarbeit in den Winter¬
monaten .

bigen Lichtern . Nahezu unerschöpflich ist die
Auswahl : licht- und waschechte Tischdecken ver¬
schiedensterArt für Garten , Küche und Zimmer ,
Schals aus Wolle und Seide , Fensterbehänge ,
Ruhebettdecken, Möbelstoffe, Wandbehänge und
endlich nahezu unverwüstliche Schürzen und
Kleider von höchster Haltbarkeit . Von beson¬
derer Eigenart sind die Gewebe aus Eifelwolle :
Oft wird naturfarbige , grau - und braungetönte
Wolle verwendet , aber auch die modernsten
deutschen Spinnstoffe finden hier ihre Ver¬
arbeitung .

Wie ist es möglich , daß in diesem Eifeldorf
Schalkenmehren, das nicht einmal eine eigene
Post hat , ein solches Werk entstehen konnte ?
Bor etwa einem Jahrzehnt war es , als die
Lehrerin des Dorfes , Anna Lehnert , den

Leuchtende Farben überall Plan faßte , der Not ihrer Landsleute abzuhel¬
Rot und blau , schwarz und weiß , blau und fen , einen zusätzlichen Verdienst zu schaffen. Es

grau , ein besonders schönes Rot und vor allen war die Zeit der fast unbegrenzten Herrschaft
Dingen zarte perlgraue Farbtöne sind vor - l der Maschine , in der man auf Handarbeit mit

सYेO

Auch jetzt Gemüse !
Wer von einer „gemüsearmen Zeit" reden | Menge nehmen), ferner geschälte, in Streifen

wollte , beweist nur , daß er auf den Märkten geschnittene Kartoffeln und abgezogene To¬

und in den Gemüsehandlungen nicht richtig maten , die man in Scheiben schneidet. Dieses
Umschau gehalten hat . Man hat eine reiche alles wird so lange gedünstet, bis Kohl, Mohr¬
Auswahl an Gemüse. Da sind Weißkohl und rüben und Kartoffeln richtig weich sind. Auch
Rotkohl , Blumenkohl , Rosenkohl, Sellerie , wer für gewöhnlich für Kohl keine besondere
Mohrrüben , Rote Rüben , Spinat , Zichorien, Liebhaberei hat , wird zugeben, daß dieser Ge¬
Porree , und viele andere mehr , und jedes dieser müse -Topf sehr gut schmeckt .
Gemüse fann man auf die verschiedenste Weise
zubereiten .

Nahrhaft und wohlschmeckend ist vor allem
der Weißkohl .

Kohlsuppe mit Sped ist ein fräftiges
Mittagessen . Man schneidet einen festen Weiß¬
kohlkopf in Stücke und entfernt den harten
Strunt . Dann überbrüht man den Kohl zu
nächst mit kochendem Wasser und läßt ihn reich¬
lich fünf Minuten damit stehen . Dann wird das
Wasser abgegossen und der Kohl in kochendem
Wasser aufs Feuer gesetzt . Man tut durchwach¬
Senen Sped hinzu und 1/2 Teelöffel Pfeffer¬
törner . Wenn die Suppe etwa eine Stunde ge¬
tocht hat , gibt man vier bis fünf in Scheiben
oder Würfel geschnittene Mohrrüben daran und

läßt das Gericht wieder eine halbe Stunde
fochen . Schließlich tut man 500 Gramm geschälte
in dicke Scheiben geschnittene Kartoffeln hinein .

Nach etwa 30 Minuten ist die Suppe , die jetzt
noch mit Salz abgeschmeckt werden muß , fertig .
Der Speck wird in Würfel geschnitten und in

die Suppenterrine getan .

Gefüllter Weißkohl . Man löst die
Blätter von einem großen Kohlkopf und tut sie
in kochendes Salzwasser , worin man sie etwa
zehn Minuten kochen läßt . Dann nimmt man
sie heraus und legt auf jedes große Blatt nun
eine Fleischfüllung aus Hackfleisch, das man mit
Salz , Pfeffer , einer geriebenen Zwiebel , Sem¬

melmehl und einem Ei vermengt hat . Dann
werden die Blätter aufgerollt und mit Fäden
zusammengebunden oder mit Stäbchen zu¬
sammengesteckt . Man zerläßt Fett in einem
Topf, gibt die Kohlrollen hinein, tut die nicht
gefüllten kleinen Rohlblätter hinzu und läßt
Die Rollen auf kleinem Feuer leicht anschmoren.
Dann gibt man so viel Wasser hinzu, daß die
Kohlrollen ungefähr bedeckt sind , und läßt sie
dann so lange kochen, bis der Kohl richtig weich
ist . Man schmeckt die Soße mit Salz und Pfeffer
ab und gibt etwas Butter , die man mit Mehl
zu einem kleinen Kloß verknetet hat , hinzu .
Diesen Butterfloß läßt man zerkochen, löst die
Fäden von den Rollen und richtet sie an , indem
man sie mit der Soße übergießt .

Gemüse Topf . Weißkohl wird in kleine
Stücke geschnitten und in zerlassenem Fett aufs
Feuer gebracht . Man gibt etwas Salz hinzu ,
sowie Kümmel und einige Pfefferkörner . Man
läßt den Kohl in gut verschlossenem Topf auf
fleiner Flamme eine Weile dünsten , dann gibt
man in Scheiben oder Streifen geschnittene
Mohrrüben hinzu (von allen Bestandteilen die
Les Gemüse -Topfes soll man ungefähr die gleiche

Bei der Bereitung von Rotkohl soll man
nicht versäumen, ein paar recht jaure Apfel¬
scheiben mitzudünsten ,

Gutes Sauerkraut schmeckt als Salat
vortrefflich , besonders wenn man es mit einer
Soße aus saurer Sahne anmacht , der man noch

etwas Zitronensaft zusetzt und die man mit
feingewiegten Kräutern mischt .

Erprobte Rezepte

Kartoffelsuppe mit Fischresten

750 Gramm in Scheiben geschnittene Kar¬
toffeln röstet man zusammen mit klein ge¬
schnittenem Suppengrün in etwas Fett an , füllt
mit Fisch und falls dieser nicht ausreicht
noch mit heißem Wasser auf und läßt gar wer¬
den . Mit Salz , reichlich gehackter Petersilie
würzen und zum Schluß entgrätete , zerpflückte
Fischreste in der Suppe heiß werden lassen .

Gemüsegraupen als Eintopf

250 Gramm gewaschene Graupen läßt man
in reichlich Wasser eine halbe Stunde kochen
und fügt dann einen kleinen, feinstreifig ge¬
schnittenn Weißkohl, sowie eine kleine, in Schei¬
ben geschnittene Sellerie hinzu. Man fügt Salz
nach Geschmack hinzu und kann den fertigen
Eintopf mit Koch- oder Blutwurst zu Tisch
geben .

Weinspeise mit Vanilletunte

Der Erfolg gab ihr recht . In den vier
ersten Genossenschaftsjahren konnte die Heim¬
weberei rund 55 000 KM . an Löhnen in ihrem
Wirkungsbereich verteilen . Davon allein in
dem sehr ungünstigen Jahr 1930 nicht weniger
als 20 000 R . Im ganzen sind bis heute
weit über 100 000 RM . verteilt worden . Das
bedeutet , daß viele Familien Arbeit und Brot
fanden , daß Frauen und Kinder vor Hunger ge¬
schützt wurden , es bedeutet aber noch mehr .
Nicht in Zahlen oder statistischen Berechnungen
läßt sich der ideelle und künstlerische Erfolg
dieser Heimweberei aussprechen . Daß hier , in
diesem kleinen Eifeldorf am Schalkenmehrener
Maar aus bescheidensten Anfängen heraus ein
Werk ins Leben gerufen wurde , das geschmack
bildend , künstlerisch anregend nicht nur auf die
Eifel selbst, sondern auf weite Kreise Deutsch
lands wirkte, das ist in einer Zeit öder Gleich
macherei gar nicht hoch genug anzuschlagen. Und
es ist besonders erfreulich, daß eine Frau es
war , die den Mut hatte , dieses Wagnis zu
unternehmen .

-

Hier in diesem Raum der Seimweberei sind

Sandwerker , Künstler und Käufer eine Ge¬
meinschaft geworden , die das gleiche Ziel ver =

bindet : Sie wollen an Stelle der Duzendware
etwas Persönliches , Volkhaftes , kulturell Hoch¬
wertiges stellen . Ein Kleid , eine Schürze , ein
Vorhang , eine Decke das sind für sie Aus¬
brud eines ganz bestimmten, eigenwilligen Ge¬
schmacks , Ausdruck einer Gesinnung , die alles
Kitschige , Unechte , Unehrliche ablehnt . Alle
Leuchtkraft , alle Schwermut , alle Eigenart der
Landschaft , ihre Ferne und Tiefe , ihre Stille
und Herbheit sie wurden von Frauenhänden
eingefangen und gewannen neues Leben an
bäuerlichen Webstühlen : In einer Heimweberei
am Fuß uralter Vulkane , durch das Eifeler

Dr . Else Möbus .Maartuch " ."

Ein Lebensjahr vor dem Spiegel

Eine Frau , die sechzig Jahre alt geworden
ist, kann sicherlich sagen, daß sie im Laufe ihres
Daseins ein , wenn nicht gar zwei Jahre
vor dem Spiegel verbracht hat . Wenn sie
aber noch die Stunden hinzurechnet, die mit
Einkauf und Anprobieren von Kleidern ver:
gangen sind , so kann sie gut und gern drei
volle Jahre ihrer Lebenszeit dafür anfeßen,

Vergeudete Jahre ? O nein , diese Zeit
konnte eben nicht anders angewendet werden ,
das wird jede Frau mit Ueberzeuoung sagen ,

1½ Liter leichten Weißwein oder Rotwein , Aergerlicher ist schon, daß zum Beispiel die
1/2 Liter Wasser , Saft einer Zitrone und ein Großstädterin besonders wenn sie einen
Stückchen Zimt oder Zitronenschale gibt man Beruf ausübt sicherlich zwei Jahre ihres

in einen Kochtopf, fügt Zucker nach Geschmack Lebens mit dem Warten auf die verschiede :
hinzu , läßt aufkochen und streut 125 Gramm nen Verkehrsmittel und mit Fahrten von und
Sago hinein. Unter Rühren zehn Minuten nach der Arbeitsstätte verbringt. Wenn man
kochen lassen, dann in ausgespülte Form geben acht Stunden schläft, bringt man ein Drittel
und darin erkalten lassen . Zur Herstellung der des ganzen Lebens im Bett zu die Sechzig¬
Banilletunke kann aufgelöstes Milchpulver ver - jährige hat also zwanzig Jahre schla =

fend oder wenigstens im Bett lie

gend verbracht .

wandt werden .

Feiner Herings -Gemüsesalat

-

Zutaten : drei gut gewässerte , entgrätete , Ein furchtbarer Gedanke . Zwanzig Jahre !

würflig geschnittene Salzheringe , 500 Gramm Auf die Mahlzeiten entfallen weitere drei

gekochte, würflig geschnittene Kartoffeln , zwei Jahre , auf das Baden mindestens sechs Wo¬
würftig geschnittene saure Gurken , je 250 chen . Unterhaltungen hat man zwei Jahre
Gramm gekochte , würftig geschnittene rote lang geführt , und gegangen ist man so viel ,

Rüben und Sellerie , zwei gefochte , feinstreifig daß man mindestens einmal um die ganze

geschnittene Lauchstangen (oder eine würflig ge- Erde hätte gehen können , wenn man sich bei
schnittene Zwiebel ) , eine kleine Büchse Misch- zeiten zielbewußt auf den Weg gemacht hätte !

gemüse . Die Zutaten läßt man in Essig : Das allererstaunlichste ist , daß man trotz dies

Deltunke oder verdünnter Mayonnaise gut fer ungeheuren Zeitvergeudung doch noch zum
durchziehen , richtet den Salat bergartig an und Arbeiten kommt und daß immerhin etwa fünf¬

verziert mit aufgerollten , schmalen Serings - zehn Jahre eines durchschnittlich langen Le
bens auf die regelrechte Arbeit entfeller .streifen , sowie Gurten - und Rübenscheiben .

-

Seilspringen empfohlen
Im Lager des Boxsportes hat man einge

sehen , daß man in der Wäscheleine , als Spring¬
seil benugt , ein besonders wertvolles Instru
ment in der Hand hat , um seine förperliche
Leistungsfähigkeit zu steigern . Diese Erkennt
nis hat sich aber über dieses Lager hinaus bis¬

her noch wenig durchgesetzt . Und das ist schade.
Denn es gibt taum eine andere Uebung , die
gleichzeitig fast alle Körperfunktionen in glei¬
chem Maße so gründlich übt , wie gerade das
Seilspringen . Sowohl der Blutumlauf , und
damit also das Herz und die Blutgefäße , als
auch die Atmung , die gesamte Körpermustu¬
latur , der Gleichgewichtssinn , das Bewußtsein
für Rhythmus usw . werden durch das Seil
springen in hohem Maße beansprucht und da
mit in ihrer Funktion gefördert .

Nebenbei gesagt dürfte es kaum einen för
perlich Ungeübten geben , der das Seilspringen
länger als eine halbe Minute hintereinander
aushält , ohne vor Atemerschöpfung oder über¬
triebenem Herzklopfen oder einem nicht unbe
trächtlichen Schweißausbruch aufhören zu müs
sen (zur Nachprüfung empfohlen ). Wenn man
es aber übt , so- gelangt man bald dahin , die
Dauer langsam steigern zu können ,
und damit hat man nicht nur erreicht , länger

seilspringen zu können . sondern überhaupt bess
ser und ausdauernder förperlich leistungsfähig
zu sein . Dieser vielseitigen Wirkung des Seil¬
springens wegen kann man die Wäscheleine
als Medizin für denjenigen , der sich förperlich
ertüchtigen mill , besonders empfehlen , zumal
diese sportliche Betätigung wie faum eine an¬

dere bei größtem Nuzen für den Gesamtförper
einen sehr geringen Zeitaufwand in Anspruch
nimmt .

Böse Gedanken schlechtes Erwachen

Wenn eine Frau , die im Berufsleben steht ,

die Tag für Tag ins Büro oder ins Geschäft
muß, sich am Sonntagabend ins Bett legt ,
dann denkt sie mit einem natürlich sehr sanften
Fluch auf den Lippen , daß morgen wieder Mon¬
tag sei . Sie ist nicht glücklich in diesem Ges

danken , sondern empfindet die neue , bevor
stehende Woche als Belastung . Sie bedenkt dar
bei nicht , daß sie sich selbst das Dasein damit
noch schwerer macht . Denn der Mensch hat es in
seiner eigenen Hand , seine Empfindungen des
nächsten Tages zu beeinflussen, zu veranlassen,
daß der nächste Tag angenehm , oder aber un¬
angenehm und schlecht verläuft .

Wenn sich eine Frau mit dunklen Gedanken
ins Bett legt , wenn sie abends schwermütigen
Ueberlegungen nachhängt , wenn sie sich selbst
den gesamten Jammer der Welt und ihrer
eigenen kleinen Person dauernd vor Augen
hält , dann läßt es sich gar nicht vermeiden , daß
diese Frau am nächsten Tag mit schlechter Laune
erwacht .

Wie sehr unsere Gedanken unseren Schlaf
und die Stimmung zu beeinflussen vermögen ,
wissen wir alle aus einem ganz einfachen Bei
spiel : wenn wir am nächsten Tag irgendeine
wichtige Reise zu tun haben oder etwas vor.
haben, dann schlafen wir unruhig , schauen zehn
mal nach der Uhr und sind am nächsten Tag
halb zerschlagen. Wir haben also gewissermaßen
eine seelische Magenstörung ! Genau so gut wie
eine richtige Magenstörung uns ungünstig beein
flußt , so hat auch eine Störung des Wohlbefin
dens in unserem Kopf ungünstige Nachwirkungen.

Wir können also festhalten : das , was in
unserem Kopf im Augenblick des Einschlafens
zuletzt verarbeitet wurde , das , was unser Ge
müt während der Nachtruhe belastet, bestimmt
unsere Gefühle für den Augenblick des Er =
wachens und für den kommenden Tag .

wenn

Es gibt Menschen auf dieser Welt , die sich
ins Beft legen , einmal tief Atem holen , sich in

aller Ruhe sagen , die Welt könne ihnen nun
den Buckel herunterutschen . Diese Menschen
drehen sich auf die Site und schlafen auch schon.
Das sind die Bewältiger dieses Lebens , und in
den meisten Fällen die glücklicheren Naturen .
Sie drehen einfach das Seelenradio ab und sind
in der Welt des Schlafs . Wir können
wir diese angenehme Eigenschaft nicht besitzen

wenigstens etwas Aehnliches erreichen , in¬

dem wir versuchen , unseren Geist so zu ents
spannen , wie wir den Körper im Bett ents

Denken wir dann an irgendetwasspannen
Angenehmes, an Licht , Sonne , Blumen und

dann schlafen wir sosympathische Menschen,
ein, daß wir am nächsten Tag ein fröhliches
Erwachen erleben.

Bücher für die Frau
Paul Söps , Pelze . Mit Abbildungen von

125 Pelzen auf 16 farbigen Tafeln , 52 Seie
Preis 0. 90 RM . Verlagsbuchhandlung

J . J . Weber , Leipzig C , 1.
ten .

Kein Zweifel : In der Kenntnis der

Pelze sind bei unseren Frauen immer große

Lücken vorhanden . Dieses kleine billige Büch
lein gibt in alphabetischer Anordnung . Kenni .
nis von recht , recht vielen Belzsorten . Die

bunten Tafeln vermitteln dazu einen ausge¬
zeichneten Anschauungsunterricht .

Alice Roesingh , Freude am Kochen durch
500 Rezepte . Preis steif fartoniert 3 . - RM .,
gebunden 4,50 RM . 135 Seiten . Arthur Geist
Verlag Bremen .

Wie die Herausgeberin einleitend be .
tont , erhebt dieses Heft teinen Anspruch darauf ,
ein Kochbuch, ein Kompendium aller ledern
Dinge zu sein . Doch gibt es 500 Ratschläge für
eine einfache Küche und ist eine Silfe für
manche phantasiegrme Hausfrau . Es wurde in
diesem Werkchen darauf Bedacht genommen , aff
Dinge mit möglichst wenig Kosten zuzubereiten .
Die Rezepte stammen meistens aus der guten
französischen Küche , sind aber vereinfacht und
für unsere kleinen Hausfrauen bearbeitet . Sie
sollen im Einerlei eine willkommene Anregung
und Belebung bringen . Dr . Kr .



Die Oster -Verseßung
Von Felix Riemkasten

Ostern steht vor der Tür und damit für
Jeden Jungen und jedes Mädchen die bange
Frage : Wirst du versezt ?

Wenn du izen geblieben bist, dann laß
dich ja nicht erst wieder blicken !"

Man sollte es nicht glauben , aber es ist
durch die Tatsachen verbürgt , daß es Eltern
gibt , die solche Unvernunft aus sich heraus¬
holen . Und dann geht das Kind hin , so ein
Wurm , und erleidet Krämpfe in seinem In¬
nern , während der Lehrer feierlich anhebt :
" Sigengeblieben sind folgende . . . "

So ein Kind ist ein Kind . Zwischen dem
Simmelhohen und dem Abgrundtiefen ist alle
mal nur ein kleines Schrittchen , und diese drei
Minuten des Wartens auf das Fallbeil ver¬
nichten unendlich wertvolle Bestände von Men¬
schentum , seelischer Sauberkeit und Selbstver¬
trauen .

Diesmal hat Kurtchen nun Glück gehabt , er
wird es schaffen , und von Quinta nach Quarta
tommen , wird mehr Glück haben als Verstand
und kann sich also zu Hause wohl bliden lassen .

Run aber hat Ottchen ; sein bester Freund , so
viel Glück ( und Verstand ) leider nicht gehabt
und ist kleben geblieben .

, , Mensch " , sagt er , und das flingt wie ein
armseliges Wimmern , Mensch , ich gehe erst
gar nicht nach Hause . Mein Vater schlägt mich
tot . Wenn du siken geblieben bist , hat er ge¬
sagt , dann laß dich ja nicht erst wieder blicken !"

Da gehen sie nun beide immerzu durch die
Straßen , immerzu durch die Straßen , der un¬
selige Otto und der gerettete Kurt . und Otto
tommt sich vor wie ein Sund . wie ein Wert¬
loser , wie ein Ausgespiener , wie einer , der
niemals etwas sein wird . Er fann es heute
noch nicht wissen , daß gerade er einmal nach
zwanzig Jahren eine gewaltige Nummer ein
wird , ein Eckstein geradezu . Heute meint er ,
gleich aufhängen , das ist das Kürzeste . Wenn
da nicht die Jugend wäre , der lächerliche Hun¬
ger nach dem nächsten Detektivschmöker , die
entjegliche Sehnsucht nach der schnurrenden
Kleinen Dampfmaschine er wandert

den ist im Uebermaß des Drilles . Es . steckt
nichts Lebendiges in ihnen, sie haben sich zu¬
viel ducken müssen und sind mit Büffeln , Ein¬
fauen und Duden weitergekommen. Geschichte:
ein Meer von Jahreszahlen ! Erdkunde : aus¬
wendig gelernte Namen ! Sprachen : gottieidant
vergessen ! Und da wollen nun andere Men
schen mit solchen Kenntnissen auf schöpferische,
freie Art lebendig weiterbauen ? Das wirtt
auf sie wie ein ewiger Vorwurf . Und das sind
dann Menschen , die bis in die Wurzel hinein
verdorben sind .

Herrlich ist ein Können , das im Einklang
mit den natürlichen Kräften erworben wurde ;
Kenntnisse , die man gerne erworben hat , mit
freiwilligem Verlangen danach, aber ungesund
und schädlich ist das vertrampfte Wollen¬
Müssen durch Vaters Stock .

Ich erinnere mich immer noch an ienen Jun¬
gen , der zum Kummer seiner , ,besseren " Eltern
mit der Tertia abging , Handwerker wurde
und der sein Handwerk heute meisterhaft bes
herrscht . Dieser Mensch ist über die Maßen
glücklich , und wenn er in seiner Arbeit stedt ,
vergißt er die Zeit und das Essen und pfeift
sich eins , denn diese Arbeit zu tun , das war
sein Wunsch gewesen . Darum hat er es auch
zu etwas gebracht in seinem Fache . Und dann

wieviele von uns arbeiten wohl und pfei¬
fen vor Vergnügen ? Und dieser Mensch ist
nun in allen Stüden vergnügt und gesund .
Frau und Kind haben etwas von ihm . Er hat
nur einen einzigen Mangel : er versteht rein
nichts von der sphärischen Trigonometrié !

Das sind so Sachen . Ich möchte gern zu
Hause davon reden , aber ich weiß nicht , ob es
gut ausgehen würde , denn in diesen Tagen
muß meine kleine Tochter den grausigen Gang
antreten , ihr Zeugnis zu holen , und wer weiß ,
was das für ein Zeugnis wird . Ich habe ihr
schon gesagt : Ich , was dein Vater ist , ich bin
nie figen geblieben !" Das soll ihr einen Be
griff geben . Meine Frau , zufällig , weiß es
anders . Und nun tritt sie mich unter dem
Tisch auf den Fuß und lacht sich aus .nun . Ich

und wandert , und Kurtchen wandert mit , die glaube , ich werde diese Zeitungsnummer vor
Seele voll Ahnung ; die Glieder voll Müdig - meiner Tochter sorgfältig verbergen müssen .
feit . Otto geht schließlich nach Hause , er ist Man muß immer .
von Kurtchen schließlich hineingeſtupst worden
in die Haustür .

-

, Geh man rauf ! Vielleicht ist dein Vater
jetzt gar nicht zu Hause , und deine Mutter steht
dir sicher bei ."

-Bei ihm selber zu Hause regiert seit
einer Stunde schon das helle Entsezen . Wo
bleibt der Junge ? Und nun erinnern sie sich ,
was ste gesagt haben . „ Wenn du siken geblie =geſagt
ben bist .

Wenn bloß der Junge jekt wieder da wäre !
Und wenn er dreifach sitengeblieben wäre !
Aber er kommt nicht, er kommt und kommt
nicht, und als er endlich dann doch erscheint,
will kein Mensch von einem Zeugnis auch nur
das mindeste wissen .

Junge !
Wenn man es recht bedenkt , sollte man sofort

zu Ottos Eltern gehen . Man tennt sie nicht ,
hat sie nie gesehen , aber wenn man dies alles
bedenkt , dies alles nachempfindet . .

Es ist nämlich fast egal , ob so ein Junge
durchgekommen oder ſizengeblieben ist. Die
Zeugnisse von der Schule sind ganz nett , ganz
schön, ganz nüzlich , aber die wirklichen Zeug¬
nisse stellt allein das Leben aus . Da heißt es
dann : Was kannst du wirklich ?" Und es
heißt : „ Wer und wie bist du ?" Bist du fleißig ,
willig , tüchtig , achtsam und gewandt ? Und
dann kannst du mit deinen papiernen Dreien
und Zweien wenig Eindruck machen . Da
ftzen dann Menschen , die in der Schule von
Angst zu Angst geschritten sind , knechtisch und
feige gelernt und gepauft haben , weit über
thre Maße hinaus , und die nun gräßlich ein¬
gebildet sind auf das , was sie erpautt , ersessen,
erochst haben . Sobald sie selbständig einen
Schritt tun sollen , versagen sie . Haben sie es
mit frischen , lachenden . glücklich gefunden Mens
schen zu tun , so vertriechen sie sich, denn sie
spüren : Ich bin feige und freudlos ! Oder sie su¬
Chen Genuß darin , rings um sich herum alle
Freude genau so zu töten , wie damals bei
hnen selber Jugend und Freude ertötet wors

Nur dieses eine werde ich ihr nie sagen :
, ,Wenn du ſizen geblieben bist , dann laß dich
ja nicht erst wieder blicken . . . !"

Sportdienst der OTZ .
Eilenriede eröffnet die Rennzeit

Das Internationale Eilenriederennen in

Hannover eröffnet, wie alljährlich , die
deutsche Motorrad - Rennzeit . Zum 16.
Male werden die Kämpfe am 15 . und 16 .

April durchgeführt . Nach dem Versuch des Vor¬
jahres , die Eilenriede -Wettbewerbe als Lang¬
streckenrennen auszutragen , ist man in diesem
Jahr wieder auf die fürzeren Strecken zurück¬
gekommen. Statt über 60 Runden gehen die
kämpfe nur über 30 Runden , gleich 144 Kilo¬
meter .

Eine weitere Neuerung ist , daß die wieder
für Ausweise und Lizenzfahrer offenen Ren¬

nen sich auf zwei Tage verteilen . Am Sonn¬
abendnachmittag starten die Ausweisfahrer ,
der Nachwuchs für die deutsche Rennfahrerelite ,
in den Klassen 250 und 350 Rubikzentimeter .
Ab 9. 30 Uhr , am Sonntag , messen sich die Aus¬
weisfahrer der Klasse bis 500 Kubitzentimeter
und die drei Klassen der Lizenzfahrer im
Kampf um den Titel „ Eilenriedemeister " .

Pflichtspiele des HI .- Bannes 381

Gruppe 1 Gef . 2/381
5 . März :

1/381 13. 30 Uhr Loga
Gef . Mo. 1/ 381 - 1 - 3 /381 10. 30 Uhr HJ . -Heim
Gef . 1/381 6/381 14 . 30 Uhr HI . - Heim

Gr . 2 Gef. 18/381 - 11 /381 14. 30 Uhr HJ . -Heim
12/381 14 . 30 Uhr Dizum
13/381 14 . 30 Uhr Bunde .

23/381 13. 30 Uhr Heisfelde
21/381 13. 30 Uhr Warsingsf .

34/381 13 . 30 Uhr
Westrhauderfehn

32/381 14. 30 Uhr Völlenerfehn
33/381 14 . 30 Uhr Flachsmeer .

Gef . 17/381

-

-

Gef . 16/381
Gr . 3 Gef . 4/381

Gef . 22/381
Gr . 5 Gef . 31/381

Gef . 8/381
Gef . 7/381

12 . März :

-

-

-

-

-

Gr . 1 Mo . 1/381 . 1/381 14 . 30 Uhr SI . - H.
Gef . 6/381 2/381 14 . 30 Uhr Ihrhove
Gef . 1 -A / 381 1- 33 / 381 13 . 30 Uhr

Gr . 2 Gef . 11/381
Gef . 17/381

Gr . 4 Gef . 30/381
Gef . 29/381

Gr . 5 Gef . 31/381

-

-

Germania -Platz
12/381 13. 30 Uhr Weener

18/381 14 . 30 Uhr Dizum
26/381 14. 30 Uhr Detern

27/381 14 . 30 Uhr Hollen
35/381 13 . 30 Uhr

Westrhauderfehn
7/381 14. 30 Uhr Klostermoor
8/381 14. 30 Uhr Ostrhauderf .

Gef . 32/381
Gef . 33/381

19 . März :
Gr . 1 Gef . 1 - 3 / 381

Gef . 6/381
Gef . Mo . 1/381

-

2/381 10. 30 Uhr HI. - H.
Mo. 1/381 14. 30 Uhr Ihrhove

1-A / 381 11 Uhr Germ . - Pl .

Einstellung in die Fallschirm -Truppe
Die nächste Einstellung von Freiwilligen für

die Fallschirm - Truppe erfolgt im Herbst 1940 .
Den ernsten Aufgaben des Dienstes in dieser
jüngsten Waffengattung der Luftwaffe ent¬
sprechen besonders hohe Anforderungen. Nur
sittlich, geistig und körperlich tüchtige Bewerber,die Lust und Liebe zum Wehrdienst in der Luft¬
waffe mitbringen , sind diesen Aufgaben ge¬
wachsen .

In die Fallschirmtruppe werden Freiwillige
vom 17. bis zum vollendeten 23. Lebensjahr ein¬
gestellt , die vor der Einstellung ihrer Arbeits¬
dienstpflicht genügt haben müssen , bzw. zu deren
Ableistung herangezogen werden . Die Dienst
zeit im Fallschirmjägerregiment I beträgt zwei
Jahre . Auch ist die Möglichkeit , zwölf Jahre
zu dienen , hier besonders günstig . Die Ange¬
hörigen des Regiments tragen die Uniform

der Luftwaffe mit gelber Waffenfarbe und mit
einem hellgrünen Aermelstreifen mit der Auf¬
schrift Fallschirmjäger -Rgt . I" . Nach beende =
ter Fallschirmausbildung wird das auf der lin¬
ten Brustseite getragene Fallschirmschützenab¬
zeichen verliehen .

Der Freiwillige muß auf Grund eines mili
tärischen Gutachtens fallschirmschüßtauglich und
nach Ableistung einer psychologischen Eignungs¬
prüfung als Fallschirmschüze geeignet sein . Wei¬
ter muß der Freiwillige die deutsche Staatsane
gehörigkeit besigen , wehrwürdig und für den
Wehrdienst tauglich , nicht Jude oder jüdischer
Mischling sein und die Gewähr bieten , daß er
jederzeit rückhaltlos für den nationalsozialisti¬
schen Staat eintritt . Schließlich muß er unver¬
heiratet sein , eine Körpergröße zwischen 160 bis

Schiffsbewegungen
Johs . Frigen u. Sohn , Emden . Theda Frizen 2. 3. 28. von Genua . Ermland 27. in Schanghai . Münsterland

pon Narvit in Emden . Erifa Frizen 1. 3. von Emden
nach Stettin . Jacobus Frigen 28. 2. von Rotterdam 1. ach
Drelösund . Jantje Frigen von Cozer nach Schanghai ,
28. 2. in Yokohama . Carl Frigen 3. 2. von Rashin nach
Stettin . Kath . Dor . Frizen 2. 3. von Rotterdam in Kirs
tenäs . Dora Frizen 28. 2. von Narvit in Rotterdam .
Serta E. Frizen 26. 2. Rio de Janeiro pass. Gerrit
Frizen 4. 3. von Rotterdam in Oxelösund . Hermann
Frizen 1. 3. von Gefle in Rotterdam . Gertrud Frizen
2. 3. von Herrenwyt in Emden . Reimar E. Frizen 2. 3.
von Stettin nach Emden . Klaus Frigen 4. 3. von Emden
in Kragwied . Anna Katrin Frizen ir Antwerpen .

Fisser u. v . Doornum Reederei , Emden . Marie Fisser
27. 2. von Hamburg nach Goole .

Sendrit Fisser Attiengesellschaft , Emden . Martha Hen¬
drit Fisser 28. 2. von Oxelösund in Emden . Franciska
Hendrik Fisser 27. 2. von Emden nach Methil .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft , ,Neptun " , Bremen . Achil
les 27. von Malaga nach Algeciras Bessel 26. in San¬
tander . Castor 28. in Bremerhaven Delia 27. von La
Coruna nach Vigo . Electra 27. von Malmö nach Varberg .
Feronia 28. in Bremen . Irene 27. in Bergen . Leda 27.
in Köln . Nestor 27. in Bremerhaven . Nige 27. in Bremen .
Bag 27 . von Kopenhagen . Phoebus 27. von Aarhus .
Bluto 27. von Vigo nach Sevilla . Theseus 27. von Riga
nach Sundsvall . Triton 27. in Corcubion . Oscar Friedrich
28. nach Bremen . Astarte 28. von Bremen nach Amiter =
bam . Bellona 28. in Antwerpen . Ceres 28. von Königs
berg nach dem Rhein . Delia 28. in Vigo . Electra 28.
in Barberg . Hector 28. von Bremen nach Riga . Hestia
28. in Antwerpen . Leander 27. in Antwerpen . Nereus 28 .
in Stettin . 5 . A. Nolze 28. Holtenau pass . Orest 27. von
Rotterdam nach Kiel . Priamus 28. in Elbing . Pallas
27. von Rotterdam nach Köln . Perseus 28. von Königs¬
berg nach dem Rhein . Phaedra 28. in Rotterdam . Rhea
28. von Bremen nach Kopenhagen . Venus 27. in Rotter¬
dam . Victoria 28. von Bremen nach Stocholm .

Hamburg -Amerika Linie . Vancouver 26. in Portland .
Tbarwald 26. in Veracruz . Iserlohn 28. Vlissingen pass .
Sonia 27. von Ciudad Trujillo . Udermart 27. yon Suez
nach Sabang . Dortmund 26. von Balboa . Hanau 27. von
Oran nach Holland . Staßfurt 26. in Port Pirie . Bitter¬
feld 26. von Lissabon . Magdeburg 28. oon East London
Bagh Durban . Kulmerland 27. in Antwerpen . Sauerland

27. in Bulan . Burgenland 26. in Jokohama . Rheinland
26. in Djata . Leverkusen 27. von Manila nach Cebu .
Tirpik 25. von Dairen nach Manila . Oliva 27. in Dairen .
Hagen 28. Vlissingen pass nach Antwerpen . Milwaukee
27. von Tanger .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
Cap Arcona 28. St . Vincent pass . Antonio Delfino 28 .
von Bremerhaven . Cap Norte 28. St . Vincent pass . Ges

185 Zentimeter besitzen und gerichtlich nicht vor¬
bestraft sein . Bewerber , die sportlich vorgebil
det , Freischwimmer und Besizer des SA . -Sport¬
abzeichens sind, werden bevorzugt eingestellt.
Die Bewerber sollen für ihr Alter förperlich gut
entwickelt, kräftig gebaut und frei von Feh¬
lern sein , die ihre Gesundheit , Beweglichkeit
und Ausdauer nennenswert beeinträchtigen . Be¬
werber , die den Einstellungsbedingungen nicht
entsprechen , fönnen nicht eingestellt werden ,
dasselbe gilt für Bewerber , die bereits gedient
haben .

Meldeschluß für Angehörige der land¬
wirtschaftlichen Bevölkerung , sofern sie ihrer Ar¬
beitsdienstpflicht noch nicht genügt haben, ist am
1. Mai 1939 und für alle anderen Freiwilligen
am 1. Oktober 1939 .

Zu verkaufen

Aus einem Umbau wegen Blag¬
mangele billig abzugeben :

Flügeltüren , verschied . Fenster
(Bitchpine ), Rauchfang (passend
für Schmiede ), kleine Flügel¬
pumpe , schwiedeeisernes Tor .

Emben , Hinter b . Rahmen 6

Fahrzeugmarkt

Gelegenheitskauf !

Opel -Olympia
billig zu verkaufen .
Wilhelmshaven ,
Wilhelmshavener Straße 38 .
Ruf 169 .

Stellen -Gesuche

neral Artigas 28. Kap Finisterre pass. General Diorio 17jähriges Mädchen27. von Bahia . General San Martin 27. in Montevideo .
Monte Rosa 26. von Rio Grande . Bahia Castillo 27 .
Madeira pass . Mendoza 26. in Paranagua . Pernambuco
27. Ouessant pass. Petropolis 28. Fernando Noronha pass .
Tijuca 26. in Cabedello .

Deutsche Afrita -Linien , Wahehe 27. von Monrovia .
Usaramo 26. von Las Palmas . Wigbert 26. Ouessant
pass . Togo 25. in Duala . Muansa 25. Finisterre pass .
Livadia 24. von Monrovia . Ingo 26. in Dünkirchen .
Wagogo 26. von Las Palmas . Usambara 27. von Port
Sudan . Ufsutuma 27. von Southampton . Ubena 25. von
Lissabon . Adolph Woermann 26. von Las Palmas .
Niassa 23. von Beira . Watussi 24. von Daressalam . Pre¬
toria 23. von Las Palmas .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 27.. in Zon¬
guldat . Antara 27. von Beirut nach Tel -Aviv . Arta 26 .
in Piräus . Barmbet 26. Istanbul pass. Chios 26. in

Obersekundareife , sucht zum
1. 4. 39 Stellung zur Ableist .
ihres Pflichtjahres . Schrift !.
Angebote unter 420 an die
OTZ . , Westrhauderfehn .

Bücherschan
Kriegskamerad Pferd . Herausgegeben sa

Graf von Normann sen. 371 Seiten . Verlag
Wilhelm Limpert Berlin SW . 68 .

Aufgabe dieses Buches ist es , das Kriegss
pferd zu ehren. Dieser Zielsetzung haben sich
eine Reihe von Kriegsteilnehmern unterzogen.
Frontsoldaten aller Landtruppen haben zur
Würdigung beigetragen . Ihre meist ernsten,
von tiefer Liebe zum Pferd zeugenden Erzäh
lungen und Erinnerungen sind hier zu einem
Denkmal der Kameradschaft geworden . Gene
ralfeldmarschall von Mackensen hat das Buch
mit einem Geleitwort versehen und sein Ers
scheinen wärmstens begrüßt . Es enthält viele
fesselnde Schilderungen über Reiter , Fahrer und
Pferd , über gemeinsame Stunden und Erleb
nisse der Not und Gefahr bis zum Tode , bei
jagendem Ritt und über den Alltag des Rei¬
ters , dem der Spruch „Das Glück dieser Erde
liegt auf dem Rücken der Pferde " unvergänglich
und in mancherlei Abwandlungen im Gedächt
nis haftet . Aus den vielen Schicksalen des
stummen , vierbeinigen treuen Kriegskameraden
fonnten nur einige hervorgehoben werden . Sie
aber verkörpern das Los all derer , die bis zum
letzten Atemzuge ihre Pflicht taten . Aus allen
Erzählungen wird die Liebe zum Pferde bei
unseren Soldaten erkennbar . Ergreifende Ges
schichten sind es oftmals , die unseren Fronts

hier , um den weitgespannten Rahmen des Bus
soldaten selbst zur Ehre gereichen . Erwähnt set

ches zu kennzeichnen , der Schicksalsweg des in

und Filmpferdes „ Gravelotte " , den Rotraut
der Oeffentlichkeit bekanntgewordenen Kriegss

Richter lebendig zu schildern weiß . Jeder tier¬
liebende Leser wird dieses mit zahlreichen Feder

Bewegung aus der Hand legen.
zeichnungen ausgestattete Buch nicht ohne innere

Die Laufbahnen in der Wehrmacht . Ron
Hauptmann Thomée , Oberkommando bez
Wehrmacht , Georg Bath Verlag Berlin
SW . 68.

Die neue Wehrmacht bietet jungen
Leuten die mannigfachsten Möglichkeiten , vor
wärtszukommen . Oftmals besteht darüber auch
heute noch manche Unklarheit . Dieses Buch ,
das die Laufbahnen der drei Wehrmachtste ,
Heer , Marine und Luftwaffe sowie in einem
Anhang den Reichsarbeitsdienst umfaßt , ist wie
kaum ein anderes geeignet , Unklarheiten zu bes
seitigen und authentische Auskunft zu geben .
Aber nicht allein die sachlichen Voraussetzungen
sind hier erschöpfend dargestellt ; das Buch will
zugleich auch dazu beitragen , den wahren Wertder Führerpersönlichkeit zu verankern und demjenigen von einem Beruf abraten , dem die Eig
nung für ein verantwortungsvolles Amt nicht
gegeben ist . Hellmuth Kinsky .

Istanbul wird grau gestrichen
( R . ) Budapest , 1. März .

die zuständigen Stellen gegenwärtig Pläne für
Wie die türkische Presse berichtet , arbeiten

einen wirksamen Schutz von Istanbul gegen
Luftangriffe aus und find dabei zu bem
Entschluß gekommen, allen Gebäuden der Stadt
einen einheitlichen Anstrich zu geben . Nach
eingehenden Untersuchungen wurde festgestellt ,
daß die lichtgraue Farbe des Stadtbildes die co
Gefahr bei Luftangriffen wesentlich herabsetzt .
Alle Gebäude sollen deshalb mit einer einheit
lichen Farbe , die sich von dem Grau des
Straßenasphalts nicht unterscheidet , gestrichen
werden. Aus der Fliegersicht würde die Stadt
dadurch lediglich eine graue Masse darstellen,
ohne daß die wichtigen Gebäude sich als Ziel
besonders abheben .

Umzüge
von und nach

auswärts .

Lagerung

EMDEN

JOH . FRIEDRICH DIRKS , EMDEN
Alter Markt 5. Fernsprecher 2020 und 2200

Oberfellner
48 Jahre . zuletzt 7 Jahre im ersten Wein - und Tanzs
Lokal tätig , 10 Jahre Auslands - Praxis , in sämtlichen
Sparten firm , gute Garderobe , gute Umgangsformen ,
sucht passenden Wirkungsfreis , auch Saison .

Angebote unt . B. 503 an Ann . - Exp . Jat . Vowindel , W. - Elberfeld .

Strebsames Brautpaar
Mann Oberkellner , 7 Jahre im ersten Wein - und Tanzs
Lokal tätig , 10 Jahre Auslands - Praris , in sämtlichen
Sparten firm . Braut Büfett - Fräulein , gute Umgangss
formen
sucht Groß - Büfett , Bar oder Pils -Stuben
auf eigene Rechnung zu übernehmen , auch Saison .
Kaution vorhanden .

Alleinsteh . Frau mittl . Alters Angebote unt . C 504 an Ann .-Exp . Jak . Vowindel , W. -Elberfeld .
mit 1 Kind sucht Stellung als

Haushälterin .

Schr. Angebote unter & 1341Büfettfräulein sucht
an die OTZ . , Emden .

Suche zu Mai Stellung als
Piraus. Jihala 27. von Kymassi nach Istanbul. August Verwalter od . jg . MannLeonhardt 28. von Burgas nach Oran . Reinbet 27. von
Canea nach Candia . Georg L. M. Ruß 27. von Ant
werpen . Thassalia 27. in Bolo .

Ham
burg . Oldenburg 26. von Nemours nach Savona . Palos
26. von Lissabon nach Hamburg . Rabat 27. Holtenau pass .
Clara L. M. Ruß 27. in Oporto . Elisabeth Bornhofen
27. in Rotterdam . Ammerland 27. Ouessant pass. Sebu
27. Ouessant pass . Ilse L. M. Ruß 27. von Casablanca
nach Huelva . Telde 27. von Rotterdam nach Lissabon .

Mathies Reederei

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei ,

bei vollem Familienanschluß
und Gehalt .

Schr . Angebote unter A 119
an die OTZ . , Aurich .

Suche für meine

Kommand .-Gesellschaft. Bernhard 16jährige Tochter
27. in Gwinemünde . Eberhard 27. in Memel . Ellen 27 .
in Swinemünde . Gerhard 27 in Ystad . Irmgard 27. in
Norrköping . Ludwig 28. Brunsbüttel pass nach Hamburg .
Margareta 27. in Malmö . Rudolf 28. Holtenau pass .
Tatti 28. Brunsbüttel pass . Werner 27. in Gotenburg .

Stellg . z. Erlern . des Haus¬
halts b . Fam . - Anschl . u . Ta

Büfett oder Pils -Stube

auf eigene Rechnung zu übernehmen . Saison bevorzugt .
RM . 1000 ,- Kaution vorhanden .

Angebote unt . E. 502 an Ann . - Exp . Jak . Vowinckel , W. - Elberfelb .

Pachtungen

Die Gastwirtschaft Begemann
in Aurich - Ostertor

schengeld . Schr . Ang . u . 415 soft ab 1. Mai d. I . auf sechs Jahre verpachtet werden .
a . d . OTZ . , Westrhauderfehn . Besichtigung vom 1. - 3. Mära gestattet .



Quer durch In - und Ausland
Deutscher kommandiert Boliviens

Armee

( R ) Schwerin , 1. März .

Am 28 . Februar hat Generalmajor a . D.
Hans Kundt , Organisator und Oberkomman¬
dierender der bolivianischen Armee , sein
70 . Lebensjahr vollendet . Rundt stammt aus
einer mecklenburgischen Offiziersfamilie und
war bis zur Dispositionsstellung auf eigenen
Wunsch 1910 Offizier im deutschen Heer, zuletzt
Major im Kriegsministerium . Damals folgte
er einem Ruf nach Bolivien , um dort die Ar¬
mee zu reorganisieren . Während des Welt¬
frieges fehrte Kundt in die Heimat zurück ,
war zunächst Generalstabsoffizier , später Regi¬
ments - und Brigadekommandeur an der Front .
1919 schied er als Generalmajor aus dem atti¬
ven Dienst , ging erneut nach Las Parz und
leitete als Generalstabsoffizier den Ausbau der
fleinen bolivischen Armee zu einer modernen ,
tampffräftigen Truppe . 1930 mußte
Kundt wegen innerpolitischer Unruhen das
Land verlassen. Nach zweijährigem Aufenthalt
in Berlin tehrte er jedoch wieder in seine
Wahlheimat zurück und übernahm dann das
Oberkommando über die gesamten Streitkräfte
Boliviens .

Flugboot , ,Seefalfe " wieder daheim
Mit 300 Stundenkilometer über den Atlantik

Travemünde , 1. März . Janeiro , wo die rund 600 Kilogramm Ladung
Am Dienstagabend um 19. 42 Uhr traf das von einem Landflugzeug der Deutschen Luft¬

Lufthansa -Flugboot Do 26 ,, Seefalte " von Lissa- hansa übernommen wurde , das sie über die
bon tommend in Travemünde ein , wo die aus Anden hinweg nach Santiago de Chile brachte .
Flugtapitän Graf Schad , Flugtapitän Blume , Der genau 10722 Kilometer lange
Funtermaschinist Dielewicz und Oberflugzeug- Iugweg von Travemünde nach der bra
funter Wittrock bestehende Besagung von Versilianischen Hauptstadt war in 36 Stunden 11
tretern der Lufthansa und der Dornierwerke Minuten reiner Flugzeit durchmessen worden ,
herzlich willkommen geheißen wurde . das heißt die Do 26 hat mit ihren vier Junkers¬

Schwerölmotoren eine Fluggeschwindigkeit von
fast 300 Kilometer in der Stunde erreicht .

Damit hat nicht nur das neue, eigens für den
Nord - und Südatlantikdienst der Deutschen
Lufthansa entwickelte viermotorige Atlantik¬
flugboot Do 26 seine erste große Feuerprobe be¬
standen , sondern zugleich wurde auch ein Flug
beendet , der in aller Welt berechtigtes Aufsehen
erregt hat . Wie erinnerlich , startete die . Do 26

Seefalle " am 14. Februar in Travemünde , um
Bie von der Reichsregierung dem von dem
schweren Erdbeben betroffenen Volke geschenk¬
ten medikamente , Verbandsstoffe
und ärztlichen Instrumente über den Ozean nach
Südamerika zu bringen .

In vier großen Tagesetappen führte der
Seefalte " über Lissabon , Bat¬Flugweg den

hurst in Westafrika und Natal nach Rio deNeben den militärischen Plänen erstrebte
Generalmajor a . D. Kundt immer die An¬
näherung zwischen Bolivien und Deutschland .
Auf seine Anregung hin wurde ein Deutscher Neue Universität kommt an die Elbe
an die Spitze des Schulwesens berufen , ebenso
tamen dank seiner Fürsprache weitere de ut =
sche Lehrkräfte . Aerzte, Ingenieure und
Techniker ins Land . Auch die Organisation
eines regelmäßigen Flugdienstes mit deutschen
Junkersmaschinen ist sein Wert .

Schulschiff „ Schlesien " in Irland
Dublin , 1. März .

99Das deutsche Schulschiff Schlesien" traf zueinem Besuch in der südirischen Stadt Cork
ein . Bevor das Schiff in der Nähe des Spit¬
Bank -Leuchtturmes vor Anter ging , wurde der
übliche Salut gefeuert , der von einer Batterie
der Corker Hafengarnison erwidert wurde.
Nachdem das Schiff angelegt hatte , begaben
sich der deutsche Geschäftsträger in Dublin ,
Thomsen , und der Kapitän Power , als Ver =
treter der südirischen Regierung , in Begleitung
einer Reihe südirischer Militär - und Zivil¬
behördenvertreter an Bord , um Offiziere und
Mannschaften des Schiffes zu begrüßen . Der
Kommandant der Schlesien " stattete in Be¬
gleitung mehrerer Offiziere im Anschluß an die
Begrüßung demdem Militärfommandanten in
Corf einen Besuch ab .

Korpsführer Christiansen 25 Jahre Flieger
*20911R 296 fm

Berlin , 1. März .
In diesen Tagen fonnte der Korpsführer

hobes MS -Fliegertorps , General der Flieger
Tusi Christiansen , auf eine 25jährige attive Tätiq¬

feit als Flugzeugführer zurückblicken . Er
wurde bei den Caspa-Werken in Hamburg¬
Fuhlsbüttel durch den heute noch im . NG. ¬
Fliegertorps als Fluglehrer tätigen Papa
Krumfit " ausgebildet . Die aktive Tätigkeit
„ Krischans " als Kriegs - und Friedensflieger ,
als Führer des berühmten Flugschiffes
Do X und heute als Korpsführer des von ihm
geschaffenen NS . Fliegerforps sind über
Deutschlands Gaue hinaus rühmlichst bekannt .

Sein NS . - Fliegerforps und seine unzähligen
Freunde in aller Welt gratulieren dem jugend¬
frischen Fliegergeneral aufs herzlichste zu
diesem Jahrestag und wünschen Sals - und
Beinbruch " für die nächsten 25 Jahre .

"

(R . ) Hamburg , 1. März .
Vor dem Hansischen Hochschulring machte

Staatssekretär Ahrens bemerkenswerte Angaben
über die Zukunft der Hamburgischen Universi :
tät . Noch in diesem Jahre wird demnach der
Botanische Garten in den Jenisch - Park an der

Elbe verlegt werden . Im Anschluß daran soll
dann allmählich die gesamte Hansische Universi
tät auf diesem Gelände neu aufgebaut werden .
Die Pläne sind vom Führer bereits geneh
migt . Nach dem Willen Adolf Sitlers soll
die Hansische Universität durch diese Verlegung
auch räumlich in engste Verbindung mit dem
Elbstrom, der großen Weltwasserstraße , ge¬
bracht werden . Damit wird noch deutlicher als
bisher die Ausrichtung dieser Hochschule auf die
Auslandskunde , die Weltwirtschaft und auf die
kolonialen Wissenschaften zum Ausdruck kommen .

Göring spricht heute im Rundfunk
Berlin , 1. März .

Generalfeldmarschall Göring spricht aus An¬

laß des Tages der Luftwaffe am Mittwoch ,
dem 1. März 1939 , von 9 bis 9. 20 Uhr früh ,
über alle deutschen Reichssender , Deutschland¬
sender und Landessender Danzig . Die An¬
sprache wird am gleichen Tage von 19. 40 bis
20 . 00 Uhr wiederholt .

Zwei 200 000 -Mart -Gewinne gezogen
Berlin , 1. März .

In der gestrigen Vormittagsziehung derder
letzten Preußisch -Süddeutschen Klassenlotterie
wurden zwei Gewinne von je 200 000 RM . ge =
zogen . Das Los wird in der ersten Abteilung
in Achteln in einer bayerischen und in der
zweiten Abteilung in Vierteln in einer Ber¬
liner Lotterieeinnahme gespielt .

Ueber 500 000 auf der Berliner Autoschau

Berlin , 1. März .
Die Internationale Automobil- und Motor¬

rad -Ausstellung sah am 11. Tage nach Be¬
ginn der Schau den 500 000. Besucher. Diese
Feststellung bedeutet praktisch eine Besucher¬
zahl , wie sie bisher von feiner Automobil¬

ausstellung der vorausgegangenen Jahren er¬
reicht würde . Selbst der Massenbesuch des
letzten Jahres wird durch die diesjährigen
Zahlen in den Schatten gestellt .

Mörder Grünspan ist voll verantwortlich
Eingehende ärztliche Untersuchung abgeschlossen

Paris , 1. März . und ein 98 Schreibmaschinenseiten umfassendes
Das ärztliche Gutachten über den Mörder Gutachten erstattet .

Herschel Grünspan liegt nunmehr im Wortlaut
mit vollständiger Begründung vor . Nach mehr¬
monatigen Vorbereitungen haben die von dem
französischen Untersuchungsrichter Tesnière be =

stellten französischen Aerzte Dr. Genil-Perrin ,
Ceillier und Heuver die ärztliche Unter
suchung des Angeschuldigten abgeschlossen

Kürzmeldungen

Zu diesem Gutachten wird aus Paris er¬
gänzend mitgeteilt , daß die Gerichtsärzte nachgänzend mitgeteilt, daß die Gerichtsärzte nach
überaus gründlicher Untersuchung zu dem

Ergebnis gekommen sind, daß Grünspan in
feiner Weise in einem Zustand der Störung
seiner Geistestätigkeit gehandelt habe , auch
nicht unter einem unwiderstehlichen Zwang .
Auch die von der Verteidigung des Mörders
aufgestellte Behauptung , daß Grünspan die
Tat in einem Zustand von Hypnose durch¬
geführt und die Beschaffung des Revolvers in

Der Chef des Protokolls , Gesandter von einer Art von Automatismus vorgenommen
Dörnberg , stattete der Witwe des verschiedenen habe, findet durch das Untersuchungsergebnis
Geschäftsträgers der Vereinigten Staaten von feinerlei Bestätigung . Nach Meinung der
Amerika , Frau Gilbert , einen Besuch ab , um Aerzte ist auch die Aussage des Mörders , er
ihr das Beileid der Reichsregierung zu über - habe zunächst Selbstmord verüben wollen , als
mitteln .

vollständig unbegründet abzulehnen . Nach
Durch eine Verordnung des Reichskom - den ärztlichen Feststellungen verfügt Grünspan

missars für die Preisbildung und des Reichs- auch über die zur Erkenntnis der Strafbarkeit
ernährungsministers wurde die Erhöhung der erforderliche Einsicht. Er ist also in vollem

ReichsleiterAlfred Rosenberg sprach in Ber- Umfange für sein mit Vorsatz und UeberlegungReichsleiter Alfred Rosenberg sprach in Ber- durchgeführtes Verbrechen strafrechtlichlin vor den Schulungsleitern der Bewegung verantwortlich .über die weltanschauliche Lage und die grund¬
sägliche Aufgabe der Schulungsarbeit .

Der Haushaltsvoranschlag für die britische
Flotte sieht mit einer Gesamtausgabe von 149. 4
Millionen Pfund Sterling für 1939 Mehraus
gaben von 23,3 Millionen Pfund gegenüber
dem Vorjahre vor .

Die deutsch -tschecho-slowakische Sonderkom¬
mission , die auf Grund der Bestimmungen des
Münchener Abkommens , die Räumung des ab¬
zutretenden sudetendeutschen Gebietes ohne 3er¬
störung irgendwelcher Einrichtungen zu voll¬
ziehen , gebildet wurde , ist in Berlin zusammen¬
getreten .

Im Stadttheater in Reichenberg wurde die
Berwaltungsakademie Reichenberg durch Reichss
minister Dr . Lammers eröffnet .

Die ärztlichen Schlußfolgerungen sind die
Ergebnisse einer ebenso sorgfältigen wie viel¬
feitigen Untersuchung . Die Gutachter haben
sich nicht damit begnügt , die Erklärungen des
Angeschuldigten und der Zeugen im polizei¬
lichen Vorverfahren und sodann im Verhör
durch die Untersuchungsrichter zusammenzu
fassen , sondern haben neben einer eingehenden
förperlichen und psychiatrischen Untersuchung
eine Reihe von Vernehmungen vorgenommen .
Es hat den Anschein , daß. der Angeschuldigte
den Aerzten gegenüber andere Aussagen ge =
macht hat , als bei den Verhören , bei denen
seine Verteidiger zugegen waren , denn seine
Auslassungen enthalten zahlreiche Widersprüche
zu feheren Erklärungen .

Nachdem der wichtige Auftrag dieses Fluges

beendet war , begann am 20. Februar in Rio
de Janeiro der Rückflug . Auf diesem wurde
der Seefalke " in Recife vom schwimmenden
Flugstüzpunkt „ Friesenland " abgeschossen und
flog dann , ohne Afrika anzusteuern , direkt durch
nach Las Palmas . Dieser Streckenabschnitt war
der längste des ganzen Fluges , denn er führte
4600 Kilometer weit über den Atlantit , also
entsprechend der Entfernung England - Neuport .
Von Las Palmas ging es weiter nach Lissabon ,
wo das Flugzeug am Dienstagvormittag schließ
lich zur letzten Etappe seines großen Fluges
startete .

Raubmörder hingerichtet
Berlin , 1. März .

Mayer hingerichtet worden , der vom Sonder¬
Am 28. Februar ist der 1906 geborene Josef

gericht Köln wegen Verbrechens gegen das
Gesetz zur Gewährleistung des Rechtsfriedens ,
ferner wegen Mordversuches und versuchten
schweren Raubes zum Tode , zu einer Zucht
hausstrafe von fünfzehn Jahren und zum Ver¬
lust der bürgerlichen Ehrenrechte auf Lebens¬
zeit verurteilt worden ist. Mayer , ein schwer
vorbestrafter Verbrecher, hat am Abend des 11.
Januar in Alsdorf -Kellersberg bei Aachen
einen Raubüberfall auf den Inhaber einer
Trinkhalle übernommen und ihn durch einen
Pistolenschuß schwer verlegt . Bei seiner durch
zwei Polizeibeamte erfolgten Festnahme sezte
er sich zur Wehr , zog eine Pistole und drückte
auf einen Polizeibeamten ab . Da die Schuß¬
waffe versagte , blieb der Beamte glücklicher¬
weise unverlegt .

Gerechte Sühne für einen Gattenmörder

Berlin , 1. März .

Am 28 . Februar ist der 1912 geborene Wil¬
helm Busch aus Wülfrath hingerichtet wor¬
den , der vom Sondergericht in Düsseldorf we¬
gen Mordes zum Tode und zum dauernden
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt
worden ist . Busch hat in der Nacht zum 31 .
Dezember 1938 seine Ehefrau erdrosselt , weil
sie der von ihm beabsichtigten Eheschließung
mit seiner Geliebten im Wege stand .

Mörderehepaar Porath abgeurteilt

Prenzlau , 1. März .
In dem grauenhaften Prozeß gegen das

Mörderehepaar Porath , das die Witwe
Anna Schulz , die Mutter der Ehefrau Poraths ,
in furchtbarer Weise ermordete , wurde gestern
das Urteil gefällt : Der Angeklagte Alfred
Porath wird wegen Mordes zum Tode und
dauerndem Ehrverlust und wegen Blutschande,
Kuppelei in Tateinheit mit Zuhälterei und

fünf Jahren Zuchthaus verurteilt . Außerdem
wegen Diebstahls in vier Fällen zusäßlich zu

wird gegen ihn als gefährlichen Gewohnheits¬
verbrecher die Sicherungsverwahrung und

Die angeklagtePolizeiaufsicht angeordnet .
Ehefrau Elise Porath wird wegen Mutter ;
totschlags zu zehn Jahren Zuchthaus
und zehn Jahren Ehrverlust verurteilt . Die
Angeklagten nahmen das Urteil mit stumpf¬
sinniger Kälte auf .

Jüdischer Rassenschänder schwer bestraft

Hamburg , 1. März .

Streit im Heeresausschuß
Paris , 1. März .

Im Heeresausschuß der Kammer drohk
es schwere Auseinandersehungen zu geben , und
zwar im Hinblick auf die bevorstehenden Ge
heimberatungen der drei Wehrausschüsse der
Kammer , an denen als Mitglied des Flots
tenausschusses auch der Kommunist Marty ,
Organisator der berüchtigten rote
spanischen Internationalen Brie

gaden , teilzunehmen gedenkt . Der Pariser
Abgeordnete Fernand -Laurent hat an den Vors
sigenden des Heeresausschusses ein entrüstetes
Schreiben gerichtet, in dem er seine eigene
Nichttteilnahme an den Geheimberatungen ans
fündigt , weil es ihn abstößt , unter den gegen
wärtigen Umständen in Gegenwart eines Man
nes zu beraten , der in den Kriegsgerichten Rot¬
spaniens für die Verurteilung und den Tod
zahlreicher Opfer , darunter auch zahlreicher
Franzosen , verantwortlich geworden sei.

USA . - Flottenmanöver abgeschlossen

Neuyor t , 1. März .
Die amerikanischen Flottenmanöver , die am

Montag in einer großen Geeschlacht hun¬
dert Seemeilen östlich Portorico gipfelten , bet
der die gesamten Luftstreitkräfte eingesetzt wur
den , sind am Dienstag beendet worden . Obwohl
das Ergebnis der Manöver streng geheim ge¬
halten wird , verlautet doch, daß es der angrei
fenden Schwarzen Flotte gelungen sei, die um
die Karibischen Inseln , dem Panamatanal und
an der Atlantiktüste gelegte Verteidigungslinie
der Weißen Flotte zu durchbrechen . Roose¬
velt begibt sich an Bord des Kreuzers
,,Houston " nach der Insel Culebra in der Nähe
von St . Jean , um an der Kritik teilzunehmen ,
die der Oberkommandierende der Flotte , Ad¬
miral Bloch , und der Chef der Marineleitung ,
Admiral Leahy , halten werden . Am Donners
tag wird Roosevelt in Miami zurückerwartet .

Streif amerikanischer Bergarbeiter

Neuyort , 1. März .

Sazelton (Pennsylvanien ) befinden sich nach
Im Stollen eines Kohlenbergwerks in

einer hier eingetroffenen Meldung 54 Belegs
schaftsmitglieder seit fünf Tagen im Sunger¬
Streit. Die Aufforderung eines in den Stollen
wurde abgelehnt . Die Streifenden stehen
fußtief im Wasser . Mehrere von ihnen
sind bereits ertrantt .

erster Linie um die Serbeiführung menschen
würdiger Arbeitsbedingungen .

entsandten Priesters , den Streit abzubrechen ,
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, ,Luxus " , der sich bezahlt macht !

Jüdischen Schmugglern das Handwerk gelegt

Prag , 1. März .
Der Prager Polizei ist es gelungen , erneut

einem Juden das Handwerk zu legen , der Vas
luten , Gold und Schmuckstücke im Wert von
312 Millionen Kronen ins Ausland

schmuggeln wollte. Der Jude wurde in einem
vornehmen Hotel verhaftet ; sein Zimmer wurde

die Wertgegenstände fand , versiegelt. Ferner
nach Durchsuchung der Gepäckstücke, wobei man

wurden drei Prager jüdische Advokaten verhaf
tet , die Pässe fälschten und diese dann

weiterverkauften .
Italiens Schiffahrt ohne Juden

Rom , 1. März .

Die faschistische Gesetzgebung ist nun¬
mehr darangegangen , die jüdischen Hochburgen
in Italien , das Versicherungsgewerbe und die

Reedereien , von Juden zu säubern . Eine An¬

ordnung des Verkehrsministers bestimmt , daß

Das Hamburger Landgericht verurteilte den die vier großen italienischen Linien , Italia " ,

Behrens zu dreizehn Jahren Zuchthaus eine
38 Jahre alten Volljuden Oswald Israel Lloyd Triestino " , „ Adriatica “ und „ Tirrenia "

Juden mehr beschäftigen

wegen zweier Fälle der Vornahme unzüchtiger dürfen . Lediglich die Linien , die die Verbin¬

fährigen Schülern und in fünf Fällen wegen schränkter Zahl Mischlinge einstellen. Die Bes
Handlungen zwischen Lehrer und minder dung mit Palästina herstellen , dürfen in be¬

Rassenschande. Außerdem wurde ihm die Bestimmung gilt sowohl für den Dienst an Bord
rufsausübung auf fünf Jahre untersagt .

Der Jude Behrens war bei einem Ham¬

burger Konservatorium als Lehrer tätig und
leitete auch einen Frauenchor . Er verging sich
an minderjährigen Schülerinnen ,

die teilweise erst vierzehn Jahre alt waren .
1925 bis 1933 war Behrens mit einer deutsch=
blütigen Frau verheiratet gewesen , aber auch
nach der Scheidung kam es noch einmal zu in¬
timen Beziehungen , die nunmehr Rassenschande
darstellten . Mit welcher Frechheit dieser Jude
vorging , ergibt sich aus einer Aeußerung , als
ihm Borhalte gemacht wurden , ob ihm nicht
Bedenten gekommen seien über seine frivole

dachte, daß ich nicht geschnappt werden würde" .
Mizachtung der Nürnberger Geseze :

Eine Million Schweine aus Pommern

(R. ) Berlin , 1. März .
Pommern , das wegen seines ausgedehn¬

ten Kartoffelanbaues besonders zur Schweine¬
mast geeignet ist, hat im Jahre 1938 insgesamt
1054 000 Schweine zum Versand gebracht .
Rund dreiviertel dieser gewaltigen Menge gin¬
gen nach der Reichshauptstadt . Gegen¬
über 1936 beträgt die Steigerung des Schweine¬
versands genau 150 000 Tiere . Die Einfuhr
von Ferkeln hat in den letzten Jahren durch
schnittlich 200 000 bis 250 000 Stüd betragen .
Troß der vorhandenen Schwierigkeiten soll in
Zukunft die Schweinezucht auf bodenständiger
Grundlage wter entwidelt werden .

als auch für den Verwaltungsdienst der
Reedereien .

Drud und Verlag : NS . -Ganverlag Weser -Ems , GmbH .,
Zweigniederlassung Emden . Berlagsleiter : Hans Va e 3 ,
Emden

Hauptschriftleiter : Menso Folkerts . Verantwortlich
(auch jeweils für die Bilder ) für Politik : Menso Folkerts ;
für Kultur , Gau und Provinz , sowie für Norden -Krumm
hörn . Aurich und Harlingerland : Dr. Emil Krizler ;
für Emden sowie Sport : Helmut Kinsty ; alle in

Emden ; außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn
und Friz Brockhoff ; in Aurich : Heinrich Herderhorst ; in
Norden : Hermann König . Berliner Schriftleitung :
Graf Reis cha ch.

Verantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy . Emden .
D. - A. Januar 1939 : Gesamtauflage 28 423.
davon Bezirksausgaben

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 169
10 254

Zur Zeit ist die Anzetgenpreisliste Nr . 18 für alle Ause
gaben gültig Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und die Bezirksaus .
gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe

Anzeigenpreise für di Gesamtausgabe : die 46 Milli .
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Millis
meter breite Tert -Millimeterzetle 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Nordens
Aurich-Harlingerland, die 46 Millimeter breite Milli .

meterzeile 10 Bfennia. bie 68 Millimeter brette TextMillimeterzeile 40 Pfennig
Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Veer -Reiderland :

Die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 Millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirkss
ausgabe Familien - und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

Im NS . -Gauverlag Weser -Ems , GmbH . erscheinen insa
gesamt :

Ostfriesische Tageszettung
Oldenbur if Staatszeitung

emer Zeitung
Lodgelmshavener Kurier

28 423
39 010
37 768
15 948



Angeldschau des V. O. St . am Montag , dem 6 . März , in Aurich
Beginn 9 Uhr vormittags

Angeldauktion des V. O. St . am Dienstag , 7 . März , in Aurich
Beginn 9 . 30 Uhr vormittags

Anlieferung der zur Schau angemeldeten Bullen möglichst am 5 . März 1939 nachmittags

de Wall

Concordia
Hannoversche Feuer Versicherungs - Gesellschaft auf Gegenseitigkeit

in Hannover

Sie gewährt Versicherungsschutz gegen die Gefahren des Feuers ,
ber Haftpflicht und des Einbruch - Diebstahls

lowie gegen nfälle , Autofchäden , Wafferleitungs - u . Glasfchäden
Sie wirkt seit mehr als 7 Jahrzehnten zum Nutzen ihrer
Versicherten nach dem Grundsatz der Gegenseitigkeit .

Alle Erträge und Ueberschüsse kommen den versicherten Mitgliedern durch Gewährung von
Prämienrüderstattungen bezw . durch Stärkung der Fonds der Gesellschaft zugute .

„OT3 ." genommen
EMDEN KL BRÜCKSTR.

zum Ziel gekommen !

Baufchule Lage (Cippe) MeifterkurfeHöheretechn. Lehranstalt.Ausbildungv.Bauprakti¬kantenzuArchitekten, Bauingenieuren, TechnikernSoch - , Tief-, Defon - und Stahlbau
KostenloseBeratung

imHoch- undTiefbau. In2Semesterngründliche
VorbereitungaufdiereichsgesetzlicheToneifterprüfung im Baugewerbe

Lehrplänefrei

Sil - das Wäsche schonend bleicht
Sil macht auch das Spülen leicht !

41939 sil ist das bewährte mittel jum lacfpülen , Brühen und Fleckentfernen

OTZ - Stellenmarkt

Gesucht per sofort ein

Autoschlosser
Suche für sofort oder später ] Einige
einen jungen , tüchtigen

gegen guten Lohn; ferner für meinen Kraftfahrzeug- Gehilfen für Baumschule, Schmiede
und Radiobetrieb ein

faufmänischer Lehrling
3. Oltmanns , Kraftfahrzeuge , Emden , Straße der SA . 51/53 .

Solides , jüngeres

Servierfräulein

Landschaft u. Gemüsebau Kesselschmiede
Angebote mit Gehaltsanspru . Schlosserbei freier Station erbeten

Claud . Wachtendorf , Gartenbau¬
Gesucht z . 1. Mai oder früher betrieb , Carolinensiel , Fernr . 339 .
bei vollem Familienanschluß
und gutem Lohn
zwei ordentliche , ehrliche

in Dauerſtellung zu lofort ge-Hausmädchensucht .

Hotel Hilling , Papenburg -Ems .

Für einfachen landw . frauen¬
los . Haush . w . 3. 1. Mai eine

Wirtschafterin
gesucht , die selbst . wirtschaften
fann . Schr . Angebote unter

davon eines auch für Geschäft
und Büfett .

Kaffeehaus , Barkel bei Heid¬
mühle . Fernruf Jever 700 .

Gesucht zum 15. März oder
1. April ein sauberes

2202 an die DT3 , Leer. junges Mädchen
Für landw . Haushalt

junges Mädchen
bei Familienanschluß u . Ge

halt gesucht . Gehilfin vorh .

C. Jütting , Coldam .
Ruf Leer 2053 .

Für Etagenhaushalt
ein solides

junges Mädchen
3. 15 . März nach Wilhelms¬
haven gesucht . Beste zeug¬
nisse . Kochkenntn . erwünscht .
Näheres bei R. Tunder ,
Aurich , Ukenastraße 5 .

Frau v . Lilienhoff ,

Konditorei Mölenkamp , Leer ,
Brunnenstraße 27 .

Gesucht

junger Malergehilfe
C . Freudenberg ,
Theringsfehn .

Malergehilfen
fucht

Ludw . Bauw , Emden ,
Fernsprecher 3295 .

Suche in Dauerstellung einen

Bäckergesellen
sowie einen

Lehrling
Dampfbäckerei und Konditorei

Wegen Erkrankung auf sofort Gerh . Freese , Möhlen warf
oder später gewandte

Hausgehilfin

für Blecharbeiten gesucht .

Ernst Höppner & Co. ,
Emden .

Bewerbungen

feine Originale

Für

beifügen

Grundstücks¬
An - und Verkäute

Auto¬
über Leer .

Suche auf sofort , evtl . später An - und Verkäufe

Kaufgesuchegesucht. Dauerstellung . Gutes zwei tüchtige Bäckergesellen
Gehalt .

Oltmanns Hotel ,
Bad Zwischenahn in Oldenb .

Suche z . 1. 4. oder 1. 5. einen
landwirtschaftlichen Gehilfen

v . 17 - 18 3 . , der auch mit
Pferd . arb . t . , b . Fam . - Anschl .
B . H. Böden , Botshausen .

Suche zum 1. Mai

Wilhelmshaven, Monts-Str. 10. 2. und 3. Gehilfen
Landwirtsch . Gehilfin

und

von 16-18 Jahren auf sofort 1. und 2. Gehilfin
oder später gesucht .
Hermann Wehuis ,
Loga bei Leer .

Nach Wilhelmshaven !

Sabere , zuverlässige

Hausgehilfin
bei gutem Lohn bis 15 . März
gesucht . Auskunft bei Poppe
Gerdes , Norden -Bargebur 35 ,
oder Salon May Schmidt ,

Wilhelmshaven , Rüsterfiel 11 .
Fernruf 1593 .

Suche auf sofort oder zum
15 . März fräftige

Hausgehilfin
evtl . auch für 3/4 Tag .

Frau Hahlbrock ,
Hotel Kronprinz , Emden .

Peterssen , Kloster Aland
bei Wirdum .

Gerhd . Aits , Damprbäckerei
und Konditorei , Nordenham ,
Hanfingstr . 13 , Fernrut 2579 .

Tüchtige

Kraftfahrer
mit Führerschein Klasse II
und längerer Fahrpraxis

stellt sofort ein

Gerd Schoon, Aurich
Wallstr . 39 - Fernr . 612

Vermietungen

Verpachtungen
Mietgesushe

Wohnungstausch
Stellenangebote
Stellengesuche

P
und vieles andere sind die
OIZ . Klein Anzeigen
die größten Helfer . Die
ständig zunehmenden
OTZ . - Klein -Anzeigen sind
ein Beweis der größten Er ,
tolge . Auch ihre Klein ,
Anzeige gehört in die OTZ B

Großunternehmen der Getreidebranche
sucht für den Außendienst

erstklassige Getreidefachleute
(Arier ) , mit guten Kenntnissen des Getreidespeditions - und - lagereiwesens
im Alter von 30 bis 45 Jahren , zum baldmöglichen Antritt .
Angebote mit kurzem handgeschriebenen Lebenslauf , 3eugnisabschriften ,
neuzeitlichem Lichtbild ( ohne Kopfbedeckung ) und Gehaltsansprüchen
unter Fr . 30 646 an „ Ala " , Berlin W 35 .

Leer

Wir empfehlen aus unserer vom Reichsnährstand als

markenfähig anerkannten Baumschule

Obstbäume
In Hochstamm , Busch und Spalier

Bei Abnahme von mindestens 20 Bäumen können Anträge
auf Reichsbeihilfen bis zu 30 Prozent gestellt werden .

Gärtnerei Holtland
der Friesische Hefe - und Spirituswerke e . G. m . b . H.

Fähre Dizum
Ab 1. März erste Fabet ab Dikum 6. 15

Familiennachrichten

Ihre am 21 . Februar 1939 poll¬

zogene Vermählung geben bekannt

Adolf Meyer und Frau
Hinrika , geb . Boppen

Valtrock bei Weener , 28 . Februar 1939

Wir danken herzlichst tür erwiesene Aufmerksamkeiten

Leer , den 28 . Februar 1939
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Gestern abend entschlief sanft und ruhig

meine geliebte Schwester .

P
Bie
fa

Hedwig
pr
A

wi
00
ei
Str

In tiefem Schmerz
ge
fo

Marie Quast ge
Sei

Die Beerdigung findet statt am Freitag . dem fer
ge

F1
lic
eb

W

de
6u
tu
ei

im Alter von 73 Jahren .

3. März 1939 nachmittags 3 Uhr vom Trauerhause
Kamp 12 , aus . Trauerfeier 22 Uhr .

Westerstede , Dornum ,

Emden , den 27 . Februar 1939 .

Statt Karten

Heute verstarb plötzlich nach kurzer , schwerer
Krankheit in der Landesfrauen - Klinik Oldenburg

meine liebe Frau

Elise de Buhr
geb . Hagena

im Alter von 29 Jahren .

In tiefer Trauer bringt dieses im Namen

aller Angehörigen zur Anzeige

Folkert de Buhr

2. März 1939 , 14 . 30 Uhr , in Dornum vom Hause

H. Cassens aus statt .
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Die Beerdigung findet am Donnerstag , dem
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Für alle mir beim Heimgange meiner Mutter er =
wiesene Anteilnahme spreche ich meinen herzlichen
Dank aus .

Mimi Wiechmann
Emden im Februar 1939 .
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Emden

Rundblick über Ostfriesland
Auszeichnung für Ember NS . - Frauenschaft

Die NS . - Frauenschaft und das Deutsche

Frauenwerk , Gau Weser -Ems , hatten unter

ihren Kreisen und Ortsgruppen im Rahmen der
Werbung für das Deutsche Frauenwert und
die Jugendgruppen einen Werbewettstreit aus¬
geschrieben , aus dem wie schon gestern von

Emden als besteruns mitgeteilt

Kreis hervorging . Emden hat in dem fest¬
gesetzten Werbemonat vom 10. November bis
10. Dezember vorigen Jahres 617 neue Mit
glieder geworben .

Als äußere Anerkennung erhielt der Kreis
die ausgesetzte Prämie, einen Sak Flöten, für
seine beste Jugendgruppe . Die beste Orts¬
gruppe des Gaues , Groß -Hesepe , Kreis Meppen ,
erhielt ebenfalls eine Anerkennung . Sie hat

in einem Monat ihren Mitgliederbestand von
30 auf 151 erhöht .

Gesellenprüfung im Damenschneiderhandwerk
Vor dem Prüfungsausschuß der Hand¬

werkskammer Aurich hestanden folgende Lehr¬
linge des Damenschneiderhandwerks ihre Ge =

sellenprüfung : Käthe Waalkes , Anne¬
marie Raßner , Hildegard Weers , Anni Venne¬
kamp, GerdaVissering, Arnolde Ülfers, Gretcher:tamp, Gerda Bissering, Arnolde Ulfers , Gretcher:
Feldkamp. Die Prüfung fand in den RäumenFeldkamp . Die Prüfung fand in den Räumen
der Berufsschule in Emden statt .

Neuer Meister . Der Buchdrucker Martin

Breler aus Emden bestand vor dem Prü¬

fung ausschuß der Industrie - und Handelskam¬
mer in Düsseldorf seine Lehrmeisterprüfung mit

Sesamtnote „ gut “ .

Dftfrieslands größte Kindertagesstätte in Moordorf
Reichssender Hamburg will einen Hörbericht bringen

In der Moorsiedlung Moordorf , für die Kinder und aller Zubehör sind bereits
die sich im Laufe der verflossenen Jahre start fertiggestellt von einheimischen Handwerksmei¬
aufwärts entwickelt hat , bestand seit einiger stern , die sich mit ihrer Arbeit wieder einmal

Zeit eine Kindertagesstätte der NS . -Volkswohl ein ansprechendes Zeugnis ihrer Leistungsfähig¬
fahrt , zu deren Einrichtung die Gemeindevere feit ausgestellt haben .

waltung in anerkenenswerter Weise tatkräftig
beigetragen hat . Die Kindertagesstätte , die sich
eines regen Zuspruchs erfreute , ist vorüber¬

gehend geschlossen worden , um umfangreiche
Erweiterungsbauten durchführer zu

tönnen, die den 3wed hatten, die Einrichtung
den gegebenen örtlichen Verhältnissen voll an¬
zupassen .

Der Kreisamtsleitung für die NS . - Volks¬
wohlfahrt ist es mit Hilfe und Unterstügung
der Gemeindeverwaltung , die auf zwanzig Jahre
der NSV . das benötigte Grundstück fostenlos

zur Verfügung gestellt hat , gelungen , den Er¬

Kindertagesstätte voraussichtlich am 8. März
neu eröffnet werden kann .

Wie sehr die Neuherrichtung der Kinder¬
❘tagesstätte der NS . - Volkswohlfahrt in der auf¬

blühenden Moorkolonie Moordorf über die

Grenzen des Kreises und ganz Ostfrieslands
hinaus interessiert , geht aus der Tatsache here
vor, daß der Reichssender Hamburg im
Laufe des Monats März mit einem Aufnahme¬
wagen nach . Moordorf kommen wird , um für

eine Rundfunksendung einen Hörbericht aus
der im Betrieb befindlichen Kindertagesstätte
aufzunehmen . Die Sendung dieses Hörberichts
wird dann sicher im Laufe der nächsten Wochen
im Rundfunk zu hören sein.

Im Laufe des Monats März soll auch den

Für den 2. März :
Sonnenaufgang : 7. 20 Uhr
Sonnenuntergang : 18. 09 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich
Leybuchtfiel

Mondaufgang : 14. 11 Uhe
Monbuntergang : 4. 59 Uhr

Sochwasser
7. 10 und 19. 42 Uhr
7. 30 20. 0299 "
7. 45 20. 17 28
8. 00 20. 32"P "

Westeraccumersiel 8. 10 20. 4229 SP
Neuharlingersiel 8. 13 20. 45" 99
Bensersiel 8. 17 20. 49" "
Greetfiel 8. 22 20. 5439
Emden , Nesserland 8. 50 21. 22"P 99
Wilhelmshaven 9. 28

9. 56
10. 46 23. 2879 59
11. 21
11. 26

29
99 99

Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Gedenktage

ور

22. 00 "
22. 38 39

1481 : Der Ritter Franz von Sidingen auf der Eberne

1689 : Die Franzosen verwüsten Heidelberg.

Wetterbericht des Reichswetterdienstes

burg bei Kreuznach geboren ( gest. 1523) .

Ausgabeort Bremen

Der nördliche Teil des Nordatlantik tit von einem
riesenhaften Tiefdruckgebiet eingenommen , das ich von
den skandinavischen Gebirga bis nach Neufundland hin.
zieht. Am Dienstag la , unser Bezirk auf der Vorderseite
der ersten über England befindlichen Störung .

führenden Männern der Partei , der Gliede- meter Höhe konnten sogar 25 Sekundenmeter beobachtet
rungen , des Staates , der Behörden und der

Mit der Neueröffnung wird eine vorbildlich Wirtschaft Gelegenheit geboten werden , die neu¬

eingerichtete und wohl die größte Kinder hergerichtete Kindertagesstätte in Moordorf zu
tagesstätte Ostfrieslands überhaupt besichtigen , die sowohl die größte als auch die
ihrer segensreichen Bestimmung übergeben wer- am besten ausgestattete Einrichtung ihrer Art
den können . Die neuen Einrichtungen , die Möbel | in ganz Ostfriesland sein dürfte .

Aus Gau und Provinz
Dr . Kaiser 25 Jahre Schriftleiter
Am 1. März dieses Jahres kann der Haupt¬

schriftleiter Dr. Franz Kaiser in Oldenburg
auf eine 25jährige Tätigkeit in der deutschen

ht .

haltestelle auf den Fahrdamm hinaus , als sich
die Straßenbahn näherte . Im gleichen Augen¬
blid fuhr ein Personenwagen , dessen Fahrer

angeblich angetrunken war , in die Gruppe der
Frauen hinein . Fünf Frauen wurden dabei

Fahrer wurde sofort in Haft genommen.

Neue Gesellen . Folgende Lehrlinge der

rpner , Installateur = und

erschmiede - Innung für die Stadt
En en wurden im Innungslokal im Deutschen
Hause freigesprochen . H. Boomgarden ,

Lehrmeister A. Abbing ; H. Janssen , Lehrmeister
D. Janssen ; 3. Löschen , Lehrmeister D. Kaune ;

R. Teerling, Lehrmeister H. Reinema; K. Presse zurüdbliden, eine für ihn große und erschwer verletzt. Eine von ihnen starb. Der

K. Wagner , Lehrmeister F . Sporre . Nach folgreiche, aber auch bewegte Zeit . Partei¬

Aushändigung der Gesellenbriefe
wünschte Obermeister Gerspacher den Jung¬
gesellen für ihr ferneres Leben das Allerbeste
und ein gesichertes und erfolgreiches Vorwärts¬
kommen. Mit der Führerehrung war die
Feier beendet . Die Schneiderlehrlinge

genosse Dr . Kaiser trat am 1. März 1914 als

Volontär bei der damals auf alldeutschem Bo
den stehenden „ Koblenzer Zeitung " ein . Als
angehender politischer Schriftleiter wurde er
schon hier in die Kampffront gegen das rhei
nische Zentrum gestellt. Nach Beendigung der

H. Bruns (Lehrmeister de Vries ) und G. Rohlfs üblichen Ausbildungszeit übernahm Dr. Kaiser
( Lehrmeister Derr ) bestanden gestern ihre

u . a . das politische Ressort , das er bis zu seiner
Gesellenprüfung vor dem Gesellen¬

prüfungsausschuß der Herrenschneiderinnung in Ausweisung durch die französischen Be¬
Emden, - Vor dem Gesellenprüfungsausschuk sakungsbehörden mit Erfolg leitete. Für ihn,
der Sattler - und Tapezierer-Innung Norden- der Hals über Kopf mit seiner Familie seine

der Autosattlerlehrling A. ihm liebgewordene Wirkungsstätte verlassen
Pannhoff ( Lehrmeister Kielmann ) , der Tape - | mußte , brachen nun schwere Zeiten an . Nach
ziererlehrling 3. Füllbrunn (Lehrmeister Witt - sorgenvollen Monaten fand Dr. Kaiser im
kamp ) und der Sattler - und Polstererlehrling Jahre 1926 als Hauptschriftleiter beim „ Del¬

F . Hartmann (Lehrmeister Rahe ) ihre Gesellen - menhorster Kreisblatt " in Delmenhorst ein

prüfung . co neues Betätigungsfeld . Als dann am 1. August

Aurich 1932 nach der Machtübernahme in Olden

burg die parteiamtliche nationalsozialistische
Tageszeitung „ Der Freiheitskämpfer " gegrün¬

det wurde , übernahm er die Hauptschriftleitung .
Hier fand er den Play , den er suchte. Auch
hier war wieder „Kampf " die Parole , Kampf
für den Führer und seine Bewegung . Bis zur
Machtübernahme im Reich klopfte auch hier

manchmal „Frau Sorge" an die Tür : Es war
materiell gesehen eine Arbeit auf Stottern .
Trotzdem haben alle mit heißem Herzen ge¬
arbeitet . Adolf Hitler war aller Richtmann .

Schon wenige Monate später wich der Nebel .
Es fam der 30. Januar 1933 und mit ihm der
Aufstieg .

Wieder ein Verkehrsunfall durch verkehrs¬

widriges Berhalten . Im Laufe des Dienstag¬

vormittags wurde in der Straße der SA .
ein Radfahrer beim Einbiegen in die Hafen¬
straße von einem auswärtigen Kraftwagen an
gefahren . Der Radfahrer hatte zwar das er¬
forderliche Zeichen zum Einbiegen in die Safen¬
straße gegeben , hatte jedoch nicht auf die übri¬
gen Verkehrsteilnehmer Obacht gegeben, die in
seiner Nähe waren . So kam es, daß der Kraft¬
wagen den Radfahrer anfahren mußte, da die¬
jer zu plötzlich seine Richtungsänderung an =

gezeigt und vorgenommen hatte . Erfreulicher
weise kam der Radfahrer mit einer leichten
Fußverlegung davon , doch wurde sein Rad ziem¬
lich stark beschädigt . Der Kraftwagen wurde
ebenfalls bei dem Zusammenstoß beschädigt .

Wittmund

In den Graben gefahren. Ein Wittmun¬
der Bürger , der vor einigen Tagen in Burhafe
zu tun hatte und frühmorgens wieder in Rich¬
tung Wittmund fuhr , mache in Uttel noch
einen kleinen Abstecher . Beim Verlassen der
Ortschaft hatte er sich in der Straße geirrt und
geriet mit seinem Wagen auf einen Feldweg .

Dort ereilte ihn das Geschick und er kam mit
seinem Wagen in einen ziemlich tiefen , mit
Wasser gefüllten Graben , aus dem er sich mit
eigener Kraft nicht befreien konnte . Wohl oder
übel mußte der Autofahrer bis zum Morgen des
Sonntag ausharren , bis er mittels eines
Treckers aus seiner mißlichen Lage befreit wer¬
den konnte .

Aus dem schwindsüchtigen Freiheitskämpfer "
wurde die Oldenburgische Staatszeitung " ,
deren schriftleiterische Ausgestaltung Dr. Kaiser
nunmehr als Hauptschriftleiter übernahm . Wie
in der Kampfzeit hat er auch in den verflosse
nen Jahren des Aufbaues unermüdlich seine
Pflicht und Schuldigkeit getan . In kamerao¬
schaftlicher Verbundenheit drücken wir ihm
heute die Hände .

Nordenham . Holländische Kloot¬
schießer tommen . Im Februar vorigen
Jahres fand in Nordenham das Verbandsfest
des Friesischen Klootschießer-Verbandes statt , zu
dem erstmalig in der Geschichte dieses uralten
Friesenspiels alle Landschaften, in denen das
Klootschießen gepflegt wird , erschienen waren :
Ostfriesland , Oldenburg , Schleswig -Hol¬

stein und Holland. Im September machten die
Klootschießer der Wesermarsch ihren Gegen
besuch in Oldenzaal, um zugleich auf eine von
dort ergangenen Herausforderung sich den hol¬
ländischen Freunden im Feldkampf zu stellen.
Auf Grund einer Anregung der Holländer ,
bald wieder eine Zusammenkunft zu ermög¬
lichen , die ausschließlich einem freundschaftlichen
Meinungsaustausch und der Geselligkeit dienen
soll , wurde vereinbart , sich am 25. März auf
halbem Wege in Cloppenburg zu treffen .

Wesermünde . Wilddiebe festgenom =

In letzter Zeit ist die Beobachtung ge¬me n .
macht worden , daß in der Nähe von Düring
(Kreis Wesermünde ) stark gewildert wurde .
Aufgefundenes Wild bewies , daß auch hier wie¬
der das Kleinkaliber am Werke war . Der Gen¬
darmerie und Kriminalpolizei gelang es , in den
letzten Tagen vier Einwohner aus Düring fest
zunehmen. Drei wurden nach eingehender Auf¬
flärung und Feststellung des Tatbestandes wie¬
der auf freien Fuß gesetzt, gegen den vierten ,
den Anführer , wurde Haftbefehl erlassen . Sechs
Gewehre und viele Teller - und Bügeleisen so¬
wie Munition wurden beschlagnahmt .

Wesermünde . Fisch dampfer in schwe
rer See . Hier traf die Nachricht ein , daß der
Leichtmatrose Richard Will aus Aumund auf
dem Fischdampfer Ludwig Janßen " über Bord
gerissen wurde und ertrank . Als der 20jährige
Will Essen von der Kombüse nach dem Logis
bringen wollte , wurde er von einer überfom¬
menden See erfaßt und über Bord gerissen. Der
Verunglückte fuhr erst kurze Zeit zur See . Die
heimkehrenden Fischdampfer-Kapitäne berichten,
daß die Fischdampfer start unter dem schweren
Wetter zu leiden hatten , das unter Island

rei stark beeinträchtigte .Vier Unfälle mit tödlichem Ausgang herrschte und die Fangtätigkeit der Hochseefische¬
Der bei der Betriebsabteilung Delmen = Syfe . Jugendliche Ausreißer ge¬

horst des Landeselektrizitätsverbandes be- faßt . In Nordwohlde wurden zwei Jungen
schäftigte Monteur Tappe war damit beschäf- festgenommen , die sich im Besitz eines Motor¬
tigt , in einem Transformatorenhaus in Lem - rades befanden . Einen Führerschein hatten sie
werder einen neuen Anschluß herzustellen . Bei nicht . Das Motorrad war von ihnen unterwegs
Beendigung der Arbeiten schickte er einen gestohlen worden . Die Feststellungen ergaben ,

seiner Gehilfen zur Schaltstation , um den daß es sich um zwei Fürsorgezöglinge aus

Strom wieder einschalten zu lassen . Inzwischen Hesterberg in Schleswig handelt .

Von der Kriegsmarine hatte er noch einen kleinen Fehler entdeckt und ,

um diesen beseitigen zu können , schickte er den
Personalveränderung : Kapitän zur zweiten Gehilfen dem ersten nach , damit dieser

See Liebetana , bisher Oberkommando der noch mit der Stromeinschaltung warten sollte .
Kriegsmarine , wurde zum Chef der Kriegs - Der zweite holte jedoch den ersten Gehilfen
marinedienststelle Königsberg ernannt . Pan - nicht mehr ein . Der Strom wurde eingeschaltet
zerschiff „ Deutschland " mit dem Befehls - und Monteur Tappe von dem 20 000 Volt be¬

ber der Panzerschiffe an Bord traf in Wil - tragenden Strom tödlich getroffen .
helmshaven ein . - Artillerieschulschiff Brum¬

mer " ist in Kiel eingelaufen . Zerstörer
"

3 . 11 an Bord ist in Pillau eingelaufen .

das

Ein tödlicher Unglücksfall ereignete sich vor
den Toren der Stadt Meppen . Eine im

Bernd von Arnim " mit der Erprobungsgruppe besten Alter stehende Frau wurde mit ihrem
R. 1 ist von Borkum nach Emden ausgelaufen. Fahrrad von einem Kraftwagen erfaßt und

erlitt einen Schädelbruch . Sie wurde ins

Post stationen : für das Panzerschiff Krankenhaus eingeliefert und ist hier ihren
Deutschland bis auf weiteres Wilhelmshaven , Verlegungen erlegen . Der Unglücksfall ist um

für die Erprobungsgruppe 3. 17/19 " an Bord so tragischer , da es sich bei der Verunglückten
des Zerstörers „Hans Lüdemann " bis auf wei - um eine Mutter von zehn Kindern
teres Pillau , für die 4. Torpedobootsflottille jüngste ist erst einige Wochen alt handelt.
ab 1. 3. bis auf weiteres Wilhelmshaven , für

In der Gökerstraße in Wilhelms
die 2. Schnellbootsflottille bis auf wei¬

teres Trawemünde , für das Artillerieſchulschiff haven fuhr ein Radfahrer vor einen Per¬

, ,Brummer " bis 5. 3. Riel , vom 6. bis 9. 3. fonenwagen . Der Radfahrer , Erich Struwe ,

Wilhelmshaven , 10. bis 12. 3. Samburg und ab wurde mit schweren Kopfverlegungen in das

13. 3. bis auf weiteres Wilhelmshaven, für Krankenhaus eingeliefert, ist jedoch bereits auf

Segelschulschiff Horst Wessel " vom 1. bis 31. 3. dem Wege dorthin gestorben .

-

Kiel -Wit , für Versuchsboot . . Störtebeker " bis In Braunschweig ereignete sich ein

2. 3. Neustadt / Holstein , vom 3. bis 5. 3. Kiel folgenschwerer Unfall , wobei mehrere Frauen
und vom 6. 3. bis auf weiteres Neustadt / Hol - schwer verletzt wurden . Nach einer Frauen¬
stein , für die 2. Räumbootsflottille bis auf schafts -Beranstaltung trat eine Gruppe von

weiteres Cuxhaven . Frauenschaftsmitgliedern an der Straßenbahn¬

Nont
Mitteleuropa wurde die Luft mit großer Gewalt abges
saugt , wobei die Windgeschwindigkeit in Bodennähe ges
legentlich bis auf 17 Sekundenmeter zunahm . In 2000

werden . Da die Luft im Absinken begriffen war , war sie
trocken , und die Bildung tiefer oder mittelhoher Wolken
blieb aus . Nur Federwolken zeigten sich. In der Nacht

folgen am Mittwoch weitere Störungsfronten mit Regens
schauern . Auch in den nächsten Tagen bleibt es unbes

zum Mittwoch wird eine Sturmfront vorüberziehen , ut

tändig.
Aussichten für den 2. : Lebhafte südwestliche Winde ,

sehr mild , trübe und regnerisch .
Aussichten für den 3. : Fortdauer des überaus ters

änderlichen Wetters

Hameln . Gedenkstein für Sorst
Wessel . Auf der Höhe des Süntels , dort , wo
das fünftige Reichsehrenmal für den Freiheitss
helden Horst Wessel errichtet werden soll, ist
ein vorläufiges Ehrenmal entstanden , das bis
zu dem Tage , an dem das endgültige begonnen
wird , hinausblicken soll in das urdeutscheWesers

richtung des Gedenksteines ausgewählt werden
bergland. Kein besserer Play hätte für die Ere

können als die Stätte auf dem Süntel , die fast
im Blickfeld des großen Tribünenausbaus des
Bückeberges liegt . Auf dem quadratischen Sockel
erhebt sich eine achtzehn Meter hohe viereckige
Sandsteinsäule , die von einem fünf Meter
hohen eisernen Hakenkreuz gekrönt wird . Auf
der Hauptseite des Sockels sind in gehämmertem
Schmiedeeisen die Buchstaben „Horst Wessel"
eingelegt worden als einziger Schmuck des

fand eine würdige Gedenkstunde der SA .
wuchtigen Ehrenmals. An dieser Weiheſtätte

Niedersachsen statt .
Hildesheim . Alte Kirche in Gefahr .

Eine der schönsten romantischen Basiliten , die
im 11. Jahrhundert erbaute Michaeliskirche in
Hildesheim , ist wegen drohender Einsturzgefahr
gesperrt worden . Schon vor 25 Jahren hatte
man an der Krypta Ausbesserungsarbeiten vors
nehmen müssen , die aber , wie genaue Unter
suchungen ergaben , fein befriedigendes Ergebnis Ara
hatten . Die Risse in den Gewölben und an den and

Außenwänden nahmen einen derartigen Umfang
an , daß man das Bauwert abstüken mußte . Diese
Ausbesserungsarbeiten sind im Gange.

Braunschweig . Betrunkener Gespanne .
führer verurteilt . Auf der Helmstädter
Straße wurde ein Gespannführer aus Braun¬
ichweig festgenommen , weil er im betrunkenen
Zustande ein Gespann führte. Auch Trunken=
heit des Gespannführers ist ein Verbrechen an
der Volksgemeinschaft, das durch harte Strafe
seine Sühne finden muß . Der Mann wurde
sofort dem Schnellgericht zugeführt und mit drei
Tagen Haft bestraft .

Soltau . Mädchenmörder stellt sich .
Der seit dem Morde an seiner neunzehnjährigen
Braut Anni Hinze aus Soltau flüchtig gewor
dene Zimmergeselle von Fintel hat sich in Dorf¬
mark der Gendarmerie gestellt . Er wurde in
das Soltauer Gerichtsgefängnis eingeliefert .
Bei seiner Vernehmung gestand der Mörder die
Tat ein, verwickelte sichaber mehrfach in Wider¬
sprüche . Das Motiv der Tat dürfte in Eifer¬
sucht zu suchen sein. Es besteht auch die Ver¬
mutung , daß noch ein Sittlichkeitsverbrechen an
der Unglücklichen begangen worden ist .

Salzwedel . Schadenfeuer durch Kins
der . Im hannoverschen Schmarsen brach Feuer
in der mit Seu - und Strohvorräten gefüllten

Da das FeuerScheune eines Bauern aus .
reiche Nahrung fand , stand die große Scheune
bald in hellen Flammen . Die Scheune brannte
bis auf die Grundmauern nieder . Bei der Ers
mittlung der Brandursache wurde festgestellt ,
daß ein neunjähriger Junge in der Scheune mit
Streichhölzern gespielt hat .

Weser -Ems ist Butterüberschußgebiet
Der Milch - und Fettwirtschaftsverband We- | Punktzahl 18,62 an die Molkereigenos¬

fer -Ems veranstaltete in Oldenburg ge - senschaft Neermoor . Den Wanderpreis
meinsam mit dem Milchwirtschaftlichen Institut des MFWV . für Frischbutter erhielt die Mo l =
der Landesbauernschaft eine Verbandsprüfung fereigenossenschaft Burhafe (Ost¬
für Butter und Käse , die einer weiteren Qua - friesland ) . Von den insgesamt 213 Aus =

Die Veranstaltung stellern wurden 34 Betriebe mit dem ersten
wurde in Gegenwart des Landesbauernführers Preis ausgezeichnet. Außerdem wurden zahl¬
litätssteigerung diente .

Groeneveld sowie von Vertretern der Par - reiche Anerkennungen erteilt . Auch für hervor=
tei und Deutschen Arbeitsfront , der Preußischen ragende Käseerzeugnisse wurden zahlreiche werts
Versuchs - und Forschungsanstalt Kiel , der volle Preise an die Betriebe als Auszeichnung
Nachbargebiete Rheinland , Westfalen und Nie - gegeben .
dersachsen durchgeführt . Im Zusammenhang
mit der Jahresprüfung 1938 bis zur gegen¬
wärtigen Zeit fonnte als Ergebnis festgestellt
werden , daß 92,91 Prozent aller in der Landes¬

bauernschaft Weser -Ems hergestellten Butter
Markenbutter ist . Die Landesbauernschaft We¬
ser-Ems ist daher ein Butter überschuß¬
gebiet , in der die Butter in Kühlhäusern
eingelagert werden kann , um in den Industrie
gebieten zur Verteilung zu gelangen .

Bei der Preisverteilung gab Landesbauern¬
führer Groeneveld seiner Freude über die er¬
zielten Ergebnisse Ausdruck . Der von ihm ge¬
stiftete Ehrenpreis für die beste Leistung in der
Herstellung von Dauerbutter fiel mit der hohen

Bei der Preisverteilung fonnten noch fol¬

Molkereis
gende ostfriesische Molkereien für
Frischbutter ausgezeichnet werden :

Für
genossenschaft Middelswesterloog 1. Preis , Mol¬
fereigenossenschaft Bunderhee 5. Preis .
Dauerbutter erhielten noch eben der Molkereis
genossenschaft Neermoor, die den Wanderpreis
des Landesbauernführers erhielt , die Molkereis
genossenschaft Burhafe einen 5. Preis und die
Molkereigenossenschaft Collinghorst einen sechsten
Preis . Für Käse wurde der Molkerei Bek

Jay -Pewsum fürund vierzigprozentigen
Edamer ein 3. Preis zuerkannt .



Schwert und Anker

Wehrhafte Vögel wachen über Deutschland
Vier Jahre deutsche Luftwaffe - Die schnellsten Flugzeuge der Welt

Am 1. März begeht die deutsche Luft - | bereit , Heinkel , Junkers und Dornier , zwei Dasselbe gilt für die Flugzeugmuster , die man
waffe den Tag , an dem vor vier Jahren Motorenwerke hatten außerdem sage und schreibe heute als die zweimotorigen HE -111 und
nach fünfzehnjähriger Wehrlosigkeit wie drei Motorenmuster zur Verfügung , die für Ju 86 K tennt , oder als die HS 123 und Ju -87,
der deutsche Kampfflieger am Himmel Militärflugzeuge verwendbar waren . Trotzdem die eine vollendete Waffe für die Sturzkampf¬
auftauchten und damit der Welt tund - aber : Der vom Führer gegebene Befehl zur flieger darstellen , sodann die schnellen Jäger
taten , daß die alte siegreiche Luftwaffe Schaffung einer Luftwaffe wurde in geradezu von Heinkel und Messerschmitt , die schon die
des Weltkrieges im nationalsozialistischen phantastisch kurzem Zeitraum durchgeführt. Lorbeeren des Weltrekordes an sich reißen tonn¬Deutschland wieder auferstanden war . Heinkel bringt in furzer Zeit seinen HE 51 ten . Hinzu kommen die Schwimmerflugzeuge

„Welch ein Plaz , den der Reichsadler Jagdeinsizer heraus ; Junkers schafft aus der und Flugboote der Marineflieger , die inwieder am Himmel Europas eingenommen hat ! dreimotorigen Ju 52 eine Kampfmaschine, und dem bereits vom Stapel gelaufenen neuen Flug
Glanzvoll und lehrreich .!" Das sind dann tritt noch Dornier mit der zweimotorigen zeugträger eine schwimmende Heimat bekommendie Worte , die ein ausländischer Fliegeroffi - Do 23 auf den Plan . Mit diesen Maschinen werden , der bald ein zweiter folgt . Zur Flieger¬

zier in seinem Bericht gelegentlich des hervor - ausgerüstet schüßen die ersten Geschwader der truppe rechnet man als eine der jüngsten
ragenden Abschneidens deutscher Militärflieger auf Befehl des Führers vom März 1935 neu- Waffengattungen die Fallschirmjäger .
beim Internationalen Flugmeeting 1937 in entstandenen deutschen Luftwaffe den weiteren
Zürich schrieb . Das war das erstemal , daß und vielleicht erst eigentlichen Aufbau dieses
deutsche Militärmaschinen wieder international dritten Wehrmachtsteiles .
auf den Plan getreten waren . Die schnellsten
Bf 109 Jagdeinfizer und Zweimotoren -Kampf¬
flugzeuge Do 17 zeigten damals der internatio¬
nalen Fachwelt , daß die Luftwaffe des natio¬
nalsozialistischen Deutschland , fertig " war , nach¬
dem die Jahre zuvor vorwiegend in der Stille
an dem wehrhaften deutschen Aar geschafft
worden war . Freilich , eine Wehrmacht, und
ganz besonders eine Luftwaffe , wird
fie allezeit schlagkräftig sein will niemals
richtig fertig sein , es ist ein ständiges Weiter¬
entwideln , ein fortwährendes Verbessern er¬
forderlich , um gerade das Luftschwert scharf zu
halten .

-
wenn

Stolz und stark steht heute unsere Luftflotte
vor der Welt , die genau weiß , was sie von den
wehrhaften Vögeln mit dem Hakenkreuz zu
halten hat . Generalfeldmarschall Göring sagte
einmal , daß die deutsche Luftwaffe die mäch
tigste der Welt ist, das ist kein Geheimnis
mehr . Wohl aber ist es vielen heute noch ein
Rätsel , wie in so überraschend kurzer Zeit diese
Waffe aus einem Nichts heraus entstehen
fonnte . Einige Männer sind es gewesen , die
niemals die Hoffnung auf eine neue und starte
deutsche Luftmacht aufgegeben haben .

Nur drei Flugzeugwerke einsatzbereit
Als es hieß , mit dem Schmieden des deut¬

schen Luftschwertes zu beginnen , da waren
allenfalls drei Flugzeugwerke sofort einsatz¬

Diese alten Militär -Ju 52 und Do 23 und
wie sie alle heißen mögen , schlugen die Brücke
zu dem neuen hochmodernen Material , mit dem
unsere Luftwaffe heute ausgerüstet ist. 1936
zum Parteitag flogen unsere Kampfverbände
noch das erste Material . Wenige Wochen später
sah man zum Erntedankfest auf dem Bückeberg
die zweimotorige Ju 86 K in Formation , die
ersten Maschinen des modernen Materials , das
sich bei dieser Gelegenheit vorstellte . Schlag
auf Schlag traten dann die neuesten Kon¬
struktionen an Militärflugzeugen in Erschei¬
nung , vom Ausland natürlich mit wachsendem
Interesse verfolgt .

Wollte man alle die mit der Schaffung der
deutschen Luftwaffe verknüpften Einzelheiten
aufzählen , dann müßte man ganze Bände
schreiben . Wahrscheinlich ist nie zuvor in einer
solch kurzen Zeitspanne eine Luftflotte auf die
Beine gestellt worden wie die deutsche. Wenn
heute unsere rasend schnellen Jäger mit 500 und
600 Stundenkilometer am Himmel dahin¬
brausen , dann verkörpern sie sinnbildlich die ge¬
ballte Kraft der Nation .

-Kampfflugzeuge Fallschirmjäger
Fliegertruppe , Flakartillerie und Nach

richtentruppe sichern heute in harmonischer Zu¬
sammenarbeit den deutschen Luftraum . Auf¬
klärungsflieger , Jäger , Kampf - und Sturzkampf¬
flieger fann fast jeder Junge schon unterscheiden .

Unsere Ballonsperre gegen Luftangriffe
Bereits seit längerer Zeit besitzt Deutschland eine vorzüglich organisierte Luftsperrwaffe , die
bereits in den Tagen der Septembertrise 1938 in umfassender Weise zum Schuße industrieller

Gebiete eingesetzt war

Die Ballons erheben sich in die Luft

Große Drachen werden bei stürmischem Wetter mit gleichem Erfolg verwendet
( 2 Presse -Hoffmann , Zander - Multiplex - K . )

Die Flakartillerie wehrt mit leichten Flak
bis zu 3,7 Zentimeter und schweren Flat über
7 Zentimeter Kaliber Angriffe aus der Luft ab,
und mit ihr müssen die Luftsperrabteilungen
genannt werden , die mit Drachen und
Ballonen vor wichtige Anlagen und Städte
ein wirksames Bollwerk gegen Fliegerangriffe
zu legen vermögen . Die Nachrichtenverbindun¬
gen der genannten Waffengattungen besorgt die
Luftnachrichtentruppe , der vielseitige Aufgaben
zukommen, die von außergewöhnlicher Wichtig :
keit sind .

Im Laufe ihres kurzen Seins hat die deut¬
sche Luftwaffe schon an drei Ereignissen von
ausschlaggebender Bedeutung mitgewirkt : Am
Tage der Rheinlandbefreiung zogen Verbände
der Luftwaffe als erste in die lange Zeit wehr¬
los gewesenen westdeutschen Gebiete ein ; deutsche
Militärflugzeuge grüßten als erste die befreiten
Brüder in der Ostmark , wie sie im Herbst 1938
auch in das erlöste Sudetenland einzogen , um
an der Vollendung Großdeutschlands mitzu¬
helfen . Als dritter Wehrmachtsteil steht die
deutsche Luftwaffe . Ihre Aufgabe liegt in den
Worten des Führers : Die deutschen Städte
und die schönen Dörfer , sie sind geschützt ,
über ihnen wacht die Kraft der Nation , wacht
die Waffe in der Luft !" AK .

Wehrbeilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Zahlen zum Tag der Luftwaffe

Während des Krieges wurden für die deutsche
Armee und Marine rund 17 000 Offiziere und
Mannschaften im Fliegerberuf ausgebildet .
Die Gesamtzahl der Verluste innerhalb der

Verwundeten rund 13 000 Mann . Von diesen
Fliegertruppe betrug an Toten , Vermißten und

fanden 4053 Kameraden des fliegenden Perso
nals den Heldentod ; 4644 wurden schwer ver¬
wundet .

*

le mérite , sind ausgezeichnet worden außer
Mit dem höchsten Kriegsorden , dem Pour

dem Kommandierenden General und seinem
Stabschef 59 Jagdflieger , fünf Kommandeure
der Bombengeschwader, acht Beobachter, ein
Seeflieger , zwei Marinelandflieger , zwei Ma
rineluftschiffer und ein Ballonbeobachter . Von
Unteroffizieren erhielten das Preußische Goi¬

zeichnung für Unteroffiziere und Mannschaften,
dene Militärverdienstkreuz , die höchste Auss

69, darunter der später als Kunstflieger und
Konstrukteur bekanntgewordene Weltkunstflug
meister Gerhard Fieseler . Von 72 Rittern des
Pour le mérite unter den Fliegern fanden 27
den Heldentod .

*

Insgesamt wurden im Kriege von den Deute

schen 8401 Flugzeuge abgeschossen .
Unsere Flieger schossen davon 6811, unsere Flat
1590 feindliche Flugzeuge ab . 2500 deut
Flugzeuge wurden von den Franzosen de
geschossen, davon durch Flieger 2000 , durch Fat
500 Flugzeuge. *

In seiner Reichstagsrede vom 20. Februar
1938 teilte der Führer mit , daß im Dienst der
Flugertüchtigung bis zu diesem Tage 55 000
Angehörige des Jungvolkes im Segelflugwesen
zur Gemeinschaftsarbeit ausgebildet wurden .

74000 Hitlerjungen sind in den Fliegerorga
nisationen der H3 . 15. 000 Jungen bestanden
allein im Jahre 1937 ihre Gleit - und Segelflugs
prüfung . Im Jahre 1938 hat sich diese Zahl
noch ganz bedeutend erhöht . Hier hat das
deutsche Volk in der Jugend den Nachwuchs ,
den Deutschlands junge Luftwaffe braucht .

Heeresrüstungen in Europa

II .
Jugoslawien

Von Hauptmann von Zeska

Polen

Das polnische Heer ist die Schöpfung desJugoslawiens Soldatentum hat sich in vielen verstorbenen Marschalls Pilsudski , derSchlachten bewährt . Auch heute gilt das jugo - auch der Begründer des heutigen polnischenslawische Heer als das beste des europäischen Staates ist. Er hat neben seinen Pflichten alsSüdostens . Sein in den letzten Jahren er = Staatsmann auch ständig das Amt des Kriegss
folgter Ausbau war wesentlich bedingt durch ministers und Oberbefehlshabers wahrgenomdie strategische Lage des Königsreichs , wie sie men , um sich seinen persönlichen Einfluß auf
durch die gebietsmäßige Vergrößerung des die Erziehung des Heeres zu erhalten . Nach
Landes auf Grund der Friedensverträge nach einem Tode übernahm der Generalinspekteur
Beendigung des Weltkrieges geschaffen wurde . des Heeres , Rydz - Smigly , als Marschall von
Die letzten Worte des 1934 in Marseille er - Polen sein Erbe . Unter ihm ist das polnische
mordeten Königs Alexander Hütet Jugo - Heer weiter ausgebaut und in seiner Schlags
slawien !" sind die Richtschnur für den Ausbau kraft erhöht worden . Die Aufstellung von zwei
und Aufbau der Wehrmacht des Köngreiches neuen Infanterie -Divisionen ist 1938 in An¬
geworden . Sie ist allerdings wesentlich beein - griff genommen worden . Wenn die Organisa
flußt von der Finanzlage des Landes , die in lion und der Ausbau des Heeres auch noch im
den vergangenen Jahren vielfach so angespannt Fluß sind , so entspricht es trotzdem heute schon
war , daß es keineswegs leicht fiel , die für die neuzeitlichen Anforderungen . Ferner wurde
Heeresrüstungen benötigten Mittel aufzu durch eine Verordnung des Kriegsministeriums
bringen . So bleibt die Bewaffnungsfrage weis die Nationale Verteidigung “ als militärische
terhin ein noch nicht völlig gelöstes Problem . Organisation gebildet . Sie setzt sich aus at
Das Heer , das sich friedensmäßig in fünf Ar - tiven Führern und Ausbildungspersonal sowie
meekommandos gliedert , hat folgenden Rü - aus Reservisten zusammen , die nur zu Uebun¬
stungsstand : Wehrmachtsausgaben 1938 insge - gen eingezogen und jederzeit alarmbereit sind .
samt 2500 Mill . Dinar , das sind 25,3 vom Hun - Eine militärische Ausbildung erhalten auch
dert des Gesamthaushaltes . Friedens die Freiwilligen des polnischen Arbeitss
stärke des Heeres : 148 000 Mann einschließ - dienstes , der dem Kriegsministerium unters
lich sechzehn Grenzschuh - Bataillonen und Gen - stellt ist . Der Rüstungsstand Polens ist zur
darmerie . Kriegsstärke des Heeres : Zeit folgender :

Luftwaffe :
insgesamt mindestens 820 Flugzeuge einschließ¬
lich Reserven . Friedensgliederung : 17 Inf . ¬
Div . mit insgesamt 128 Inf . - Bataillonen und
2 / Kav. -Div . mit 40 Eskadronen einschließlich
MG . - Eskadronen sowie 3 Kampfwagen - Kom¬
panien . Artillerie : 177 leichte, 29 schwereund 20 Flat -Batterien . Bewaffnung : etwa
6000 leichte und 3000 schwere MG . , 832 leichte ,
und 180 schwere Geschütze sowie etwa 30
Kampfwagen .

mindestens 1 400 000 Mann .

-

Ungarn

-

Mill . 3loty , das sind 55,53 vom Hundert des
Wehrmachtsausgaben 1938 : insgesamt 1360,6

Gesamthaushaltes . Von den Wehrmachtsauss

des Kriegsministeriums (32,65 vom Hundert ),
gaben entfallen 800 Mill . auf den Haushalt

auf den Fonds für nationale Verteidigung und
181,6 Mill . auf den Grenzschuh u . a . , 250 Mill .

129 Mill . auf die französische Rüstungsanleihe .

-

richten - und 48 Kampfwagen -Kompanien .Artillerie : 334 leichte (davon 4 mot . ) , 10:
schwere (dav . 11 mot.) und 40 Flak -Batterien .

schwere MG ., 1350 leichte und 430 schwere Ge¬
Bewaffnung : etwa 7000 leichte und 4300

schütze , rund 700 Kampfwagen .

Mann und 31 892 Grenzschußtruppen, jedoch
Friedensstärke des Heeres : 270 000

ohne 28 864 militärische Staatspolizei , über

Ungarn hat achtzehn Jahre lang auf Grund Berbände der „ Nationalen Verteidigung " .
150 000 militärische Jugendausbildung und

der Bestimmungen des Vertrages von Trianon Kriegsstärke des Heeres : etwa 3600000vom 4. Juni 1920 lediglich ein stehendes Frei - Mann .
willigenheer in Stärke von 35 000 Mann un¬ Luftwaffe : insgesamt 1660 Flug

terhalten dürfen . zeuge einschl . Reserven .Gegen die Revisionsbestre¬ Friedensgliederung :

bungen Ungarns waren bis zum Sommer samt 277 Inf .-Bataillonen und 51 Grenzschutz¬
In 10 Korpsbezirken 30 Inf . - Div . mit insges

1938 dessen Nachbarn in der Kleinen Entente Bataillonen , 15 Kav .-Brig . (davon 1 mot . ) mitzusammengeschlossen . Erst zur damaligen Zeit 220 Eskadronen , ferner 75 Pionier - , 66 Nach¬fonnte Ungarn auf Grund der Vereinbarungen
von Veldes mit Zustimmung seiner Nachbarn
die Entwaffnungsbestimmungen von Trianon
für nichtig erklären und mit dem Aufbau einer
neuzeitlichen Wehrmacht beginnen . Seit De¬
zember 1938 hat es die allgemeine Wehr¬
pflicht wieder eingeführt . Ungarns Heer ist
heute wieder auf Grund seines hervorragenden
Geistes und seiner gründlichen Ausbildung ein
beachtlicher Machtfaktor im Donauraum , sein
Rüstungsstand ist zur Zeit folgender :

Wehrmachtsausgaben : 1938 insgesamt etwa
110 Mill . Pengö , das sind etwa 9 vom Hun¬
dert des Gesamthaushaltes . Friedens
stärke des Heeres : 80 000 Mann und 12 000
Mann Gendarmerie . Kriegsstärte des
Heeres : etwa 800 000 Mann . Luftwaffe :
etwa 270 Flugzeuge einschließlich Reserven .
Friedensgliederung : 7 Armeekorps zu je drei
Inf . - Rgt . mit insgesamt etwa 75 Inf .- Ba¬
taillonen und 4 Kav . -Brig . (davon 2 mot .)

Die Artillerie und Panzertruppen sind im
Neuaufbau , so daß über sie wie auch über die
allgemeine Bewaffnung des Heeres noch teine
genaueren Angaben gemacht werden können .

Polens restloser Wehrwille wurde erneut
bei der kürzlichen Eröffnung des neuen Sejm
bewiesen . Als erste Regierungsvorlage wurde
einstimmig der Vorschlag begrüßt , für das
Heer und alles , was irgendwie zur Landes¬
verteidigung gehört , während der nächsten drei
Jahre den zum Haushalt zusätzlichen Betrag
von 2 Milliarden Zloty auszuwerfen . Wie
hoch dieser Betrag für Polen ist , kann man
daran ermessen , daß der Gesamthaushalt , in
dem der laufende Heeresetat schon mit 800
Mill . enthalten ist , nur 2,5 Milliarden Zloty
umfaßt . Jene zwei Milliarden für die Landess
verteidigung aber sind zusätzlich gedacht , und
zwar als Teil eines 15 -Jahresplanes mit fünf
2 -Milliarden -Raten , falls diese im Laufe der
Jahre nicht noch erhöht werden können .

( Fortsetzung folgt . )
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Aus der Heimat
Folge 51

Gestern und heute

otz . Der Monat , der uns den Frühling
Gringen soll , hat heute seinen Anfang genom¬
men . Kalendermäßig erleben wir im März
den Beginn der herrlichsten Jah¬

reszeit . Db er uns den Frühling aber wirk¬
lich bringt , muß noch abgewartet werden .
Nach dem Volksmunde ist der März uns ste =

ben, andere sagen , neun schöne Tage schuldig.
Die bringt er uns auch gewöhnlich . Vielfach
beschert er uns aber auch noch talte und frost¬
reiche Tage . Alte Bauernregeln behaupten ,
dab a trockener März die Vorbedingung
für eine gute Ernte ist . Das mag auch wohl
zutreffen ; denn bei nassem Wetter ist die Land¬
bestellung oft start behindert und damit eine
gute Ernte in Frage gestellt .

wollen uns

3Der März ist der letzte Monat de
Winterhilfamerta . Zum letzten Mal
in diesem Winter essen wir am 12 . März Ein¬

topf , zum letzten Male wird die Pfundspende
eingesammelt . Wieder einmal ist die Winters
not siegreich überwunden . Unsere Spenden
haben wieder einen Winter hindurch das
Leben vieler Volksgenossen erleichtern helfen .

Noch aber dürfen wir unsern Opferfinn nicht
in die sommerliche Ruhezeit schicken. Wir

aufraffen zu einem wuchtigen
Endsieg . Am 4. und 5. März werden Platet
ten verkauft. Am 4. März veranstaltet unsere
Marine einen Funten Abend zu Gunsten
des Winterhilfswerks . Am 12. März wird
die Eintopfsammlung vorgenommen. Alle
diese Veranstaltungen müssen einen großen
Erfolg aufzuweisen haben , damit das Ende
des diesjährigen Winterhilfswerks nicht

schlechter ist als der Anfang . Wenn dann am
21 . März die Sonnenwendfeuer in allen dent¬

schen Gauen aufleuchten , dann wollen wir mit
der inneren Ueberzeugung und Gewißheit in
die läuternde und siegreiche Flamme schauen

tönnen , daß wir zum Besten des Voltes getan
haben , was wir konnten .

Die Gauausstellung Wolfsge
meinschaft - Schidialsgemein
schaft des NS -Lehrerbundes Weser-Ems,
die vom 15. bis zum 22. Januar dieses Jah
res in Bremen stattfand , und die annähernd

30000 Volksgenossen besuchten, wurde von

Mittwoch , den 1. März

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer . Reiberland und Bapenburg

Leer Stadt und Land

festzusetzen .

Acht Fahrten find bereits gesperrt

Jahrgang 1939

Großdeutschlands Jugend tritt an !

Anläßlich der Aufnahme der Behnjährigen in
die Hitler - Jugend erlassen Obergebietsführer
Lithr Hogrefe und Gauführerin Lilo Schmidt
nachstehenden Aufruf an die Jugend des
Gautes Wefer -Ems .

, ,Kameraden und Kameradinnen ! Nun naht

wieder der 20. April , der Geburtstag des
Führers , und damit rückt heran der Tag , an
dem ihr Jungen und Mädel , die ihr dem
Jahrgang 1928/29 angehört , euch einreiht in
die Kampfgemeinschaft unserer Nation , die
euch von jenem Tag ab nicht mehr verlassen
wird .

otz. Noch haben wir falendermäßig Winter , [ dene Betriebsführer Leerer Unternehmen
wenn auch die vielen angenehmen Tage der schon daran gemacht haben , die Urlaubstage
legten Zeit uns den Frühling ahnen lassen. für ihre Gefolgschaften festzulegen , damit die
Doch die warme Jahreszeit tann schneller Volksgenossen die Möglichkeit haben , sich bald
lommen , als man oft denkt , und mit dem für eine Fahrt anzumelden . Das Interesse an
Frühling und dem folgenden Sommer geht Fahrten aller Art ist nicht nur in unserem
auch das Reisen und das Ausspannen wieder Kreise groß , nein , im ganzen Gau werden die
los . Die Abende im Heim sind dazu angetan , AdF - Geschäftsstellen förmlich bestürmt . Ist es Es ist der 50 . Geburtstag des Führers und
erste Pläne für den diesjährigen Urlaub zu da zu verwundern , daß schon acht Fahrten für zugleich der erste nach dem Jahr der Schaf
Schmieden , und wenn nur irgend möglich , diesen Sommer gesperrt sind ? So waren die

schon den Zeitpunkt zum Beginn der Reise Pläge für die Fahrt nach der sonni - fung Großdeutschlands. Ihr habt damit das

gen Riviera im Mai schon binnen drei große Glück, euch an einem Tag zu Führet ,

Tagen restlos besezt . Weiter ist eine Fahrt Bolt und Bewegung befennen zu können , an

ins Sauerland im August ( 1) bereits ge- dem Deutschland in ganzer Liebe und tiefer

sperrt , weiter zwei Reisen in den Südharz im Verehrung seines Führers in Treue und Dant
gleichen Monat , eine Junifahrt in die Ost- barkeit gedenkt.

Fünfmart und eine nach Oberbayern . -
Seereisen find angesezt für zwei davon
sind bereits feine Karten mehr zu haben. Wer
unbedingt eine Geereise mitmachen möchte,
der möge fich recht bald darum fümmern ,
noch einen Platz für die drei restlichen Reisen

Dieses geschmackvoll zu erhalten . Acht Reisen gesperrt darum

ausgestaltete Heft mit dem Preisausschreiben braucht aber kein Reiselustiger den Kopf hän
geht jeit einigen Tagen von Hand zu Hand , gen zu laffen , denn über hundert
und jeder studiert darin und merkt sich bereits Fahrten in alle Teile des schönen Vater¬

eine Fahrt vor. Die Auswahl ist ja so unend- landes sind für den Gau vorgesehen; eine da
lich groß , daß oft die Wahl zur Dual wird . von wird auch dem verwöhntesten BVolksgenos¬
Erfreulich ist die Tatsache , daß sich verschie - lien gefallen .

Millionen sind in den vergangenen Jahren
durchmit der NS -Gemeinschaft „Kraft

Freude " gefahren , und wir zweifeln nicht da¬
van , daß auch dieses Jahr wieder einen neuen
Höhepunkt bringen wird . Wie soll man es
sonst verstehen , daß schon in weniger als zwei
Wochen tausend Programmhefte bes
Gaues Weser -Ems in unserem Kreise vertauft
worden sind. Diese Zahl ist fast so hoch wie
die Gesamtzahl der verkauften Prospekte des
bergangenen Jahres .

Flaschenpost im Hering

otz . Der Schiffsjunge Heyo Feyen ans
Stiefellamperfehn , der auf dem Logger

"Anna " fährt , hatte in diesem Sommer
einem Hering einen fleinen Bettel in einer
Fleische beigelegt . Jetzt erhielt er aus Fürth
in Bayern eine herzliche Einladung , während
der Reichsparteitage bei der Familie zu woh¬
nen , die zu ihrer Verwunderung in einem

Seringdie Flaschenbotenthede. Gleichzeiti
der Reichswaltung des NSLB besonders ge- forderte die Familie ihn auf, doch einmal eine
Lobt. In einem Schreiben an Gauamtsleiter Fangreise zu beschreiben , damit sie sich ein

Bemnih heißt es : „Nach dem Abschluß der Bild davon machen könnte , wie ein Hering

Bauausstellungen zum Wettbewerb Volksge- aus der Nordsee nach Bayern gelangt. Diese
meinschaft Schicksalsgemeinschaft " , die im Bitte wird unser Schiffsjunge gern erfüllen .
ganzen Reich stattfanden , ist es mir eine

Freude , Ihnen mitteilen zu können , daß der
Gau Weser -Ems die reichhaltigste und größte
Gauausstellung aufgebaut hatte . Die Bremer
Ausstellung war die beste Gavausstellung im
Reich " .

Wieder KdF . -Künstlerspiele

otz . Die NS . - Gemeinschaft Kraft durch
Freude " fündigt wieder Künstlerspiele
an . In allen Schaufenstern unserer Stadt

Laden große Plakate mit dem Programm zu
dieser Veranstaltung ein . Ein Bildprogramm
zeigt einen Ausschnitt aus den Leistungen ,
die uns an diesem Abend gezeigt werden
sollen . Viele werden sagen , daß die Zahl der

Gerichtspersonalien . Zu Hilfsrichtern wur¬

den bestellt der Landgerichtsrat Feigen
pan in Aurich bei dem Oberlandesgericht in

Celle, sowie die Gerichtsassessoren Joel ,
Lampen und Buerstedde bei dem
Landgericht in Aurich , Sandmann bei

dem Amtsgericht in Esens und zugleich bei
dem Amtsgericht in Wittmund , Dr . Raabe

bei dem Amtsgericht Norden , Dr. Voll¬
mer 3 bei dem Amtsgericht in Papenburg .

otz . Bestandene Prüfung . An der höheren
technischen Lehranstalt in Bremen bestand
Georg Peters , Nüttermoorerweg , seine Brü¬
fung als Schiffsingenieur .

--

otz . Mütterberatung . Am 3. März findet
eine fostenlose Mütterberatung im staatlichen
Gesundheitsamt von 13 % - 15 % Uhr statt .

otz . Fünfundzwanzig Jahre Schneidermeister .
Heute bann der Schneidermeister Hermann

chriever , Bremerstraße , auf eine fünf¬
undzwanzigjährige Tätigkeit als selbständiger
Handwerksmeister zurückblicken.

Wo meldet sich der

Bedarf es da noch Worte der Werbung und

der Mahnung an euch und eure Eltern ?
Wir wissen es alle : Am 20. April 1939 tritt

Großdeutschlands Jugend , Jahrgang 1928/29
an und verpflichtet sich freiwillig zum freudi¬
gen Einsatz in der jungen Kampfgemeinschaft ,
die mit Stolz des Führers Namen trägt .

Lilo Schmidt , Gauführerin .

Lühr Hogrefe , Obergebietsführer .

otz . Lupustrante werden fostenlos unters

sucht . Am 4. März untersucht der Beauftragte
für die Luvusbekämpfung im Bezirk Nieder¬
sachsen , Professor Dr. Stümpfe , im Staat¬
lichen Gesundheitsamt in Aurich ab 9 Uhr

morgens tostenlos alle Personen , die an Lupus
(Hauttuberkulose ) leiden . Im eigenen Inter
esse werden alle Lubuskrante in Ostfriesland
aufgefordert, sich auch in zweifelhaften Fällen
Professor Dr . Stümpfe in Aurich vorzustellen .

Zehnjährige zum Jungvoltdienst ?
otz . Wann findet die Anmeldung der Zehn - | im Heim für Bunderhammrich , Dißumer¬

jährigen , die in der Zeit vom 1. Juli 1928 bis Verlaat und Dizumer -Hammrich, Jemgum in
30. Juni 1929 geboren find , für die Aufnahme der Schule für Jemgum , Bingum im Heim
in das Deutsche Jungvolt statt ? für Bingum , Möhlenwarf im Heim für

Holthusen , Möhlenwarf , Tichelwarf , Wymeer

in der Schule I für Wymeer und Boen ,
Flachsmeer im Heim für Flachsmeer , Ihrhove
in der Schule für Ihrhove , Folmhusen, Ihren ,
Loga in der Schule für Loga und Logabirum ,
Heisfelde in der Schule für Heisfelde , Bunde
im Heim für Fähnlein 16 Bunde , Bunderhee ,

Westrhauderfehn in derBunderneuland ,

Schule I für Fähnlein 31 , Weener im Heim
für Fähnlein 11, Borkum in der Voltsschule
für Fähnlein 5 , Leer im Heim , Straße der
SA , für Leer .

Für den ganzen Jungbann Leer (Landkreis
Leer ) ist Sonnabend , 11. März , als der Tag
der Anmeldung bestimmt . Die Meldestellen
sind von 14. 30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Außerdem ist nur für die Stadt Leer
die Meldestelle am Mittwoch , dem 15. März ,

von 14. 30 bis 18 Uhr geöffnet . We find
die Meldestellen ? Remels in derSchule

für Remels , Ostrhauderfehn im Heim für
Fähnlein 33 , Collinghorst in der Schule für
Fähnlein 35 , Velde in der Schule für

ähnlein 30 , Oldersum in der Schule für
Oldersum , Warsingsfehn in der Schule Neer¬
moorer -Solonie für Fähnlein 22 , Neermoor
im Heim für Fähnlein 21 , Dizumer - Verlaat

Veranstaltungen in diesem Winter fast zu 3wanzig Borzellanfiauren appellieren an den Opferjinn
-

Der letzte Monat des Winterhilfswerks 1938/39 ist angebrochen

Wochenendlehrgang des Fähnleins 2/381

otz . Am 25 . und 26 . Februar führte der

Fanfarenzug des Fähnleins 2/381 Leer in
Weener einen Wochenendlehrgang durch . Die
Stadt Weener hatte freundlicherweise das

Landjahrheim zur Verfügung gestellt .groß war , aber die Künstlerspiele - vor

allem , da ein großes Sonderprogramm ge¬ Mit frischem Marschgesang und schmettern¬
boten wird werden wieder einen vollen

den Fanfarentlängen zogen am Sonnabend
Saal zu verzeichnen haben . Früher haben otz . Wenn der Frühling in die deutschen | tag . Die große WH W. - Veranstaltung
wir die Großstadtbewohner darum beneidet , Lande zieht , oann naht sich auch der Zeit- unserer Marine steigt am Sonnabend . dreißig Pimpfe zum Bahnhof . Von da aus

daß sie eine größere Auswahl an Unterhal- punkt, an dem wir unter das Winterhilfswerk Am gleichen Tage beginnt die fünfte ging es mit der Eisenbahn nach Weener . Dort
tungsabenden haben . Heute dürfen wir un- wieder einen Endstrich ziehen und uns das Reichsstraßensammlung , die dieses angekommen, marschierten die Jungen mit

sere Volksgenossen aus der Großstadt zu uns Ergebnis vor Augen halten . Es stellte in je- Mal von den Beamten , Handwerkern und flotter Marschmusit nach dem Landjahrheim .

einladen und zu einem solchen Abend mit dem Jahr den sichtbaren Beweis für den Fürth- dem Reichsluftschutzbund durchgeführt wird . Fähnleinführer Frizz Hoppe hielt eine

nehmen . Sie werden staunen , was eine fleine rer dar , daß sein Volt seinen Willen , eine Sie verkaufen die in jedem Jahre so beliebter turze Ansprache . Nach einer Musikschulungs

Etadt wie Leer dank ter Organisation deutsche Schicksalsgemeinschaft zu schmieden , Platetten aus Porzellan . Wer denkt stunde machten die Pimpfe einen turzen Aus¬

Kraft durch Freude " zu bieten hat . Aber am verstanden hatte , und daß es ihm in diesem nicht noch an die farbenprächtigen Schmetter - marsch , der zugleich als Werbemarsch für den

Montag , dem 6 März , werden auch wir großen Wert einen kleinen Teil des linge, an die entzückenden Trachtenpuppen Elternabend des Jungvolts in Weener diente.

darüber erstaunt sein , welche Auswahl an Dantes abstatten wollte für das , was oder an die gut modellierten Soldaten des Nach dem Abendessen nahm der Fanfarenzug

Rönnern der Varitekunst unsere Stadt be- er dem Boite geschenkt hat . Mit dem steigen Dritten Reiches , die in den letzten Wintern für am Elternabend des Jungvolts teil und um¬
rahmte die Darbietungen mit schneidiger Fan¬

fucht . Es ist ein Sonderprogramm , das eine den Erfolg der nationalsozialistischen Regi das Winterhilfswort warben ?
Spitzenleistung der Zusammenstellung dar - rung ist der Glaube an den Führer auch in

stellt. Es fündigt das Auftreten einer Jong - immer weitere Kreise des Volkes gedrungen ,
leuse an . Es erzählt von Zahnakrobaten , von ja hat es heute völlig erobert . Von Jahr zu
einem Damen - Gesangsduett , von Meister Jahr stieg auch das Austommen im Winter
Equilibristen , von einer Rollschuhnummer , hilfsmert . Immer wieder , wenn wir am
ron der Vorführung des Trautoniums " Schlusse des Winterhilfswerkes die Bilanz
durch diesen Apparat werden elektrische zogen , glaubten wir , daß eine Steigerung
Schwingungen in Musik umgewandelt , und taum möglich sein würde , und dennoch ! Das
anderen Nummern guter Varietékunst Volk wollte sich von seinem Führer nicht be¬

Die Freunde guter Theater - schämen lassen , mit den wachsenden Erfolgen

unst werden in dem letzten Teil des Win- Deutschlands stieg auch immer der Ertrag des
terprogramms auch voll auf ihre Koster fom- Winterhilfswerks . Wir wollen hoffen , daß auch
men . Wir haben noch die Operetten , Vet - das Aufkommen in diesem Jahre wieder
ter aus Dingsda " und Wiener größer ist als im leßten . Allerdings wird das

Iut " zu erwarten . Der Raub der deutsche Volk im Vergleich zu den großen Er¬
Sabinerinnen " und die Shakespearefche folgen Deutschlands im leßen Jahre wohl
Tragödie , ,Romeo und Julia " werden ewas ins Hintertreffen mit der Abstattung
auch noch über die Bretter gehen . Zum seiner Dankesschuld geraten . Aber noch haben
Schluß folgt noch das plattdeutsche Theater - wir die Gelegenheit , das Ergebnis des
stück Familienanfluß " von Karl Hilfswertes zu steigern . Das wollen
Bunje . Aso es steht uns noch eine Fülle wir ausnußen . Die erste Gelegenheit dazu bie
wahrer Genüsse bevor . ten uns der tommende Sonnabend und Sonn - |

"
-

Dieses Mal werden Borzellanfiguren ver - farenmufit . Gegen 22 Uhr rüdten die Pimpse
tauft , die Männer und Frauen einzelner Be- wieder ins Landjahrheim und kurze Zeit spä
rufsgruppen darstellen . Wir finden den ter ertönte der Zapfenstreich . Der nächste Tag

Schmied , den Maurer , den Bergmann , den wurde früh begonnen . Gleich nach dem Wa
Säemann , die Schnitterin , einen Bauern mit schen trat der Lehrgang zur Flaggenhissung
der Sense , den Fischer , den Schlachter , den und Morgenfeier an . Anschließend gab es

Schlosser und den Schornsteinfeger, den Non- Morgenkaffee. Danach hielt Fähnleinführer
ditor und den Kellner , den Maler und den Hoppe einen Vortrag über Spione und Ver¬

Autobahnarbeiter , den Hamburger Zimmer - räter . Um 11. 10 Uhr marschierte der Fan¬
mann , den Architekten , eine niedliche Winze - farenzug zu einem Drdnungsdienst vor die

rin , den Fahrdienstleiter und auch den Brief - Stadt und gegen 12. 30 Uhr waren alle wieder
träger . Zwanzig Figuran sind es und es zurüd . Nun erschien Oberjunastammführer
wird manchen geven , der , weil ihm die Wahl Feenders und sprach einige Worte zu den
zu schwer wird , gleich mehrere oder alle zwans Jungen . Nach dem Mittagessen folgte eine

zig fauft . Das haben wir bei dem Verkauf der Schulungsstunde über die Arbeit im Fan¬
farenzug . Auf einem Ausmarsch wurde das

Porzellanplafetten schon häufiger erlebt .
Jeder denke daran , daß der letzte Mo - foeben Erlernte praktisch ausgeführt .

nat des Winterhilfsmerfes 1938/39 Dann folgte noch eine Singstunde und eine
angebrochen ist , und daß wir uns in diesem Aussprache über politische Tagesfragen . Ge¬
Monat noch besonders anstrengen können , um gen 17 . 30 Uhr versammelte sich der Lehrgang ,

das Ziel zu erreichen : Ein noch größeres Auf - zum fröhlichen Ausklang bei Tee und Kuchen ,
tommen im Winterhilfswerk . der von Pimpfeneltern gespendet worden war . .



2. Schulungsabend der Ortsgruppe ,Am Dod

PR

otz . Der zweite Schulungsabend der Orts¬

gruppe Am Dod " wies wieder einen sehr
guten Besuch auf . Kreisschulungsleiter Stegie
prach über die verschiedenen Religionen und

Weltanschauungen , die nur dann die Völker
zur Größe und inneren Kraft führen können ,
wenn fie arteigen sind .

Ausgleich steuerlicher Unebenheiten
Familienstand wird stärker berücksichtigt .

Von unseren Landsleuten in Berlin

Am 10. Februar 1939 fand die Hauptver¬
sammlung unserer Landsmannschaft statt .
Nach Eröffnung der Sigung begrüßte der

otz . Das neue Gesetz zur Aenderung des Unverheirateten an , soweit sie nicht Borsitzende D. G. Houtrouw zunächst die An¬
Einkommensteuergesezes macht die hier und nach Erreichung einer bestimmten Altersgrenze wesenden . Nachdem Houtrouw sodann auf die
da in letzter Zeit aufgetauchten Gerüchte , die in die Steuergruppe 2 bzw. 3 oder 4 fallen , verschiedenen Einladungen von mehreren be¬
von einer allgemeinen Steuererhöhung fasel - wobei im einzelnen auf die tertlichen Ausfüh - freundeten Vereinen hingewiesen hatte , er¬
ten und besonders in ausländischen Zeitungen rungen des neuen Gesetzes verwiesen sei . Die teilte er Frau Margarete Nienhaus zu dem
immer wieder auftauchten, mit einem Schlage Steuerbeträge der Steuergruppe 1 haben eine angekündigten hauswirtschaftlichen Vortrag
zunichte . Nichts von alledem trifft ein : weder Erhöhung um 12,5 vom Hundert erfahren . Bei das Wort . Nach diesem Vortrag schritt unser
eine allgemeine Erhöhung der Einkommen - Eheschließung kommt der Steuerpflichtige in Vorsitzender nunmehr zur Abwicklung der
steuer noch eine Erhöhung der Körperschafts - die Steuergruppe 3, das ist die bisherige Tagesordnung . Er gab zunächst zu Punkt 1
steuer noch eine Vermögensabgabe . Gruppe der finderlos Verheirateten . Das Ver - einen ausführlichen Bericht über das abge¬

Was vielmehr im einzelnen das Einkom - bleiben in dieser Gruppe dauert bis zur Ge- laufene Vereinsjahr . Unter anderem hob er

mensteuer - enderungsgesetz , das eine in den burt des ersten Kindes , in diesem Falle erfolgt besonders hervor , daß unser Verein , der nun¬
nächsten Tagen herauskommende Neufassung die Einreihung in die Steuergruppe 4. Wenn mehr von der Deutschen Arbeitsfront , Abtei¬
des Einkommensteuergesezes nach sich zieht , einmal die Ledigen und zum andern diejenigen lung Kulturgemeinde Feierabend " betreut
anbelangt , so handelt es sich im wesentlichen finderlos Verheirateten , seit deren Verheira - wird , auch im verflossenen Jahr dem Zwecke
um folgende sechs . Neuerungen : . tung fünf Jahre verflossen sind , in steuerlicher entsprechend die Pflege von Heimat , Volts¬

Hinsicht schäfer erfaßt werden , so wird damit fum und Muttersprache mit Liebe und Eifer

die Verschiedenheit in der Inanspruchnahme gefördert habe. Der Verein hatte das Ableben
der steuerlichen Leistungskraft beseitigt . von Franz Müller , Betriebsdirektor i . R . , zu

Das Gebot der Steuerlichen Gerechtigkeit beklagen . Vier Mitglieder sind ausgeschieden ,
tritt gleichermaßen in die Erscheinung bei den während fünfzehn neue Mitglieder aufgenom
neuen Bestimmungen über die Erweiterung men wurden . Auch im letzten Vereinsjahr ha¬
des Kreises der Kinder , für die Kinderermäßi - ben uns die verschiedensten Veranstaltungen
gung gewährt wird . Es handelt sich hierbei um Freude und Abwechslung gebracht . Der Be¬
eine beachtliche Verbesserung gegenüber dem richt wurde mit großem Beifall aufgenommen .
bisherigen Zustand . So kann auch ein Jung - Auf Vorschlag von van Rensen , Mitglied des
geselle die Kinderermäßigung für sich in An- Wahlausschusses , wurde Houtrouw einstimmig
spruch nehmen , wenn er ein kind a dop - unter großem Beifall wieder zum 1. Vor¬
tiert oder als Pflegeftnd annimmt oder die fizenden gewählt . Auch die übrigen Mitglie¬

often des Unterhalts und der Erziehung für der blieben mit Ausnahme von Focken in
einen anderen minderjährigen Angehörigen ihren Aemtern. Foden sah sich aus Gesund¬
(Neffe, Nichte) übernimmt Allerdings bleibt heitsrücksichten gezwungen , aus dem Vorstand
der Betrag der Steuerermäßigung auf 720 auszutreten , an seine Stelle wurde Fr . Thie¬
Reichsmart jährlich beschränkt . mens zum Beisiger gewählt .

Jahreshauptversammlung des Fechtvereins
otz. Der Fechtverein für Ostfries¬

I and e. V. hielt gestern in der „Waage " un¬
ter dem Vorsitz des Justizinspektors Müller
feine ordentliche Jahreshauptversammlung
ab . Nach der Führer - Ehrung berichtete der
Vorsitzende über die Geschehnisse des letzten
Vereinsjahres und gedachte dabei auch der
drei noch lebenden Gründer des Fechtvereins ,
Siegfried Roelfs , Lehrer i . R. Kerkhof
und Professor Budde in Hannover . Den

Kassenbericht erstattete der Rechnungsführer 1. Die steuerliche Vergünstigung für die Be¬

Lorenzen . Danach ist das Vermögen um schäftigung von Hausgehilfinnen wird beset¬
2260 Reichsmart gestiegen und betrug amt 31. tigt ; 2. , die Abzugsfähigkeit der Kirchen
Dezember 1938 58 517 Reichsmart . Die Rechteuer wird beseitigt ; 3. die Bauschbeträge
nung war geprüft und von den Prüfern als für Sonderausgaben und Werbungskosten tom
richtig , übersichtlich und mustergültig bezeich- men in Fortfall ; 4. die Einkommen -Steuer¬
net, so daß dankend Entlastung erteilt wurde . tabelle wird neugestaltet und gleichzeitig die
Der Rechnungsführer hatte gestern vierzig Einkommensteuer für Ledige erhöht ; 5. den
Jahre lang dieses Amt inne . Mit anerken - Kreis der Kinder , für die Kinderermäßt
nenden Dankesworten und Glückwünschen sei- gung gewährt wird , erfährt eine Erweite
tens des Vorsitzenden wurde dem Jubilar ein rung . Für die kinderlos Verheirateten und
fehr schönes Bild seiner nordfriesischen Heimat Unverheirateten , die ein Kind adoptieren , ein
(der Insel Pellworm ) überreicht . Die Mit - Pflegefind annehmen oder die Kosten des Un¬
glieder des Vorstandes blieben in ihren Aem- terhalts für einen Neffen oder eine Nichte
fern, und die Rechnungsprüfer Siegfried tragen, sowie für Unverheiratete, die eine be¬
Sieffes und Bernhard Bohlsen wurden wie- stimmte Altersgrenze erreicht haben , gelten be¬
dergewählt. Anträge waren waren nicht ein- fondere Bestimmungen; 6. die Abgaben der
gegangen . Besondere Freude erweckte die Aufsichtsratsmitglieder werden erhöht .

Aussicht , daß voraussichtlich in den nächsten Bei den jetzt getroffenen Neuerungen han¬
Jahren ein Kinderheim in der Stadt delt es sich fast durchweg um die Beseitigung
Leer erbaut wird . Dann wird das Gesamt- von Unebenheiten, die im gegenwärtigen Beit¬
vermögen des Fechtvereins der Stadt über - punkt durchaus geboten erscheinen . So erfolgte
tragen werden . Für einen Ausflug der Kin- beispielsweise die steuerliche Vergünstigung für
der des Wohlfahrtsheims wurden auch in die - die Beschäftigung von Hausgehilfinnen uns
fem Jahr wieder 200 Reichsmark bewilligt . mittelbar nach der Machtübernahme im Rah¬

men des Gesetzes zur Verminderung der Ar¬
beitslosigkeit und wurde später in das Ein¬

otz. Vor einigen Tagen fand die Gesellen die Sorgen der zuständigen Stellen um dieotz. Vor einigen Tagen fand die Gesellen - kommensteuergesetz übernommen. Jeder kennt
prüfung im Bäderhandwerk statt . Da in hie¬

Einundzwanzig neue Bädergesellen

sem Jahre durch die Verkürzung der Lehrzeit

am 4 . März ?

Im Festsaal des „, ,Tivoli " zeigt die Kriegs¬
marine im Dienst des WHW. marine
eigene Sachen . Nehmen Sie den
Karten - Vorverkauf wahr !

-

E

Deckung des Bedarfs an Arbeitskräften, dar¬
über hinaus kann es auch nicht weiter gedul¬
det werden, daß die Hausgehilfinnen vom
Lande in die Stadt abwandern .

Alle diese Neuerungen finden nicht rüdwir¬
tend Anwendung . Die bisherigen Steuerer¬
mäßigungen werden für das abgelaufene Wissen Sie , daß in der Provinz Hannover . . .
Steuerjahr 1938 noch voll gewährt . Die Neue - im vergangenen Jahr 12700 he =
rungen gelten eritmalia bei der Veranlagung standsdarlehen von 244 000 im Reich
für das Steuerjahr 1939 , die im Frühjahr gewährten ausbezahlt wurden ? Damit ent
1940 zur Durchführung gelangt . Bei den fielen in der Provinz Hannover auf 10 000
Lohn - und Gehaltsempfängern gelten fie für Einwohner 39 ausgezahlte Chestandsdarlehen
den Zeitraum , der nach dem 31 März 1939 gegenüber 30 im Jahre 1937 . Es sind gleich¬

gesetzes sind wohlgemerkt vom Standpunkt des der Provinz 15 180 Erlaffe von Dar¬
folgt. Die Aenderungen des Einkommensteuer- zeitig während des vergangenen Jahres in

allgemeinen Interesses bestimmt . Sie bedeu - ehnsbeträgen für lebendgeborene Kin¬
ten , wie schon einleitend zum Ausdruck ge- der gewährt worden , das sind fast 47 Erlasse
bracht wurde , nichts weiter als die Beseitigung auf 10 000 Einwohner gegenüber 38 im vor¬
von Vorteilen , die gegenwärtig nicht mehr ge- hergegangenen Jahre .
rechtfertigt sind, sowie die Aufhebung von Un¬

blick auf die Finanzierung der großen natio Jahr in Niedersachsen weiter zurückgegangenebenheiten . Diese Beseitigung ist allein im Hin¬

nalpolitischen Aufgaben und des großen Fi - sind ? Es sind noch 45 300 Wechsel bei Vor¬
nanzbedarfs des Reiches durchaus gerechtfer - lage nicht eingelöst worden gegenüber 53 400

tigt . Bei der Finanzierung after dieser nemal- im vorhergegangenen Jahr . Der Betrag der
tigen Aufgaben wird im übrigen auch in Zu- Protestwechsel, der im Jahre 1937 rund 8,23
funft nichts geschehen, was auch nur irgend- Millionen Reichsmark ausmachte, hat sich für
wie geeignet sein könnte, unsere Währung zu das vergangene Jahr weiter auf 7,38 Millio¬
gefährden. Abschließend kann festgestellt wer: betrag eines Protestavechsels belief sich in Nie¬

nen Reichsmark ermäßigt . Der Durchschnitts¬

den , daß auch in Zukunft weder eine affae¬
meine Erhöhung der Einkommensteuer noch dersachsen auf 163 Reichsmart gegen 140¬
eine solche der Kärberschaftsteuer eintreten Reichsmart im Reichsdurchschnitt .
wird , wie auch eine Vermögensabgabe nicht
zur Debatte steht.

eine große Anzahl Lehrlinge zur Prüfung zu - Wo ist das Ereignis in Leer
gelassen werden , noch dazu in verschiedenen
Monaten , ist es nicht möglich , fie in einer ge¬
meinsamen Feier loszusprechen . Die Frei¬
sprechung erfolgt in diesem Jahre durch die
Obermeister der Innungen . Bei den Bäckern
nahm Obermeister Mortz - Heisfelde die
Entlassung der Lehrlinge in feierlicher Form
vor . Er verstand es , die jungen Gefellen auf

die hohen Aufgaben in ihrem Beruf hinzu¬
weisen und auf die größeren Pflichten, die siemit der neuen Würde übernommen haben. Er
sprach allen seine Glückwünsche aus und ent¬
ließ sie einzeln mit einem Händedruck . Fol¬

Die Neuregelung hinsichtlich der Kirchen
gende Lehrlinge haben die Prüfung bestanden . steuer fann ebenfalls keine Ueberraschung her¬
Die vier erstgenannten erhielten als Prämie vorrufen handelt es sich hierbei doch um eineein Sparkassenbuch mit 20,25 beziehungsweise Personensteuer , die nun einmal eine Aus
12 Reichsmart . Friedrich Onneken (Karl
Seeger -Leer ), Gibe Smidt (Hermann Günther immer wieder die Frage aufgetaucht , warum

nahmestellung nicht rechtfertigt . Mit Recht ist

Leer ), Cnno Mansen (Hermann Morig - Deis- die Kirchensteuer gegenüber den anderen Ber¬felde) , Georg Nagel (E. Buizenga-Bunde ), sonensteuern, als da sind Einkommensteuer,
Habbe Bruns ( Geschw . Groothuis - Olderium ), Körperschaftssteuer , Vermögenssteuer und
Rudolf Reuwlaat (R. Battermann -Colling- Bürgersteuer , einen Vorteil genießt. Durch
horst ), Johannes Meyer (Karl Dasenbrook - die Neuregelung tritt somit lediglich eine not¬Loga), Gerhard Winkelmann (Johann Alt- wendige Korreftur ein. Bisher ist die Kirchen- natlich mehr als 442 Reich 3marthaus - Holte ) , Anneus Severiens (Johann Steuer big 50 vom Hundert und darüber zuMeyer -Weener ), Johann Sanders (R. Wan- Lasten des Reiches gegangen .
ders - Wymeer ), Hans Siebrands ( Gerhard

Ein neuer Weg wird mit der Schaffung von
Steuergruppen beschritten . Die Steuerpflich
tigen werden jetzt in vier Steuergruppen ein¬
geteilt . Der Steuergruppe 1 gehören alle teine Mehrbelastung .

WillhausWerner

die Wechsel proteste auch im letzten

Oberledingerland
Nicht alle Ledigen höher besteuert

Durch Staatssekretär Reinhard wird uns waltung zieht um .
otz . Collinghorst . Die Gemeindever =

waltung zieht um . Ein lang gehegterauf Anfrage bestätigt , daß sich die Erhöhung Wunsch der Gemeinde geht heute in Erfüllung ,der Einkommensteuer der Ledingen nur bei die Gemeinde bekommt ihr eigenes Heim, die
denjenigen Ledigen auswirken wird , die moBüroräume find bereits fertiggestellt und

werden heute bezogen. In der allernächstenReichsmark
Lohn oder Gehalt haben und bei den Veran - Zeit wird dann die Gemeindeschwester hierlagten , deren Jahreseinkommen 4250 RM . auch ihre Wohnung nehmen . Gleichfalls wirdübersteigt. Die Ledigen mit kleinem oder mitt - auch ihre Wohnung nehmen . Gleichfalls wird

das Hilfswerf Mutter und Kind " in
lerem Einkommen erfahren demnach durch diesem Hause untergebracht.
das Einkommensteuer - Veränderungsgeset

otz . Flachsmeer . Filmabend . Am

fommenden Freitag kommt durch die Gan¬
filmstelle der prächtige Großtonfilm „ Unter¬
nehmen Michael " zur Vorführung .von Brenntorf war in den letzten Jahren be¬

sonders gut . Ein Teil des zum Verlauf gegra¬ otz . Glansdorf . Gemeinschaftssinn
benen Torfes wird mit Kanalschiffen nach in der Kriegerfameradschaft . Auf
auswärts verleden, während ein weiterer Teil dem hiesigen Schießstand sah man in diesen
von den Ziegeleien der Umgebung verbraucht Tagen viele Mitglieder der Kriegerkamerad
wird. Da hier noch Torfhochmoor genügend schaft bei emsiger Arbeit. Der Schießstand
vorhanden ist, werden vielfach Torfftiche ver¬
schenkt. Eine Arbeit, die jetzt auch im Moor wird in Gemeinschaftsarbeit vergrößert und
durchgeführt wird , ist das Mähen von Futter¬
heide, die in diesem Jahre einen besonders
grünen und guten Stand aufweist . Dort , wo
sich im Vichstall eine Heufutterknappheit be¬
merkbar macht , ist die Heide ein billiner Aus¬
helfer. Sie wird von allen Widerkäuern gern
gefressen.

verschönert .

Freese Möhlenwarf ) ,
Meinhard Aitz-Leer), Hermann Tinnemeyer
( Gerhard leimater - Leer ) , Gerhard Hafer¬

mann ( Gerhard Tobermann - Westrhander¬

fehn ) , Johann Schütz ( Paul Mauer -Leer ) , Jo¬
hann Bart ( Gerhard van Geuns - Leer ) , Dirk
Weber ( Johann Müller - Völlenerfehn ) , Jan de otz. Fitsum . Die Maul - und Klau¬
Buhr (Berend Boer -Loga ) , Georg Tuimann en seu che ist hier erfreulicherweise start zu
(J. H. Ahrens -Bunde), Konrad Fuß (Johann rückgegangen . Bis auf einen Fall ist die
Zwiest-Groß-Sander ), ' Heinz Janßen (J . J . Seuche erloschen. Auch Busboomsfehn ist
Ener -Leer ) . wieder seuchenfrei .

otz. Firrel . Eine schwere Augen¬
Fachausbildung der Aushilfsfellner verlegung erlitt ein hiesiger Kaufmann ,

ota. Am 27. Februar fand im Hotel Dra - Dem beim Holzzerkleinern ein größerer Split
nien " die Eröffnung des Lehrganges für ter ins Auge flog . Er wurde einem Kranten
Aushilfskräfte im Gaststätten- und Beherber- haus in Leer zugeführt. Man hofft, das
gungsgewerbe durch die Kreisarbeitsgemein - Augenlicht erhalten zu können .
fchaft für Berufserziehung der Deutschen Ar¬ otz . Groß -Oldendorf . Das Spinnrad
beitsfront statt . Die Vertreter des Arbeits¬
amtes, die Mitglieder der Wirtschaftsgruppe chnurrt . Nur selten noch sieht man hier
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe, fo- in den Häusern das Spinnrad im Gebrauch,

wie der Deutschen Arbeitsfront fanden , einen als Schaustück hat es da und dort Verwen¬

gefüllten Saat vor , so daß von einem vollen dung gefunden . Nur im Hause des Einwoh¬

Erfolg der Werbung zur Teilnahme an die- ners Broers schnurrt es noch. Die im 81.

Lehrgang
anderem waren der Kreisfachabteilungswalter

treu am Alten fest . Auch das Austämmen der Mooren gegraben . Das abgegrabene M . r , fünfundzwanzig Jahren , erlitt .

der DAF. Logemann , sowie der Kreis- Wolle verrichtet sie selbst. Das Garn , das das zum größten Teil staatliches Eigentum ist,

gruppenleiter Bartei anwesend. Bedauer von der Hochbetagten gesponnen wird , ist be- wird fultiviert und urbar gemacht. Der Torf¬

licherweise war der Leiter der Kreisarbeitsge - sonders gut und wird gern für die Anferti- borratwird in etwa zwanzig Jahren erschöpft
meinschaft für Berufserziehung , Otto Beder, gung von Unterzeugen verwendet. Erfreu - sein . Streutorf ist hier seit langem nicht mehr

durch Krankheit am Erscheinen verhindert. In licherweise hat die Schafzucht in den letzten vorhanden . Viele Einwohner der näheren
herzlichen Worten hieß der Kreisfachabter - Jahren wieder merklich zugenommen . Fait Umgebung besorgen sich jetzt schon Brenntorf

lungswalter der Deutschen Arbeitsfront Loge bei jedem Hause sieht man jetzt wieder ein von auswärts .

mann die zahlreich erschienenen Kursusteil - oder auch zwei Wollträger .

nehmer willkommen und wies auf die Bedeu¬

tung der Lehrgemeinschaft hin .
Zur Einführung in die einzelnen Bunfte

des Unterrichtsprogramms ergriff dann Kü¬
chenmeister Buller das Wort . In seinen
Ausführungen ftreifte er alle wesentlichen

Einzelheiten des Durchführungsprogrammes
dieses Lehrgangs .

otz. Königsmoor. Torfvorrat wird
geringer . Jedes Jahr werden große Men¬

otz . Nortmoor . Dorfgemeinschaft 3
otz . Jhausen . Beginn der Torfar abend . In unserm Ort wird am Sonnabend

beiten . Unsere Kolonisten sind stellenweise wieder ein Dorfgemeinschaftsabend veranstal¬
bereits mit dem sogenannten Abbunten der tet werden . Bisher haben sich diese Abende in
Corfmoore beschäftigt Diese Arbeiten werden unserm Drt einer besonderen Beliebtheit er¬
schon im zeitigen Frühjahr ausgeführt , damit freut . Selbst aus den Nachbargemeinden tam
das Moor gründlich abtrocknen fann . In un - man zu diesen Veranstaltungen und rühmte
ferer Gegend werden alljährlich größere Men- fie, wegen der geschlossenen Beteiligung der
gen Torf zum Verkauf gegraben . Der Absatz gesamten Bevölkerung .

otz . Klostermoor II . Granatsplitter
entfernt . Seit längeren Jahren flagte der
Einwohner Boelmann über Schmerzen in der
Hand . Er wurde durch sie stark in seiner Ar¬
beit behindert. Bei einer Durchleuchtung im
Krankenhaus stellte es sich heraus , daß in der
rechten Hand noch ein Granatsplitter saß , von
dessen Vorhandensein Boelmann keine Ahnung
hatte . Der Granatsplitter stammt von einer
Verwundung, die er im Jahre 1914, ato ver

Unter dem Hoheitsadler
Ortsgruppe Beer Harderwyfenburg.

BlockSämtliche Ortsgruppenamts - Bellen - und
leiter haben sich am Mittwoch , dem 1. März , um
20 % Uhr , in der Haneburg einzufinden .

Bam ., Untergaufpielschar.
Heute , Mittwoch , treten alle Mädel der Singschar

pünktlich um 8% Uhr bei der Untergaudienststelle in
der Seisfelderstraße an . Liederbücher sind mitzu
bringen .

BDM . 6/381 , Jhrhobe .
Heute 20 Uhr : Dienst . Beitrag für März und

Geld für die Sparkarte und die Sperkarte mit
bringen . Donnerstag : Beitraggeld zum Luftschutzs
bienst mitbringen (Februar und März ) .



Aus dem Reiderland
Weener , den 1. März 1939 .

otz . Zweite Polizeibeamtenstelle besetzt . Wit
Wirkung vom 1. März ist der Bolizeihaupt¬
wachtmeister Seidel Don Dentlingen
(Rheinland ) nach Weener versetzt worden . Der
neue Polizeibeamte tritt seinen Dienst am 3.

März in unserer Stadt an. Damit ist ein
Zustand, der auf die Dauer untragbar wurde,
beendet . Vor 1933 befaß unsere Stadt drei
Polizeibeamte. Mit der Einkehr ruhiger ver¬
hältnisse wurde ihre Zahl auf zwei vermin¬
dert . Als dann im vergangenen Jahr der Po¬
lizeibeamte Thees von hier versetzt wurde , be¬
mühte sich der Bürgermeister um einen Ersay .
Leider zerschlugen fich diese Bemühungen im
mer wieder. Die Bolizeiarbeit vermehrte sich
aber von Tag zu Tag, da der Polizei immer
mehr Aufgaben zuerteilt wurden .

otz. Treuedienst-Ehrenabzeichen verliehen.
Den Weichenwärtern Ellerbroet , Müller und
Olthoff wurde in diesen Tagen durch den
Reichsbahnrat Böhm -Emden das Treuedienst¬
Ehrenabzeichen für fünfundzwanzigjährige
Dienstzeit überreicht .

otz. Bunde . Die Bahnhofstraße ist
fertig . Seit einigen Wochen ist die Bahn¬
hofstraße für den Wagenverkehr gesperrt ge¬
wesen . Sie wurde wesentlich verbreitert und

umgepflastert . Nun sind diese Arbeiten been¬

det , so daß die Sperre aufgehoben werden
Lonnte . Die Autofahrer würden es begrüßen ,

wenn nun die Provinz bald dafür sorgen

würde , daß auch die Straße von der Gast¬
wirtschaft Wolter bis zur Mühle ein besseres
Bilaster erhielte .

be
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otz . Midlum . Die Straße muß ver - durch Ueberreichung einer fleinen Ehrengabe
breitert werden . Auf der Strecke von in Gestalt des neuen Werkes von Dr . N.
hier nach Jemgum geriet ein schwerbeladener Freudenstein Bienenwirtschaftliche Betriebs .
Wagen beim Ausweichen im Sommerweg fest funde " . Im anschließenden gemütlichen Teil
und versperrte die Durchfahrt für längere zeigte der Leiter der Imkerschule den Film

Siedlungsland noch als Gartenland wieder Beit . Wenn eine Landstraße im Reiderland Die imterliche Leistungsschau in Leipzig.

verpachtet worden . Möglicherweise wird die verbreitert und neu gepflastert werden muß, 1939" . Biel Heiterfeit löfte ein Lichtbildvor
Niedersächsische Heimstätte den Bau dieser Art es diese. Sie ist genau so schlecht wie die trag aus Wilhelm Busche Werken „ Schnurr

beitersiedlung übernehmen , da mit ihm so viel von Bunderhammrich nach Dizumerverlaat , diburr , die Bienen " ans .

Verwaltungsarbeit verbunden ist , daß der die auch noch auf die Umpflasterung und Ver¬
breiterung wartet . otz . Mhede . Ausbau des Straßen¬

Bürgermeister und seine Mitarbeiter diese neges . In unserer Gemeinde wird ter Plan
Mehrarbeit fauni übernehmen können . Sie otz . Wymeer . Neue Handwertsgeber Schaffung einer Umgehungsstraße von
werden aber dafür sorgen, daß nur die besten ellen . Ihre Gesellenprüfung haben in un- der Aschendorfer Verkehrsstraße aur Nord¬
der Besten in diese schöne Siedlung ihren ferm Dorf mehrere Lehrlinge mit Erfolg be- Südverbindung nach Ostfriesland hoffentlich
Einzug halten werden . Nicht das verfügbare standen , und zwar im Mechanikerhandwerk verwirklicht werden . Diese neue Verbindung
Kapital des Siedlungsbewerbers , sondern Bernhard Aeissen (Lehrmeister Tellkamp), stößt am Ostrande durch die Breen westwärts
eine Würdigkeit werden über die Zuteilung im Schmiedehandwerk Anton Koolman zur Lagerstraße , Gleicherweise sollen auch feste

einer Siedlung entscheiden . (Ebo Koolman ) und im Maurerhandwerk Verbindungen zur Grenze durchgeführt werHindert Ma as (Kasper Rip ) . den , so daß die Moorländereien erschloffen
werden .otz . Dielerheide . Ein rustiger Alter .

Heute wird der Landgebräucher Konrad Hin
der t3 89 Jahre alt. Er ist so rustig, daßer
im letzten Jahre noch seinen Torf grabenfonnte . Auch seinen Ader bestellt er noch fel¬
ber . Seine Frau ist neunzig Jahre alt und
steht ihm in der Rüftigkeit nicht nach. Beide
haben ein arbeitsreiches Leben hinter sich. Elf
Kinder wurden ihnen geboren , von denen nur
noh vier leben . Ein Sohn starb den Helden - war ihm der Kopf auf den Rippen festgewach¬

sen . Auch dieses Tier mußte verständlicher¬tod .
weise getötet werden .

otz . Wymeer . Ein seltenes Pech in
der Pferdezucht entwickelte ein hiesiger Bauer .
wir berichteten in der vorigen Woche, daß handelsteilihm eine Stute ein Füllen geworfen hatte,
dem die Augen fehlten , und das getötet wer
den mußte . Nun hat auch die zweite Stute
des Bauern eine Mißgeburt zur Welt ge¬
bracht . Dem Tier fehlte ein Auge . Ferner

otz . Digum . Straßensperre . Die otz . Wymeer . Von einer Kuh gebis

Hofstraße erhält zur Freude der Anwohner sen . Beim Viehfüttern wurde ein junger
ein neues Pflaster . Während der Bauarbei - Mann von einer Kuh in die Hand gebiffen.
ten ist die Straße für jeglichen Verkehr ge- Er mußte sich in ärztliche Behandlung bege¬
perrt . hem

Papenburg und Umgebung
Aus Stadt und Dorf

Sportplaẞbau otz . Während zum letzten Wochenendeota . Bunde .

ginnt . Vor längerer Zeit berichteten wir , außergewöhnlich warmes Wetter die Hoffnung
baß die Gemeinde noch in diesem Jahre einen in uns auffommen ließ , daß der Winter nun

vorbildlichen Sportplay bauen will . Wir wie endlich für immer verdrängt sei , fehrte nuts
sen schon damals darauf hin , daß die Organi- mehr über Nacht der Frost noch einmal wie
fationen, die das größte Interesse an einem der zu uns zurück In der Nacht zum Diens¬
Sportplaz haben , die HJ , die SA und der tag wurden sämtliche ſtillen Gewässer mit
Turnverein , sich bereit erklärt haben , den Bau einer vollständig geschlossenen dünnen Eis¬
durch freiwillige Arbeitsleistung fördern zu dece überzogen und trotz des warmen Son¬
helfen . Inzwischen ist der Plan zur Wirklichenscheins fror es auch am gestrigen Tage im
feit geworden . Der größte Teil des Plates ist Schatten . Ein recht falter Wind streicht von
bräniert . Nun muß er eingeebnet werden, da Osten her über die Felder und mahnt uns
das Gelände stark abhängend ist. 3000 Subit daran , daß wir immer noch auf Ueberraschun¬
meter Boden werden zu bewegen sein . In gen gefaßt sein müssen .

diesen Tagen rollen Loren und Schienen¬
material an , und dann beginnt die große Ge¬
meinschaftsarbeit . Gleichfalls wird in diesem
Jahre noch das Hitlerjugendheim ge¬
baut werden . Der Gebietsarchitekt Deeke hat
die Baupläne fertiggestellt und einen Kosten¬
anschlag ausgearbeitet . Die Finanzierung
fann als gesichert gelten , so daß mit dem bal¬

wirtschaft Lüttmann an bis zur Tholens¬
brüfe in Parkverbot ausgesprochen und ent¬
sprechende Verkehrsschilder angebracht .

otz . Imter -Jubelseier . Aus Anlaß des
75jährigen Bestehens der Ortsfachgruppe Jm¬
fer. beziehungsweise des früheren Imferver¬
eins Papenburg , hatten sich die hiesigen Jm¬
ter zur Jubelfeier in der Imterschule versam =
melt . Gleichzeitig galt es, auch noch ein zwei¬
tes Jubiläum festlich zu begehen ; der Vor¬
siger der Ortsfachgruppe , W. Rohians , be¬
leidet dieses Amt fünfundzwanzig Jahre .

nach Erledigung geschäftlicher Angelegenhet
ten begrüßte der Vorsißer den zur Feier des
Doppeljubiläums erschienenen Leiter der

Landesfachgruppe Weser -Ems , Onden aus
Loy bei Oldenburg und verschiedene andere
auswärtige Gäste. Er gab dann einen sehr
ausführlichen und interessanten Ueberblid
über die Geschichte der Imkerei in Papenburg .
Der zweite Vorsitzer würdigte alsdann in fur¬
zen Worten die Verdienste Rohjans während
seiner 25jährigen Tätigkeit und überreichte
ihm als Ehrengabe ein Heidebild . Darauf

Bieblingsplan des Bürgermeisters und seiner Sohn des Banunternehmers Johann Schnie nahm der Landesfachgruppenvorsitzer dasBaubeginn gerechnet werden kann . Der

Mitarbeiter , in diesem Jahre auch noch auf der Henrich Schnieders von hier, bestandin Wort zu längeren Ausführungen und über¬
dem Gelände am Leegeweg mit dem Bau von Oldenburg seine Prüfung als Ingenieur in reichte der OrtsgruppePapenburg das Ehren¬dem Gelände am Leegeweg mit dem Bau von der Fock,richtung Hochbau mit gutem Erfolg. diplom der Reichsfachgruppe Imker und demArbeitersiedlungshäusern zu beginnen , mußte
auf ein Jahr zurückgestellt werden . Jm näch = otz . Parkverbot . Zur Abwendung der dort Vorsitzer das Besitzeugnis der Goldenen

sten Jahre wird aber auch er seine Verwirk - unbeding vorhandenen Gefahren wurde für Ehrennadel . Die Landesfachgruppe dankte
lichung erfahren . Für dieses Jahr ist das die Strecke Hauptkanal links , von der Gast- dein Jubilar für sein Mühen und Arbeiten

Am 3. März findet wieder einmal eine
Schneinezählung statt . Die Viehhal¬
ter seien darauf hingewiesen , daß sie verpflich
tet sind, den bestellten Zählern Auskünfte über
ihren Viehbestand zu geben und daß unrich
tige oder unvollständige Angaben mit Strafe
belegt werden .

otz Ingenieurprüfung bestanden . Der

Ob schwer , ob leicht

Bünting -Tabak R
unerreicht

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Belanntmachung .

Zu verkaufen

Zu verkaufen ein neues

Betr. : Auslegung einerNachtranshaushaltsfagung Bündapp-Motorrad

Schöne große

des Kreises Leer für das Rechnungsjahr 1938 . Logaerfeld , Olseweg 50.

Der Entwurf einer Nachtragshaushaltssagung des Kreises leer
für das Rechnungsjahr 1938 liegt in der Zeit vom 2. März bis

einschl . 15 . März 1939 während der Dormittagsdienstſtunden in
Zimmer Nr . 21 des Landratsamtes zur öffentlichen Einsicht aus .

Leer , den 28 . Februar 1939 .

Der Landrat . Conring .

Bimmerpalme
wegen Platzmangel zu verkaufen
Zu erfragen bei der OT3 . , Leer

Wegen Einschränkung der Land

Jehr gute , im Marz und April

Der Beauftragte für Lupusbekämpfung im Bezirk Niedersachsen, wirtschaft verkaufe ich einige
Profeffor Dr . Stümpke , hält am

4. März , ab 9 Uhr, im Staatlichen Geſundheitsamt in Aurich, falbende Kühe
Kirchdorferstraße 3 , einen

Sprechtag für Lupusfrante
ab . Die Kranken werden unentgeltlich untersucht und beraten .

Personen , die an Lupus ( Hauttuberkulole ) leiden oder ver

dächtig Jind , daran zu leiden , werden in ihrem eigenen In

Wilh . Hafer , Döllenerfehn .

Eine Weideluh
zu verkaufen .
Reinhard de Bhr ,
Stal brüggerfeld .

tereffe ersucht, sich Herrn Prof. Dr. Stämple in Aurid 2 beste Läuferschweine
vorzustellen .

Die praktischen Aerzte des Kreifes können zweifelhafte Jälle

zur Sicherung der Diagnofe oder Behandlungsweisevorstellen
Leer , den 28 . Jebruar 1939 .

hat abzugeben

J . Weers , Loga ,

Hauptmann Göring Straße 6.

Läuferschweine

Bericht über den Markt von Leer - Oftfr .
am 1 . Mara

A. Großviebmarkt .

Zum heutigen Zucht und Nußviebmarkt waren

angetrieben : 215 Stück Großvieh .
Auswärtige Käufer zahlreich vertreten .

Hochtrag . und frischmilche Kühe
1. Sorte gut
2 . Sorte mittel
3. Sorte langfam

550 - 630 Mk .
450 - 550 Mk .
350 - 450 Mk .

250 - 300 Mk .
güfte, zeitmilcheu. fahre Kube langsam

boch und niedertragende Rinder
1. Sorte mittel
2 . Sorte mittel
3. Sorte langsam

1 - 2jährige Bullen
1. Sorte
2. Sorte mittel
3. Sorte

450 - 550 Mk .
375 - 450 Mk .
300 - 375 Mk .

Mk .
400 - 600 Mk . .

Mk .
170 - 300 Mk .

15 - 30 Mk .
1- 2jährige güfte Rinder mittel
Kälber bis zu 2 Wochen flau

Gesamttendenz : Mäßiges Geschäft .
Ausgesuchte Tiere über Notiz .

B. Kleinviehmarkt .

Antrieb : 35 Stück . Handel : Mittel

Ferkel bis 6 Wochen 20 - 22 Mk . , fäufer
30- 40 Mk.

Sämtliches auf dem Markt aufgetriebene Rind
vieh ift gegen Maul - und Klanenleuche schut
aeimpft und durch einen Seuchenfonds gegen
Maul - und Klauenfeuche gelichert.,

Barometerstand am 1. 3. , morgens 8 Uhr 753,0°
höchft. Thermometerft . der letzt. 24 Std . : C + 7,00

24 C + 0,0 °Niedrigster
Gefallene Niederschläge in Millimetern . . . 0,6
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker, Leer .

Rweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 223 , davon Bea
zirksausgabe Leer -Reiderland 10 271 (Ausgabe mit

dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
gekennzeichnet ) . Zur Zeit ist Anzeigen - Preisliste
str . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus¬
gabe Leer-Reiderland gültig. Nachlaßſtaffel21 Filz biefür
Bezirks-Ausgabe Leer-Reiderland. B für die Haupt¬
Ausgabe .

für die Bilder)
Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch

der Bezirks -Ausgabe Leer -Reis
derland i . V. Friz Brochoff , verantwortlicher
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer-Reiderland : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck :
D. S. Bovfs & Sohn, G. m. b. 5 .. Leer.

Suche für sofort oder etwas später eine

Logaerfeld, Derbindungsweg10.Kontoristin
10 Hühner, 1 Hahn

zu verkaufen .

Fr . Temmen , Ihrenerfeld .

Sr . Joyyn , Lene Hindenburg¬
straße 33

Wegen Erkrankung des jetzigen
Juche ich für sofort ein

Zu kaufengesuchttüchtiges Mädchen
Baublat

Stellen -Gesuche

Suche Stellung als

für Geschäftshausbalt . EineKubjunger Mann oder Verwalter
ist zu melken . Waschfrau vor
handen .

anzukaufen gesucht (Warlings Frau Gerhard Pigge , Bäckerei ,
fehn und Umg .), am liebsten Aschendorf Ems Nr . 80.
an der Straße gelegen , gegen
Barzahlung .

Ang unt . . . 201" an die OT3. Leer

Im Auftrage eine größereAn

Rinder und Kühe
zahl güste und belegte

zu kaufen gesucht.
B. Behrends , Amdorf ,
Fernruf : Leer 2628 .

Stellen -Angebote

Bewerbungen

feine Originale
beifügen !

Suche zum 1. Mai ein

bei vollem Familienanschluß und

junges Mädchen

2 Läuferschweine Gehalt. Gehilfin wird gehalten.
Das Staatl . Gesundheitsamt . Der Vorsitzende des Kreisausschusses u verkaufen .
Der Amtsarzt . Dr . Pfeuffer (Kreiswohlfahrtsamt ). Conring . W. Bufe , Logaerfeld , Offeweg 25. Bunderhammrich .

Landwirt R . Gruis ,

3 . Mädchen als

Kantinen Hilfe
gesucht .

Friedrich Scheibe ,
Fliegerborft - Kantine ,
Jever / Oldbg .

Züchtiges

Hausmädchen
per sofort oder später bei

gutem Lohn . Angebote

Parkhaus Bremen
Bürgerpark .

Holz-Säger u. Hobler

in der Landwirtschaft .
Am liebsten , wo ein Auto vor *
handen . Angebote unter £ 198

an die O18 , Leer .

Zu vermieten

Zu vermieten

1 Ader am Burfehnerweg

Leer , Alte Marktstraße Nr . 5 .

Drucksachen aller Art
liefern sauber und preiswert

D. H. Zopfs & Sohn , G. m. b. H.
Leer i . Ostfr . Anruf 2138 .

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens

aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

gelucht, der Spaltkreissäge und Bei rechtzeitiger Aufgabe kann
große Hobelmaschine zu bemehr Sorgfalt auf guten Sag
dienen versteht . verwendet werden . Sie haben

A . & H. Klasen , Sägewerk , deshalb mehr Freude und Erfolg .
Papenburg . durch Ihre Anzeigen .



Wilhelmslust , Loga Inh. O. Jäckel
Jeden Mittwoch Tanz !

Durch das Ansohlen

TheguterDamenstrumptst Ihr

wieder wie neu . Zurück¬

lieferung schnellstens

Leerer Strickerei + Inh . B. Bleeker

Kamp 16 Adolf - Hitler - Straße 36

Saat - Kartoffeln
anerkanntes Saatgut vom hellen Sandboden aus

hannoverschen Anbaugebieten

Erstlinge Frühbote Juli

Flava Ostbote Voran

Industrie Prista Goldgelbe
treffen in nächsten Tagen ein .

Speise - Kartoffeln
beste Qualität vom hellen Sandboden aus

pommerscher und bannoverscher Gegend

gelbfl . Industrie gelbfl . Voran

jede Menge sofort lieferbar .

Gelbfl . Odenwälder Blaue
in mittelgroßer Sortierung vom hellen Sandboden

aus Pommern treffen demnächst ein und bitte

um rechtzeitige Bestellungen .

Prima gesunde Speise - Stedrüben und

Futterrüben , sowie Torfstreu , Torfmull ,

Stroh in Preßballen , liefert frei Haus und ab lager .

Th .Biskub Inhaber :

J . H. Bistub Leer
Hayo -Unken -Str . 1/3 , Fernruf 2132

Sicher gefallen
sie Ihnen ,

Da

die vielen Ausfüh¬

rungen unserer schönen
Makkowäsche .

merken Sie wieder , daß
man bei uns an Kinder

und große Leute denkt .
Denn : Wenn man zu

uns kommt , dann soll man
auch alles finden , was man
braucht , um nicht doppelte
Wege machen zu müssen !

Ulrichs
Wäschehaus

LEER

Zu mieten gesucht

Berufstätiges Ehepaar sucht für
1. April oder später

2- oder 3 -räumige
Ober - od . Unterwohnung
Angeb . u . L 203 a . die OT8 . , Leer .

Prima Eßkartoffeln
zu verkaufen .

Johs . Smidt , Neermoor .

Blutreinigungs - Tee
( Marke Wurzelsepp )

Ein gutes Mittel bei allen
Hautkrankheiten und
schlechten Sälten im Blute .
Seit vielen Jahren bewährt .
Erprobt bei Hautausschlag ,
Hautunreinigkeiten , Haut¬

jucken usw . Paket 1 . - RM .
Nur zu haben :

Kreuz - Drogerie

Fritz Aits
Leer , Ad . - Hitler - Str . Fernr . 2415

Bestellungen auf

Gaatlartoffeln
und

Speisekartoffeln
erbittet umgehend

3. B. Lammend , Stidhausen .
Suche per sofort oder später Telefon 38 .

3- 4-räumige Wohnung Empfehle prima lebendfrischen
Angeb . u . 199 a . die O18 . , Leer .

Heirat

Kaufm . Angefteilter
41 J . alt , in gesicherter Stellung
mit solidem Gebalt , Jucht , da

Stint .
W. Stumpf , Wörde . Tel . 2316

Täglich frisches Hammelfleisch
in ganz besonders guter Qualitat .

Aug. Graventein , Leer , Fernr . 2427

EDEKA

deka

Feiner Jamaica Rum - Verschnitt , 38 %/

Fl . 2 . 30 RM .

Feiner Weinbrand - Verschnitt Fl . 2 . 20 RM .

Reiner Weinbrand .

Branntwein , 32 %

Klarer , 32 %

Fl . 3 . 00 RM .

Ltr . 2 . 00 RM .

Ltr . 2 . 00 RM .

Feine Liköre in vielen Sorten , Fl . 2 . 50 RM .

Spanischer Rotwein , tiefdunkel

vorzüglich für Glühwein Fl . 1 . 10 RM .

Ltr . 1 . 30 RM .

Doornkaaf , Ecks - Genever , Kruiden .

( Preise ohne Flasche . )

Die bekannten Edeka - Geschäfte

in Leer und Umgegend :

P. Baumann , Deddo Cramer , A. Doyen , Jürgen

Dinkgräve , Fritz Heitbrink , Heinrich B. Meyer ,

Bruno Meyer , Ad . C. Onkes , L. Schürmann , H.

Südtmann in Leer . Bernh . Meyer , J. G. Ukena

in Heisfelde . F. Bruser , Loga .
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Ab 4 Uhr und morgen ab 8 Uhr kleine
kg nur 13 Pfg ..Bratheringed . nur 60Bfa.

Kabliau o . K. 25 Pfg . , Fischfilet nur 25 Pfg . .
Goldbarschfilet 50 Pfg . , lebendfrische Brat

Schollen 35 Pfg . , Stint . Täglich frische Räucherwaren .

LeerWeener Sisch - Klot Tel. 2418Tel . 8111

Geschäfts - Eröffnung !
Am Donnerstag , dem 2 . März 1939 ,

eröffne ich im Hause Weener
Hindenburgstraße 41

nine Rind - und Schweine -Schlachterni
Ich bitte die Einwohner aus Weener und Umgegend
mein neueröffnetes Geschält unterstützen wollenzu

Meine langjährige Erfahrung als Schlachtergeselle und
Schlachtermeister in verschiedenen Großbetrieben , sowie
meine Grundsätze : Aeußerste Sauberkeit und nur beste

Ware , geben die Gewähr für gute Bedienung !

Franz Schmitte Schlachtermeister

Wir laden unsere Mitglieder hiermit zu der am Donners

tag , dem 9 . März ds . Js . um 3. 00 Uhr nachmittags in

Bunde , im Hotel „ Zur Blinke stattfindenden

Jordentl. General-Versammlung
Tagesordnung .

1. Geschäftsbericht .

2 . Bericht über die gesetzliche Prüfung .

3. Vorlage und Genehmigung des Jahresabschlusses .

ein .

4. Beschlußlassung über die Verteilung des Reingewinnes
5. Entlastungserteilung des Vorstandes und Aufsichtsrates .

6. Statutengemäße Wahlen .

7. Ergänzungswahl zum Vorstande . ( Wahl eines neuen

Vorstandsmitgliedes ).

8. Genehmigung einer neuen Geschäftsordnung .

9. Genehmigung einer neuen Dienstanweisung für Vorstand

und Aufsichtsrat .

10 . Aufhebung des Generalversammlungsbeschlusses vom

12 . 12 . 32 betreffend Kreditgrenze und Festsetzung einer

nach Betrag bestimmten Höchstgrenze für Kreditge¬

währungen an Mitglieder .

11 . Verschiedenes .

Die Bilanz , sowie Gewinn - und Verlustrechnung liegt zur Einsicht

es ihm an geeigneter Gelegen Ueberanstrennung der Augen der Genossen acht Tage im Büro der Genossenschalt aus.
beit fehlt , auf diesem Wege die
Bekanntschaft mit einfach
gebildetem Mädchen im Alter
Don 27 - 32 T. , evtl . auch junge
Ww mit einem Kinde , welche
i . vorhandenen Eigenheim frohe
und streblame Lebensgefährtin
sein möchte . Zuschrift , dessen
diskr . Behandl . zugesichert wird ,
erbeten u . £ 200 a . d . OTZ , Leer

Bei

Fettansatz

Dickicibigkeit
starke Hüften

den bewährten

Naus Entfettungstec

Marke Alpspitz , trinken .

Paket Mk . 1. 25

Drogerie Herm . Drost
Zeer , Hindenburgstraße 26 .

führt zu Kopfschmerzen Weener , den 28. Februar 1939 .

und Unwohlsein . Ver¬

wenden Sie bei Ueber- Bezugs- und Absatz-Genossenschaft Rheiderland e. G. m.b. H.
anstrengung das seit
120 Jahren bewährte
Trainers Augenwasser

Alleinverkauf :

Drog. Herm. Drost, Leer

Feinster Wachholdersaft

gesüßt und ungesüßt ,
Knoblauchsaft

Knoblauchbeeren

Pepsin -Wein etc .

Der Vorstand . H. van Scharrel . G. Kok .

Familiennachrichten

Die Geburt eines gefunden Jungen

zeigen erfreut an :

Gerh . Gronewold und Frau

Medizinal -Drogerie, Heermooroga , den 27. Sebruar 1939.

Flachsmeer
Freitag abend 8 Uhr

Großfilm

geb . Raveling .

Unser Hermann hat ein Schwesterchen bekommen .

Dies zeigen in dankbarer Frende an :

Jmko Otten und Frau

„Unternehmen Michael " Veenhusen , den.28. Februar 1939.
Harmine , geb . Albers .

Grabdenkmäler
Grabeinfassungen liefert

Karl Funck / Bildhauerei
Stein - und

Leer , Fabriciusstraße 12 , beim neuen Wasserturm

Deternerlehe , den 27 . Februar 1939 .

Heute um 20 Uhr entschlief in ihrem 77 .

Lebensjahre unsere treusorgende Mutter ,

Schwieger - und Großmutter

Gesina Bruns
geb . Webermann

Die trauernden Angehörigen :

Familie Ellrich Bruns .

Beerdigung Freitag , den 3. März 1939 .

Westrhauderfehn , den 28 , Februar 1939 .

Am 26 . Februar ist unser lieber Mit¬

arbeiter , der

Gemeindediener

Eilert Willms
nach nur kurzer Krankheit verstorben .

Wir betrauern in dem Entschlafenen einen

gewissenhaften und treuen Angestellten und

Kollegen , dem wir über das Grab hinaus ein

ehrendes Andenken bewahren werden .

Namens der Gemeindeverwaltung
H . Schoon , Bürgermeister .

Stapel , den 27 . Februar 1939

Heute nachmittag 3 Uhr entschlief sanft und ruhig

nach längerer Krankheit unsere innigstgeliebte , unvergeß¬

liche Tochter , unsere liebe Schwester

Johanne Eliese Goosmann
im Alter von 14 Jahren .

In tiefem Schmerz bringen dies zur Anzeige :

Albert Goosmann u . Frau Renskea , geb . Aggen

Dietrich Goosmann

Anneliese Goosmann

Es ist bestimmt in Gottes Rat ,
daß man vom Liebsten was man hat ,
muß scheiden

Beerdigung findet statt am Freitag , dem 3. März ,
nachmittags 2 Uhr .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , bitten
wir , diese Anzeige als solche anzusehen .

Flachsmeer ,

den 27 . Jebruar 1939 .

Nachruf .

Am 25 . 2 . 1939 erhielten

wir die traurige Nachricht

von dem Ableben unseres

treuen Kameraden

Arnold Goẞling
Sein Wirken bleibt bei

uns in Ehren .

Radfahrer - Verein

„ Triumph " .
Der Vereinsleiter .
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Groß - Sander ,

den 28 . Febr . 1939 .

Wir erfüllen hier

mit die traurige

Pflicht , den Tod

unserer lieben Ka

meradin ,

des Jungmädels

Johanne Goosmann
aus Stapel bekannt zu geben .

Sie wird uns unvergeß

lich bleiben .

Jungmädelgruppe 27

Oltmannsfehn .

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden unserer lieben Entschlafenen sprechen wir

hiermit unseren innigsten Dank aus .

Heisfelde .

Deffentl. Mahnung

Familie W. Nanninga .

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme beim

Die restlichen Kirchensteuern Heimgange unleres lieben
können noch bis 11 . März 1939
im Gemeindebüro eingezahlt
werden . Nach diesem Termin
erfolgt die Beitreibung durch
das Jinanzamt auf Kosten der
Säumigen .

Der Kirchenrat der luth . Gem . Leer

Entschlafenen sprechen wir
hiermit unseren innigsten
Dank aus .

Im Namen der Augehörigen

Br . van der Bütten .
Heisfelde , den 28. Febr . 1939 .
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